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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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In Roggwil feierten wir dann auch den ersten Sieg 
mit 4:1. Dies nach einer sehr guten ersten Halb-
zeit und grossem Kampf bis zum Schluss. Was 
war dieser Sieg wert? In Roggwil halfen uns  
4 Spieler vom Da aus. In Herzogenbuchsee war 
erstmals Regen angesagt und der Anpfiff musste 
noch warten. Nach einer Stärkung in der Clubbeiz 
versuchten wir unsere Fortschritte weiter zu 
verbessern. Mit einer sehr konzentrierten und 
starken Leistung konnten wir auswärts einen 
überzeugenden 7:0 Sieg feiern!!! Die beste Sai-
son-Leistung! Mit gestärktem Selbstvertrauen und 
dem möglichen 3. Platz vor Augen sind wir in das 
letzte Spiel gegen den FC Aarwangen gestartet. 
Weil wir nicht an die bestehenden Leistungen 
anknüpfen konnten, haben wir leider einen besse-
ren Tabellenplatz verpasst. Defensive Mängel, 
Fehlpässe und falsche Entscheidungen in der 
Offensive führten zu einer 2:8 Niederlage. Somit 
beenden wir die Herbstrunde auf dem 6. Platz mit 
7 Punkten. Hier konnten und mussten wir feststel-
len, dass wir nur als Team eine Chance haben 
um gewinnen zu können. 14 Einzelspieler können 
nichts ausrichten. Solche Spiele sind aber sehr 
wichtig für die Entwicklung der Spieler im Junio-
renalter und bringen jeden Einzelnen weiter. Wir 

haben uns als Mannschaft gefunden und weiter-
entwickelt. Mit diesem Einsatz freue ich mich 
bereits auf die Frühlingsrunde, in der sich jeder 
Spieler nochmals verbessern wird. Und dies 
werden wir dann auf dem Platz umsetzten. 
 
Die Mannschaft besteht heute noch aus 16 Spie-
lern, welche nun gemeinsam ins Hallentraining 
starten. Jeweils am Montag und Mittwoch haben 
wir die Möglichkeit, in der Halle auch andere 
Sportarten kennen zu lernen. Trainings nach J+S 
Kids stehen an. Auch werden wir 3 Hallenturniere 
bestreiten und dort unser Bestes geben. Es freut 
mich, wenn die Jungs gerne ins Training kommen 
und viel Spass am Fussballspielen haben. 
 
Ein grosser Dank geht an unseren Fanclub! Für 
die Junioren ist es sehr wichtig und schön, wenn 
die Eltern sie an den Spielen unterstützen. "Merci" 
für die super Unterstützung, für Eure Mithilfe, 
Dresse waschen und fahren an die Spiele! 
 

"Pole" Paul Baumgartner 
 
 

 
 
Junioren E:  Mit Disziplin und hoher 
Trainingsbeteiligung auf 2. Rang 
 
Neben neuen Spielern hatten wir in dieser Saison 
auch einen neuen Trainer, Micha hat die Stelle 
von "Kevä" übernommen. Sowohl Spieler als 
auch Trainer konnten schnell ins Team integriert 
werden und die Trainings verliefen meist diszipli-
niert und, abgesehen von der Ferienzeit, stets mit 
hoher Beteiligung. Dadurch und auch durch den 
guten Einsatz der Junioren und Juniorinnen, 
konnten wir erfolgreich in die Saison starten. 
 
So konnten wir gleich zu Beginn der Saison mit 
drei Siegen in Folge die Führung in der Gruppe 
übernehmen. 
 
Leider verloren wir den Spitzenkampf gegen 
Hasle-Rüegsau trotz einer 2:0 Führung mit 3:4. 
Auch nach dieser Niederlage konnten wir den 
Anschluss an die Spitze bis zum Ende wahren. 

Trotzdem wurde es wegen einer unnötigen Nie-
derlage gegen Sumiswald noch einmal eng für 
uns. So kam es im Spiel gegen Trubschachen zur 
Entscheidung, ob wir den zweiten Platz halten 
konnten oder auf den Vierten zurückfallen wür-
den. Nach einem ausgeglichenen Spiel konnten 
wir durch eine gute Leistung und nicht zuletzt 
dank etwas Glück, das Spiel mit 6:5 gewinnen. 
 
Alles in allem können wir mit sieben Siegen und 
nur zwei Niederlagen auf eine erfolgreiche Saison 
zurückschauen und hoffen, dass wir diese Leis-
tungen in der Halle und in der neuen Saison 
wiederholen können. 
 

René Farrer und Micha Geissbühler 
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Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Gwattweg 460, 3082 Schlosswil; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Marco Di Romualdo Riedlistrasse 32, 3123 Belp; m.diro@bluewin.ch 
  P: 031 819 76 92, N: 079 343 19 10 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

Team Manager FCZ 1 Thomas Liechti thomas.liechti@mibatech.ch; N: 079 301 55 39 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Fansrütistr. 11, 3550 Langnau; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Torwarttrainer Christian Zährl Ahornweg 9, 4950 Huttwil 
  N: 079 376 63 66 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelsteina@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren B Fabio Capuzzello Luzernstr. 22, 4553 Subingen; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 033 614 01 20, N. 079 632 91 94  
Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

 Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cb Kurt Gerber Brunnmattstr. 11, 3414 Oberburg; gerber.oberburg@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 52 78, N: 079 640 37 73 

* Leasing gültig bis 31.12.2013. Berechnungsbeispiel für den Jazz 1.2i «S», 5 Türen, 66 kW/90 PS, 1198 cm3: Katalogpreis CHF 14 900.–. Kalkulatorischer Restwert: CHF 6258.–. Bei 
einer freiwilligen ersten Leasingrate von 25% des Katalogpreises, einer Fahrleistung von 10 000 km pro Jahr und 48 monatlichen Leasingraten zu CHF 134.–. Jährliche Gesamtkosten: 
CHF 326.– (exkl. Amortisation und Versicherung des Leasingobjektes) auf der Grundlage eines Zinssatzes von 3,9% (effektiver Zinssatz 3,97%). Kraftstoffverbrauch kombiniert (80/1268/
EWG): 5,3 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/km (Durchschnitt aller Neuwagen: 153 g/km). Energieeffizienzklasse: C (Foto: Jazz 1.4i Si, 5 Türen, 1339 cm3, 73 kW/100 PS,  
CHF 24 200.–). Eine Leasingvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt. Weitere Berechnungsbeispiele bei Ihrem Honda-Vertragshändler.
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Sicherheit

minimaler Verbrauch
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versuchten wir unsere Fortschritte weiter zu 
verbessern. Mit einer sehr konzentrierten und 
starken Leistung konnten wir auswärts einen 
überzeugenden 7:0 Sieg feiern!!! Die beste Sai-
son-Leistung! Mit gestärktem Selbstvertrauen und 
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entwickelt. Mit diesem Einsatz freue ich mich 
bereits auf die Frühlingsrunde, in der sich jeder 
Spieler nochmals verbessern wird. Und dies 
werden wir dann auf dem Platz umsetzten. 
 
Die Mannschaft besteht heute noch aus 16 Spie-
lern, welche nun gemeinsam ins Hallentraining 
starten. Jeweils am Montag und Mittwoch haben 
wir die Möglichkeit, in der Halle auch andere 
Sportarten kennen zu lernen. Trainings nach J+S 
Kids stehen an. Auch werden wir 3 Hallenturniere 
bestreiten und dort unser Bestes geben. Es freut 
mich, wenn die Jungs gerne ins Training kommen 
und viel Spass am Fussballspielen haben. 
 
Ein grosser Dank geht an unseren Fanclub! Für 
die Junioren ist es sehr wichtig und schön, wenn 
die Eltern sie an den Spielen unterstützen. "Merci" 
für die super Unterstützung, für Eure Mithilfe, 
Dresse waschen und fahren an die Spiele! 
 

"Pole" Paul Baumgartner 
 
 

 
 
Junioren E:  Mit Disziplin und hoher 
Trainingsbeteiligung auf 2. Rang 
 
Neben neuen Spielern hatten wir in dieser Saison 
auch einen neuen Trainer, Micha hat die Stelle 
von "Kevä" übernommen. Sowohl Spieler als 
auch Trainer konnten schnell ins Team integriert 
werden und die Trainings verliefen meist diszipli-
niert und, abgesehen von der Ferienzeit, stets mit 
hoher Beteiligung. Dadurch und auch durch den 
guten Einsatz der Junioren und Juniorinnen, 
konnten wir erfolgreich in die Saison starten. 
 
So konnten wir gleich zu Beginn der Saison mit 
drei Siegen in Folge die Führung in der Gruppe 
übernehmen. 
 
Leider verloren wir den Spitzenkampf gegen 
Hasle-Rüegsau trotz einer 2:0 Führung mit 3:4. 
Auch nach dieser Niederlage konnten wir den 
Anschluss an die Spitze bis zum Ende wahren. 

Trotzdem wurde es wegen einer unnötigen Nie-
derlage gegen Sumiswald noch einmal eng für 
uns. So kam es im Spiel gegen Trubschachen zur 
Entscheidung, ob wir den zweiten Platz halten 
konnten oder auf den Vierten zurückfallen wür-
den. Nach einem ausgeglichenen Spiel konnten 
wir durch eine gute Leistung und nicht zuletzt 
dank etwas Glück, das Spiel mit 6:5 gewinnen. 
 
Alles in allem können wir mit sieben Siegen und 
nur zwei Niederlagen auf eine erfolgreiche Saison 
zurückschauen und hoffen, dass wir diese Leis-
tungen in der Halle und in der neuen Saison 
wiederholen können. 
 

René Farrer und Micha Geissbühler 
 

 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Gwattweg 460, 3082 Schlosswil; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Marco Di Romualdo Riedlistrasse 32, 3123 Belp; m.diro@bluewin.ch 
  P: 031 819 76 92, N: 079 343 19 10 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

Team Manager FCZ 1 Thomas Liechti thomas.liechti@mibatech.ch; N: 079 301 55 39 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Fansrütistr. 11, 3550 Langnau; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Torwarttrainer Christian Zährl Ahornweg 9, 4950 Huttwil 
  N: 079 376 63 66 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelsteina@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren B Fabio Capuzzello Luzernstr. 22, 4553 Subingen; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 033 614 01 20, N. 079 632 91 94  
Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

 Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cb Kurt Gerber Brunnmattstr. 11, 3414 Oberburg; gerber.oberburg@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 52 78, N: 079 640 37 73 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Annahme: Mittwoch, 11. März 2015 15.00 - 16.00 Uhr 
 

Verkauf: Mittwoch, 18. März 2015 15.00 - 18.00 Uhr 
 
Angenommen werden saubere und gut erhaltene Fussballartikel, 
auch solche ohne FCZ-Logo z.B.: 
Fussballschuhe, Turnschuhe, Stulpen, Schoner, Trainerjäckli und  
Trainerhosen, T-Shirts, kurze Hosen, Dresses, Regenjacken,  
Goaliehandschuhe, Sportaschen, Rucksäcke, usw. 
 
Der Verkaufserlös geht zu 80% an den Verkäufer, 20% kommt in 
die Juniorenkasse des FC Zollbrück. 
 
Für Fragen meldet euch bei: 
Barbara Grosjean  034 496 56 00 / 079 726 26 90 
Esther Neuenschwander  034 496 83 03 / 076 496 58 68 

 
 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddeeiinneenn  BBeessuucchh!! 
 

BBöörrssee  ffüürr  KKiinnddeerrffuussssbbaallll--
AArrttiikkeell  iimm  FFCC--HHüüttttllii  

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; markus.erhard67@gmail.com 
(Ämme Team)  N: 079 772 39 19 

 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg 
  P: 034 422 79 89 

Junioren Db Paul Baumgartner Dorf 97E, 3417 Rüegsau; paul.baumgartner@xella.com 
(Ämme Team)  N: 079 263 64 56 

Junioren E René Farrèr Dorfstrasse 263, 3437 Rüderswil; rene.farrer@bluewin.ch 
  N: 079 739 51 25 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Daniel Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück; wuethrich.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 88 20, N: 079 375 15 20 

 Simon Oppliger Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt 
  N: 079 237 71 91; simon.oppliger18@gmail.com 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser Grabenstrasse 39, 3360 Herzogenbuchsee  
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Kurt Hubacher Eyfuhrenstrasse 33, 3437 Rüderswil; kurt.hubacher@bluewin.ch 
  P: 034 496 51 40, N: 079 690 15 56 

Platzwarte Heinz Mürner Schwandenstr. 160, 3432 Lützelflüh; heinzmuerner62@gmail.com 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchefin Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Lauperswilstrasse 24, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 175 23 13 

Koordinator Ämme Team Bernhard Wüthrich Sägestrasse 30, 3415 Rüegsauschachen 
  N: 079 855 13 76, bernhard.wuethrich@repa.ch 
 
 
 

 

 

 

2. Mannschaft (5. Liga) / Hochzeit 

 
FCZ 2: Vorschau auf die Rückrunde 
 
Im Winter hat sich die Mannschaft mit Hallen-
fussball fit gehalten. Hier war der Trainingsbesuch 
mehr oder weniger befriedigend. Hätte aber 
sicher besser sein können, auch wenn die Teil-
nahme „nur“ freiwillig war. Zeitweise halfen uns C-
Junioren und auch Senioren aus, so dass wir 
meistens, die für ein anständiges “mätschlen“ 
notwendigen 10 Spieler zur Verfügung hatten. Im 
Januar nahmen wir am Nachtturnier in Huttwil 
(Sportzentrum) teil. Hier verfehlten wir den 
Halbfinal auf ärgerliche Weise. Trotz Ballbesitz in 
den letzten 10 Sekunden im letzten Gruppenspiel 
brachten wir es noch zu Stande, den Ausgleich 
hinzunehmen und so den Halbfinal zu verpassen. 
Trotzdem darf man festhalten, dass wir alles in 
allem ein gutes Turnier gespielt hatten und nur 
eine knappe Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger hinnehmen mussten.  
Auf die Rückrunde stiessen neu zum Team aus 
der 1. Mannschaft der routinierte Daniel Zaugg, 
der etwas kürzer treten möchte, sowie der junge 
Heisssporn Yannick Gurtner. Beide haben uns 
schon öfters in Meisterschaftsspielen ausgehol-
fen. Sie haben sich bereits problemlos integriert 
und stellen eine willkommene Verstärkung der  
2. Mannschaft dar.  
Zum Vorbereitungsprogramm gehörte auch der 
Besuch im Kino Langnau, wo wir den Fussball  

Dokufilm „Pizza Bethlehem“ angeschaut haben.  
Das Kader ist nach wie vor gross, wie alle Jahre 
trennt sich aber die Spreu vom Weizen, wenn es 
darum geht, das Lauftraining draussen in der 
Kälte zu absolvieren. Ein paar Spieler sind just 
gerade zum Zeitpunkt des Lauftrainings verhin-
dert, sei dies durch Krankheit, Arbeit, Hausaufga-
ben erledigen, Familienfest oder höhere Gewalt. 
Meistens wird das auch erst unmittelbar vor 
Trainingsbeginn bemerkt und per SMS mitgeteilt. 
Andere sind sogar noch zu faul um irgendeine 
originelle Ausrede zu erfinden, um mich 
wenigstens so ein wenig bei Laune zu halten. Sie 
kommen einfach gar nicht, wahrscheinlich sind 
sie noch im Winterschlaf. Glücklicherweise hat es 
in der Mannschaft einen verlässlichen Kern, der 
mitmacht, auf den man bauen kann und der auch 
fit war für den Meisterschaftsstart Anfang April. 
Vorher bestritten wir zwei Vorbereitungsspiele 
gegen Escholzmatt und Sumiswald.  
Die Zielsetzung ist klar. Wir sind auf dem 4. Platz 
und schauen nach vorne: Der 3. und auch 2. 
Platz liegen noch in Reichweite, trotz der sich 
noch im Winterschlaf befindlichen Spieler. 
Ich wünsche allen eine verletzungsfreie und 
erfolgreiche Rückrunde 
 

Andreas „Rösi“ Burkhalter 
 
 
„Härzlechi Gratulation“ 
 
Renä (Seniorin) und Rösi (Zwöi-Trainer) haben 
sich im Herbst 2010 das Ja-Wort gegeben. Eine 
grosse Schar des FCZ durfte bei diesem tollen 
Fest dabei sein und auf das Brautpaar anstossen,  

herzlichen Dank!  
 
Der FCZ wünscht den beiden alles Liebe und 
Gute und für die gemeinsame Zukunft viel Glück! 

 

B a h n s t a t i o n  bls   Z o l l b r ü c k 
Tel: 034 424 53 04 Ma il: zollbrueck@bls.ch    Fax : 034 424 53 06
Schalteröffnungszeiten

Vormittag Nachmittag
Mo ntag bis Donnerstag  06.50 bis 11.45 Montag Bis Donnerstag 13.00 bis 17.50 
Freitag 06.50 bis 11.45 Freitag 13.00 bis 17.20
Samstag geschlossen Samstag geschlossen
Sonntag   geschlossen Sonntag geschlossen

Unser ständiges Angebot:

� Fahrausweise aller Art für Inn- und Ausland 
� Fahrplanauskünfte fürSchweiz, Europa und Übersee
� Reservationen für Sitz-, Liege-, Schlaf- und Speisewagenplätze 
�  Geschenkgutscheine nachMass
� Reisearrangementeder Touroperaters  Railtour, Frantour, Imholz etc……… ..

Für Firme n-, Vereins- und Familienreisen unterbreiten wir Ihnen gerne Reisevorschläge.

Wir freuen unsauf Ihren Besuch, Ihren Anruf oder Ihr Mail. Ihre Bahnstation BLS Zollbrück
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Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Annahme: Mittwoch, 11. März 2015 15.00 - 16.00 Uhr 
 

Verkauf: Mittwoch, 18. März 2015 15.00 - 18.00 Uhr 
 
Angenommen werden saubere und gut erhaltene Fussballartikel, 
auch solche ohne FCZ-Logo z.B.: 
Fussballschuhe, Turnschuhe, Stulpen, Schoner, Trainerjäckli und  
Trainerhosen, T-Shirts, kurze Hosen, Dresses, Regenjacken,  
Goaliehandschuhe, Sportaschen, Rucksäcke, usw. 
 
Der Verkaufserlös geht zu 80% an den Verkäufer, 20% kommt in 
die Juniorenkasse des FC Zollbrück. 
 
Für Fragen meldet euch bei: 
Barbara Grosjean  034 496 56 00 / 079 726 26 90 
Esther Neuenschwander  034 496 83 03 / 076 496 58 68 

 
 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddeeiinneenn  BBeessuucchh!! 
 

BBöörrssee  ffüürr  KKiinnddeerrffuussssbbaallll--
AArrttiikkeell  iimm  FFCC--HHüüttttllii  

 

Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; markus.erhard67@gmail.com 
(Ämme Team)  N: 079 772 39 19 

 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg 
  P: 034 422 79 89 

Junioren Db Paul Baumgartner Dorf 97E, 3417 Rüegsau; paul.baumgartner@xella.com 
(Ämme Team)  N: 079 263 64 56 

Junioren E René Farrèr Dorfstrasse 263, 3437 Rüderswil; rene.farrer@bluewin.ch 
  N: 079 739 51 25 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Daniel Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück; wuethrich.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 88 20, N: 079 375 15 20 

 Simon Oppliger Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt 
  N: 079 237 71 91; simon.oppliger18@gmail.com 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser Grabenstrasse 39, 3360 Herzogenbuchsee  
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Kurt Hubacher Eyfuhrenstrasse 33, 3437 Rüderswil; kurt.hubacher@bluewin.ch 
  P: 034 496 51 40, N: 079 690 15 56 

Platzwarte Heinz Mürner Schwandenstr. 160, 3432 Lützelflüh; heinzmuerner62@gmail.com 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchefin Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Lauperswilstrasse 24, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 175 23 13 

Koordinator Ämme Team Bernhard Wüthrich Sägestrasse 30, 3415 Rüegsauschachen 
  N: 079 855 13 76, bernhard.wuethrich@repa.ch 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung AXA Winterthur  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik 

 

 

Anpfiff! / Wissenswertes 

 
Rückblick Dorffest 2014 
50 Jahre FC Zollbrück! 
 
Nach fast zweijähriger Vorbereitung durch das 
OK Dorffest wurde der Anlass vom 4. - 6. Juli 
durchgeführt. Der Aufmarsch der einheimischen 
Bevölkerung wie auch der auswärtigen Gäste 
war, aus meiner Sicht, hervorragend. Mit ver-
schieden Attraktionen für Jung und Alt wurde das 
Programm über die ganzen drei Tage sehr ab-
wechslungsreich gestaltet. 
 
Mit dem Brunch am Sonntag wurde der Festakt 
"50 Jahre FC Zollbrück" durchgeführt. Alle Grün-
dungs-, Ehrenmitglieder und Vereinsdelegationen 
waren hierzu eingeladen. Durch das Programm 
führte "Jüre" Lehmann vom Radio NEO1. Musika-
lisch umrahmt wurde der Festakt durch die Mu-
sikgesellschaft Rüderswil. 
 
Alles in allem war es ein gelungener Anlass mit 
vielen positiven Feedbacks! 
 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen vom 
FC Zollbrück beim OK Dorffest 2014 und all den 
Helfern nochmals recht herzlich bedanken. 
 
Wann findet das nächste Dorffest statt? Über dies 
wird noch gemunkelt! 
 
Sportliche Grüsse Präsident FCZ 

Stefan Hofer 

 
Der Präsident durfte viele Andenken entgegennehmen. 

 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 300.-- 
 Junior(inn)en A bis C  Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 
 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 

Einladung zur HV 2011 

S e i t e  | 27 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung AXA Winterthur  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik 

 

 

Anpfiff! / Wissenswertes 

 
Rückblick Dorffest 2014 
50 Jahre FC Zollbrück! 
 
Nach fast zweijähriger Vorbereitung durch das 
OK Dorffest wurde der Anlass vom 4. - 6. Juli 
durchgeführt. Der Aufmarsch der einheimischen 
Bevölkerung wie auch der auswärtigen Gäste 
war, aus meiner Sicht, hervorragend. Mit ver-
schieden Attraktionen für Jung und Alt wurde das 
Programm über die ganzen drei Tage sehr ab-
wechslungsreich gestaltet. 
 
Mit dem Brunch am Sonntag wurde der Festakt 
"50 Jahre FC Zollbrück" durchgeführt. Alle Grün-
dungs-, Ehrenmitglieder und Vereinsdelegationen 
waren hierzu eingeladen. Durch das Programm 
führte "Jüre" Lehmann vom Radio NEO1. Musika-
lisch umrahmt wurde der Festakt durch die Mu-
sikgesellschaft Rüderswil. 
 
Alles in allem war es ein gelungener Anlass mit 
vielen positiven Feedbacks! 
 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen vom 
FC Zollbrück beim OK Dorffest 2014 und all den 
Helfern nochmals recht herzlich bedanken. 
 
Wann findet das nächste Dorffest statt? Über dies 
wird noch gemunkelt! 
 
Sportliche Grüsse Präsident FCZ 

Stefan Hofer 

 
Der Präsident durfte viele Andenken entgegennehmen. 

 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 300.-- 
 Junior(inn)en A bis C  Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Goldsponsor pro Jahr Fr. 750.-- 
 Silbersponsor pro Jahr Fr. 600.-- 
 Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 
 Werbedossier auf www.fczollbrueck.ch 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Brand/Reber (1/8-Seite) 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo (1/8-Seite) 
 
 
 
 
 
 
Rest. Rössli Zollbrück (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Kobel (1/2-Seite) 
 
 
 
 

 

 

Anlässe / Gratulationen 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU Hallenturnier Sa./So., 17./18. Januar 2015 und 
 Sa., 24. Januar 2015 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 21./22. März 2015 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Sponsor Torwandschiessen Samstag, 9. Mai 2015 
 (anstelle Sponsorenlauf) 
 

  Maibummel Donnerstag, 14. Mai 2015 
 

  Hauptversammlung Freitag, 26. Juni 2015 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 27. Juni 2015 
 

  Schüler- und KIGA-Turnier Sonntag, 28. Juni 2015 
 

  1. August-Feier Freitag, 31. Juli 2015 
 

  C-Juniorenturnier Samstag, 8. August 2015 
 

  Frauenfussball-Turnier Sonntag, 9. August 2015 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Lenny Noé Geboren am 29. September 2014 
  Andrea und Stephan Gerber-Leuenberger 
  mit Janis und Emilia 
 
 Mylène Geboren am 7. Oktober 2014 
  Renate und "Rösi" Burkhalter-Sutter 
  mit Lionel 
 
 

Sie brauchen nur ein Sofa.....

......unser Modell Delta für schöne Stunden . 

Möbel Siegenthaler AG www.moebel-siegenthaler.ch
3455 Grünen-Sumiswald info@moebel-siegenthaler.ch

Telefon 034 431 26 26       Fax 034 431 15 21 

Besuchen Sie unser grosses TEAM 7 Studio  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung  

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung H. Ryser AG (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anlässe / Gratulationen 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU-Hallenturnier Sa./So., 19./20. Januar 2013 und 
 Sa./So., 26./27. Januar 2013 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 23. und 24. März 2013 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Maibummel Donnerstag, 9. Mai 2013 (siehe Seite 43) 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 2. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 21. Juni 2013 
 (Restaurant zur Brücke) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 22. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 23. Juni 2013 
 (Tannschachen Zollbrück) 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Hochzeit Susanne Blaser und Ueli Neuenschwander 
   Trauung am 21. Juli 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
... zur Hochzeit Sandra Nyffenegger und Daniel Wittwer 
   Trauung am 26. Oktober 2012 
   (siehe Seite 22) 
 
... zur Geburt Milo-Loris  Geboren am 27. August 2012 
   Ramona und Daniel Zaugg 
 
... zur Geburt Joel  Geboren am 11. Oktober 2012 
   Katia und Mathias Trummer 

Anlässe/Gratulationen/Wissenswertes 
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Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  FCZ-Maibummel Donnerstag, 2. Juni 2011, 10 Uhr, „Pintli“- 
  Parkplatz (siehe Seite 25) 
 

  Hauptversammlung Freitag, 1. Juli 2011, 20 Uhr, Rest. zur Brücke 
 (siehe Seite 27) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 2. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Schüler- und Kindergartenturnier Sonntag, 3. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  1. August-Feier Sonntag, 31. Juli 2011. Tannschachen Zollbrück 
 

  Juniorenturnier Samstag, 6. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Frauenturnier Sonntag, 7. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Sponsorenlauf Sonntag, 14. August. Tannschachen Zollbrück 
 

  Chlouseturnier Samstag, 3. Dezember 2011, Sporthalle Zollbrück 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Janis Noa  Geboren am 18. November 2010 
   Andrea und Stephan Gerber 
 
 Alena Melia  Geboren am 9. Dezember 2010 
   Franziska und Marcel Christen 
 
... zur Hochzeit Renate Sutter und Andreas Burkhalter (Rösi) 
  Trauung am 24. September 2010 
  (siehe auch Seite 19 unten) 
 
 
Wissenswertes zum FC Zollbrück 
 
Mitgliederbeiträge  Aktive (Frauen/Herren), Senioren, Veteranen  Fr. 200.-- 
 Junior(inn)en A bis C (Ämme Team) Fr. 150.-- 
 Junior(inn)en D bis F (Kinderfussball) Fr. 120.-- 
 Aktive ohne Pass Fr. 30.-- 
 Passive  ab Fr. 20.-- 
 Gönner ab Fr.  50.-- 
 
Werbemöglichkeiten  Werbetafel Sportplatz pro Jahr Fr. 400.-- 
 Internetwerbung auf www.fczollbrueck.ch pro Jahr Fr. 100.-- 
 Matchballspende  Fr. 150.-- 
 Dresswerbung  auf Anfrage 
 Werbung auf Fan-/Vereinsmaterial auf Anfrage 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Brand/Reber (1/8-Seite) 
 
 
Werbung Coiffeur Piccolo (1/8-Seite) 
 
 
 
 
 
 
Rest. Rössli Zollbrück (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Kobel (1/2-Seite) 
 
 
 
 

 

 

Anlässe / Gratulationen 

 
Anlässe/Termine/Veranstaltungen 
 

  KIFU Hallenturnier Sa./So., 17./18. Januar 2015 und 
 Sa., 24. Januar 2015 
 (Sporthalle Zollbrück) 
 

  FC-Lotto Sa./So., 21./22. März 2015 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Sponsor Torwandschiessen Samstag, 9. Mai 2015 
 (anstelle Sponsorenlauf) 
 

  Maibummel Donnerstag, 14. Mai 2015 
 

  Hauptversammlung Freitag, 26. Juni 2015 
 (Restaurant Sternen Neumühle) 
 

  Grümpelturnier Samstag, 27. Juni 2015 
 

  Schüler- und KIGA-Turnier Sonntag, 28. Juni 2015 
 

  1. August-Feier Freitag, 31. Juli 2015 
 

  C-Juniorenturnier Samstag, 8. August 2015 
 

  Frauenfussball-Turnier Sonntag, 9. August 2015 
 
 
Wir gratulieren... 
 
... zur Geburt Lenny Noé Geboren am 29. September 2014 
  Andrea und Stephan Gerber-Leuenberger 
  mit Janis und Emilia 
 
 Mylène Geboren am 7. Oktober 2014 
  Renate und "Rösi" Burkhalter-Sutter 
  mit Lionel 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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 Werbung 

 
 
 
 
Werbung CompuTech (1/3 -Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/3 -Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Garage Brunner (1/3- Seite) 
 
 
 

 

Bericht Präsident 

 
Dank an alle… 
 
Vorab ein herzliches Dankeschön für eure Mithil-
fe! Sei es am Dorffest, Schülerturnier, Grüm-
pelturnier oder bei einem sonstigen Anlass.  
 
Nach der kurzen und nassen Sommerpause sind 
alle Teams mehr oder weniger gut gestartet und 
haben die Vorrunde abgeschlossen.  
 
Die 1. Mannschaft ist unter Trainer Marco  
Di Romualdo und Assistent Oliver Bucher wieder 
hervorragend und top motiviert gestartet, um das 
Ziel Aufstieg in die 2. Liga ein weiteres Mal anzu-
streben. Mit den Zuzügen von Marc Oppliger, 
Dominik Richter und Luca Günter ist die Mann-
schaft sicher noch stärker und kompakter gewor-
den. Wintermeister: Mit 34 Punkten aus 12 Spie-
len und einem Torverhältnis von 41:7 - was soll 
man dazu noch sagen!? BRAVO! 
 
Team Manager 1. Mannschaft: Für den neuen 
Posten konnte Thomas Liechti als Bindeglied 
zwischen Spieler, Trainer und Vorstand mit Mit-
spracherecht, aber ohne Stimmrecht (nicht im 
Vorstand) verpflichtet werden. 
 
Auch die 2. Mannschaft wurde durch die Rück-
kehr einzelner Spieler und den Ergänzungsspie-
lern der 1. Mannschaft verstärkt, um das Ziel, 
Aufstieg in die 4. Liga, zu erreichen. Für den 
Wintermeister reichte es nicht ganz, aber auf 
Rang 2, mit einem Punkt Rückstand auf Bützberg, 
sieht die Situation doch auch sehr gut aus. Weiter 
so Jungs!!! 
 
Die Frauen 2. Liga, unter Trainer Daniel Wittwer, 
befinden sich nach gutem Start nun in der unteren 

Tabellenhälfte. Bei den Frauen 3. Liga musste der 
Trainer Thomas Blaser nach seinem Unfall vo-
rübergehend den Rücktritt erklären, somit begann 
die Suche nach einem neuen Trainer. Mit Daniel 
Wüthrich und Simon Oppliger wurden zwei Talen-
te gefunden, welche es gut verstehen die Frau-
enmannschaft zu trainieren. Danke Tom Blaser 
für deine Arbeit und gute Besserung! Den neuen 
Trainern viel Glück und DANKE für euer Einsprin-
gen! 
 
Die Altherren, Senioren 30+ und Senioren 40+, 
kämpften auch sehr unterschiedlich um Punkte. 
Bei den 40+ hatte man immer wieder mit Spieler-
mangel zu kämpfen und darum wurde das eine 
oder andere Spiel auch verloren. 
 
Bei den Junioren wurde unterschiedlich gekämpft 
und daher gab es Siege und Niederlagen. 
 
Für das Sponsorenapéro und die Einweihung der 
Anzeigetafel wurde bei einem Meisterschaftsspiel 
der 1. Mannschaft zu Speis und Trank im Club-
haus eingeladen. 
 
Nochmals Danke an alle, welche etwas zum 
guten Gelingen aller Aktivitäten im Verein beige-
tragen haben. Ein herzlicher Dank geht auch an 
unsere Sponsoren, die für unseren Verein sehr 
wichtig sind! 
 
Nun wünsche ich allen eine schöne Winterpause 
und wenn es soweit ist, schöne Festtage und 
alles Gute im neuen Jahr. 
 

Stefan Hofer 
 
 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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 Werbung 

 
 
 
 
Werbung CompuTech (1/3 -Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/3 -Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Garage Brunner (1/3- Seite) 
 
 
 

 

Bericht Präsident 

 
Dank an alle… 
 
Vorab ein herzliches Dankeschön für eure Mithil-
fe! Sei es am Dorffest, Schülerturnier, Grüm-
pelturnier oder bei einem sonstigen Anlass.  
 
Nach der kurzen und nassen Sommerpause sind 
alle Teams mehr oder weniger gut gestartet und 
haben die Vorrunde abgeschlossen.  
 
Die 1. Mannschaft ist unter Trainer Marco  
Di Romualdo und Assistent Oliver Bucher wieder 
hervorragend und top motiviert gestartet, um das 
Ziel Aufstieg in die 2. Liga ein weiteres Mal anzu-
streben. Mit den Zuzügen von Marc Oppliger, 
Dominik Richter und Luca Günter ist die Mann-
schaft sicher noch stärker und kompakter gewor-
den. Wintermeister: Mit 34 Punkten aus 12 Spie-
len und einem Torverhältnis von 41:7 - was soll 
man dazu noch sagen!? BRAVO! 
 
Team Manager 1. Mannschaft: Für den neuen 
Posten konnte Thomas Liechti als Bindeglied 
zwischen Spieler, Trainer und Vorstand mit Mit-
spracherecht, aber ohne Stimmrecht (nicht im 
Vorstand) verpflichtet werden. 
 
Auch die 2. Mannschaft wurde durch die Rück-
kehr einzelner Spieler und den Ergänzungsspie-
lern der 1. Mannschaft verstärkt, um das Ziel, 
Aufstieg in die 4. Liga, zu erreichen. Für den 
Wintermeister reichte es nicht ganz, aber auf 
Rang 2, mit einem Punkt Rückstand auf Bützberg, 
sieht die Situation doch auch sehr gut aus. Weiter 
so Jungs!!! 
 
Die Frauen 2. Liga, unter Trainer Daniel Wittwer, 
befinden sich nach gutem Start nun in der unteren 

Tabellenhälfte. Bei den Frauen 3. Liga musste der 
Trainer Thomas Blaser nach seinem Unfall vo-
rübergehend den Rücktritt erklären, somit begann 
die Suche nach einem neuen Trainer. Mit Daniel 
Wüthrich und Simon Oppliger wurden zwei Talen-
te gefunden, welche es gut verstehen die Frau-
enmannschaft zu trainieren. Danke Tom Blaser 
für deine Arbeit und gute Besserung! Den neuen 
Trainern viel Glück und DANKE für euer Einsprin-
gen! 
 
Die Altherren, Senioren 30+ und Senioren 40+, 
kämpften auch sehr unterschiedlich um Punkte. 
Bei den 40+ hatte man immer wieder mit Spieler-
mangel zu kämpfen und darum wurde das eine 
oder andere Spiel auch verloren. 
 
Bei den Junioren wurde unterschiedlich gekämpft 
und daher gab es Siege und Niederlagen. 
 
Für das Sponsorenapéro und die Einweihung der 
Anzeigetafel wurde bei einem Meisterschaftsspiel 
der 1. Mannschaft zu Speis und Trank im Club-
haus eingeladen. 
 
Nochmals Danke an alle, welche etwas zum 
guten Gelingen aller Aktivitäten im Verein beige-
tragen haben. Ein herzlicher Dank geht auch an 
unsere Sponsoren, die für unseren Verein sehr 
wichtig sind! 
 
Nun wünsche ich allen eine schöne Winterpause 
und wenn es soweit ist, schöne Festtage und 
alles Gute im neuen Jahr. 
 

Stefan Hofer 
 
 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
Steiner, Roman Engel, RoBi (Coach) und Noel Trachsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
Unser Ziel für die Rückrunde war, die 9 Punkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses MERCI an alle Fahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

Ada Trummer und Tom Gerber 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 
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Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren E  

 
Vorbereitung gelungen (?) 
 
Unsere erste „Hallen-Saison“ ist mit dem Training 
vom 23.03.2013 zu Ende gegangen. 
 
Rückblick: 
Die erste Hälfte der Hallenvorbereitung verlief 
seriös und es war eine Freude unseren Schütz-
lingen zuzusehen. Im Vordergrund der Vorberei-
tung war natürlich das Hallenturnier in Zollbrück. 
Und dieses Hallenturnier bleibt uns einerseits in 
schöner aber andererseits als kleine Enttäu-
schung in Erinnerung. Unsere Jungs waren moti-
viert den ersten Platz zu ergattern, was auch fast 
gelang. Aber eben leider nur fast. 3 Tore fehlten 
uns auf den Spitzenreiter dieses Turniers. Punkt-
gleich und auf gleicher Augenhöhe mit dem Geg-
ner, hat uns schlussendlich die Chancenverwer-
tung den ersten Platz gekostet. Trotzdem sind wir 
sehr stolz auf die gezeigte Leistung. 
 
Die zweite Hälfte der Hallenvorbereitung verlief 
nicht ganz wie geplant. In manchen Trainings 
wurde teilweise „glaueret“ und die Übungen wur-

den nicht ganz ernst genommen. Die Motivation 
fehlte manchen Akteuren, die sonst eigentlich 
immer sehr motiviert waren. Wir versuchten das 
Beste aus dieser Situation zu machen und das ist 
uns auch gelungen. Gegen Ende der Hallenvor-
bereitung war die Motivation wieder da, weil wir 
uns auf den „Schuttplatz“ freuten und alles geben 
wollen in der Meisterschaft. Wir gehen zuversicht-
lich zurück auf den Rasen, unser gewohntes 
Terrain. 
 
Ausblick: 
Wir freuen uns auf die kommenden Trainings auf 
dem „Bitz“ und auf die bevorstehende Meister-
schaft. Wir versuchen, das Beste aus den Kleinen 
herauszuholen. Das wichtigste ist, dass sie Spass 
am Fussballspielen haben. Uns macht es auf 
jeden Fall riesigen Spass mit euch! 
 
Eure Trainer 
 

Yännu und Dömu 
 
 
 
 
 
Werbung Tschiemer (1/4 Seite) 
 
 
 
 
Werbung Tea-Room Liechti (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

Junioren F  

 
Endlich zurück auf den Rasen 
 
Die Hallensaison haben wir auch in diesem Win-
ter wieder in Rüderswil verbracht. Am Montag und 
Mittwoch hat je eine Gruppe trainiert. Wie ge-
wohnt, waren alle voller Eifer und mit viel Einsatz 
dabei. 
 
Ende Januar nahmen wir am eigenen KIFU-
Turnier in Zollbrück teil. Die Jüngeren, die das 
erste Mal an einem Turnier dieser Art teilnahmen, 
mussten Lehrgeld bezahlen. Sie beendeten das 
Turnier auf dem 6. Schlussrang. Unsere „erfahre-
nen“ Junioren gewannen souverän! 

Eine Woche später nahmen wir mit einer ge-
mischten Mannschaft am Hallenturnier in Ober-
burg teil. Nach einem verschlafenen Start konnten 
wir, durch starken Willen und viel Kampfgeist, 
noch den guten 3. Rang erreichen. 
 
Jetzt freuen wir uns alle auf die wärmere Zeit und 
die Trainings auf unserem wunderbaren Rasen. 
 
Die Trainer 

Ürsu, Küsu und Bärble 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Siegertruppe beim KIFU-Hallenturnier in Zollbrück: 
Vorne liegend von links nach rechts: Severin Hutmacher, Nico Neuenschwander, Jonas Neuenschwan-

der und Ivo Moor 
Hinten kniend von links nach rechts: Sven Althaus mit Schwester Lisa, Joschua Lüthi, Joel Lüthi 

und Andreas Eggimann 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

 

S e i t e  | 28 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2014 

 
Junioren A 1. Stärkeklasse 
 
1. SV Port 10 Spiele 28 Pkt. 
2. Münsingen-Rubigen 10 23 
3. ÄmmeTeam 10 22 
4. FC Spiez 10 15 
5. Aurore-Etoile-Madr. 10 14 
6. SC Wohlensee 10 13 
7. FC Oberdiessbach 10 12 
8. FC Schüpfen 10 11 
9. SC Ittigen 10 10 
10. SC Münchenbuchsee 10 7 
11. FC Heimberg 10 1 
 
Junioren B Promotion 
 
1. FC Interlaken a 11 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 23 
3. FC Schönbühl 11 23 
4. ÄmmeTeam 11 23 
5. FC Azzurri Bienne 11 17 
6. FC Schüpfen 11 16 
7. FC Grünstern 11 16 
8. FC Muri-Gümligen 11 13 
9. Aurore-Etoile-Madr. 11 13 
10. FC Allmendingen a 11 10 
11. Täuffelen / Walperswil 11 8 
12. FC Rot-Schwarz 11 2 
 
Junioren C Promotion Gruppe 1 
 
1. FC Dürrenast a 11 Spiele 28  Pkt. 
2. SC Worb a 11 27 
3. FC Spiez a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 21 
5. Team Chiesetau 11 21 
6. FC Köniz a 11 19 
7. FC Muri-Gümligen a 11 17 
8. BeO-Ost 11 12 
9. FC Breitenrain 11 9 
10. FC Steffisburg a 11 7 
11. FC Wattenwil 11 6 
12. FC Frutigen 11 1 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 
1. SC Burgdorf  8 Spiele 24  Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 16 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Roggwil / Wynau 8 15 
5. FC Aarwangen / Bützberg 8 15 
6. FC Utzenstorf b 8 9 
7. Koppiger SV 8 4 
8. FC Oberdiessbach 8 4 
9. SV Sumiswald 8 4 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 
1. SC Ersigen a 9 Spiele 21  Pkt. 
2. FC Langenthal a 9 21 
3. SC Huttwil a 9 17 
4. Oberemmental 05 a 9 16 
5. Ämme Team a 9 15 
6. FC Herzogenbuchsee a 9 10 
7. SC Burgdorf a 9 10 
8. FC Langenthal b 9 7 
9. FC Utzenstorf a 9 6 
10. FC Kirchberg 9 6 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 2. Stärkekl.) 
 
1. FC Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 19  Pkt. 
2. FC Bützberg  7 15 
3. SC Wynau 7 11 
4. FC Roggwil 7 10 
5. FC Aarwangen  7 9 
6. Ämme Team b 7 7 
7. FC Herzogenbuchsee b 7 7 
8. FC Blau Weiss Oberburg 7 3 
 
 
 
 

 

 

1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Sensationelle Vorrunde! 
 
Nachdem ich mein Amt statt im Sommer bereits 
anfangs April angetreten habe, bin ich quasi ins 
kalte Wasser gesprungen. 
 
Der Verlauf ist bekannt! Mit dem verpassten 
Aufstieg in die 2. Liga sind wir nach dem Motto 
„zurück auf Feld 1“ in die neue Saison gestartet. 
Die Vorbereitungsphase war wie immer, gespickt 
mit ferienbedingten Abwesenheiten. Mit Luca 
Günter, Marc Oppliger und Dominik Richter konn-
ten wir drei neue Spieler begrüssen. 
 
Nach den Vorbereitungsspielen, welche bis auf 
das erste (1:1 gegen FC Biglen) alle gewonnen 
wurden, war mir relativ rasch klar: Diese Mann-
schaft wird auch in der bevorstehenden Spielzeit 
eine wichtige Rolle spielen! Der Hunger ist noch 
vorhanden! 
 
Mit der Vorgabe von 3 Spielen/9 Punkten wurde 
die Messlatte gleich bewusst hoch gelegt. Wir 
starteten mit 3/7, was trotzdem als ein geglückter 
Start bezeichnet werden kann. Mit dem FC 
Langnau hatten wir ja einen möglichen Mitfavori-
ten für den Gruppensieg bereits konfrontiert (1:1). 
Wie erwähnt, 3 Spiele, 7 Punkte und 12:2 Tore 
(zu Hause vs. Koppigen 5:0 und auswärts vs. 
Huttwil 6:1) sind eine nahezu perfekte Ausbeute. 
Die Vorrundenzielsetzung wurde mit „in Tuchfüh-
lung mit der Spitze“ definiert und der Weg dahin 
war eingeschlagen.  
 
8 Siege in Serie! 
Was nun folgte, war sehr beeindruckend: Wäh-
rend wir im Cup in der dritten Runde am  
FC Wyler, der in den letzten beiden Jahren in den 
Aufstiegsspielen war, 1:3 scheiterten, ging da-
nach die Post ab. Hier sei noch erwähnt, dass wir 
in der zweiten Runde den FC Schüpfen, der 
ebenfalls in den Aufstiegsspielen gescheitert war, 
3:2 geschlagen haben. 
 
Wir konnten die folgenden Meisterschaftsspiele 
alle gewinnen, ja ALLE! Dank einer starken Bank, 
der Breite des Kaders und der individuellen Klas-
se konnten einige, schwierige Momente schadlos 
überstanden werden. 
 
Es wurden zum Teil nicht sehr spektakuläre 
Partien geboten. Wenn es aber darauf ankam, 

war das Team bereit, einen Gang höher zu schal-
ten. Nach Siegen gegen Italica (3:1), Srbija (2:1), 
Ersigen (1:0), Utzenstorf (4:1), Kirchberg (4:0) 
und Shqiponia (4:2) kam es zum „Spitzenspiel“ 
gegen Roggwil.  
 
Was die Mannschaft da zeigte, war Weltklasse! 
Der FC Roggwil wurde im „Bossloch“ klar und 
diskussionslos mit 3:0 geschlagen. Hatten wir 
doch in der letzten Rückrunde an gleicher Stätte 
noch 1:1 gespielt, war der FC Zollbrück diesmal 
klar besser. 
 
Nachdem wir nun saisonübergreifend 17 Meister-
schaftsspiele ungeschlagen waren, erwartete uns 
der nächste Stolperstein: Der SV Sumiswald! 
Genau das Team, welches uns am 26. April 2014 
die letzte Niederlage in einem Meisterschaftsspiel 
zugefügt hatte. Weiter wies die Statistik der letz-
ten 3 Saisons darauf hin, dass der FC Zollbrück 
jeweils das 11. Meisterschaftsspiel verloren hatte. 
Diesmal gab es einen Unterschied: Weil wir in 
einer 13er Gruppe eingeteilt waren, war es nicht 
das letzte Spiel! Der SV Sumiswald konnte dies-
mal mit 3:0 Toren geschlagen werden. 
 
So kam es im, für uns letzten Meisterschaftsspiel, 
gegen den FC Blau-Weiss Oberburg, welcher 9 
Siege hintereinander feiern konnte, erneut zu 
einem Spitzenkampf. Aber auch wir hatten eine 
starke Serie, mit nur 3 Gegentoren in den letzten 
7 Spielen und damit auch das nötige Selbstver-
trauen. In einer intensiven, auf sehr tiefem Niveau 
ausgetragenen Partie, konnten wir unseren ge-
fährlichsten Widersacher gleich mit 5:0 schlagen. 
Das Resultat, dies muss fairerweise erwähnt 
werden, ist wohl um 1 bis 2 Tore zu hoch ausge-
fallen. Somit war für uns der Wintermeister-Titel 
Tatsache geworden. Mit 34 von 36 möglichen 
Punkten wurde eine sensationelle Vorrunde 
abgeschlossen.  
 
Da in der letzten Runde (wir hatten spielfrei) noch 
der 3. gegen den 2. (Langnau gegen Blau Weiss) 
spielte, konnte unser Vorsprung im besten Fall 
auf 7 Punkte wachsen. Langnau gewann gegen 
Oberburg mit 4:2, womit der 7 Punkte Vorsprung 
Tatsache wurde. 
 

Wo man zusammen
einfach mehr erreicht.
Wir sind einfach Bank.

Valiant Bank AG, Langnaustrasse 21, 
3436 Zollbrück, Telefon 034 496 94 11
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Ranglisten Junioren Herbstrunde 2014 

 
Junioren A 1. Stärkeklasse 
 
1. SV Port 10 Spiele 28 Pkt. 
2. Münsingen-Rubigen 10 23 
3. ÄmmeTeam 10 22 
4. FC Spiez 10 15 
5. Aurore-Etoile-Madr. 10 14 
6. SC Wohlensee 10 13 
7. FC Oberdiessbach 10 12 
8. FC Schüpfen 10 11 
9. SC Ittigen 10 10 
10. SC Münchenbuchsee 10 7 
11. FC Heimberg 10 1 
 
Junioren B Promotion 
 
1. FC Interlaken a 11 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 23 
3. FC Schönbühl 11 23 
4. ÄmmeTeam 11 23 
5. FC Azzurri Bienne 11 17 
6. FC Schüpfen 11 16 
7. FC Grünstern 11 16 
8. FC Muri-Gümligen 11 13 
9. Aurore-Etoile-Madr. 11 13 
10. FC Allmendingen a 11 10 
11. Täuffelen / Walperswil 11 8 
12. FC Rot-Schwarz 11 2 
 
Junioren C Promotion Gruppe 1 
 
1. FC Dürrenast a 11 Spiele 28  Pkt. 
2. SC Worb a 11 27 
3. FC Spiez a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 21 
5. Team Chiesetau 11 21 
6. FC Köniz a 11 19 
7. FC Muri-Gümligen a 11 17 
8. BeO-Ost 11 12 
9. FC Breitenrain 11 9 
10. FC Steffisburg a 11 7 
11. FC Wattenwil 11 6 
12. FC Frutigen 11 1 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 
1. SC Burgdorf  8 Spiele 24  Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 16 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Roggwil / Wynau 8 15 
5. FC Aarwangen / Bützberg 8 15 
6. FC Utzenstorf b 8 9 
7. Koppiger SV 8 4 
8. FC Oberdiessbach 8 4 
9. SV Sumiswald 8 4 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 
1. SC Ersigen a 9 Spiele 21  Pkt. 
2. FC Langenthal a 9 21 
3. SC Huttwil a 9 17 
4. Oberemmental 05 a 9 16 
5. Ämme Team a 9 15 
6. FC Herzogenbuchsee a 9 10 
7. SC Burgdorf a 9 10 
8. FC Langenthal b 9 7 
9. FC Utzenstorf a 9 6 
10. FC Kirchberg 9 6 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 2. Stärkekl.) 
 
1. FC Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 19  Pkt. 
2. FC Bützberg  7 15 
3. SC Wynau 7 11 
4. FC Roggwil 7 10 
5. FC Aarwangen  7 9 
6. Ämme Team b 7 7 
7. FC Herzogenbuchsee b 7 7 
8. FC Blau Weiss Oberburg 7 3 
 
 
 
 

 

 

1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Sensationelle Vorrunde! 
 
Nachdem ich mein Amt statt im Sommer bereits 
anfangs April angetreten habe, bin ich quasi ins 
kalte Wasser gesprungen. 
 
Der Verlauf ist bekannt! Mit dem verpassten 
Aufstieg in die 2. Liga sind wir nach dem Motto 
„zurück auf Feld 1“ in die neue Saison gestartet. 
Die Vorbereitungsphase war wie immer, gespickt 
mit ferienbedingten Abwesenheiten. Mit Luca 
Günter, Marc Oppliger und Dominik Richter konn-
ten wir drei neue Spieler begrüssen. 
 
Nach den Vorbereitungsspielen, welche bis auf 
das erste (1:1 gegen FC Biglen) alle gewonnen 
wurden, war mir relativ rasch klar: Diese Mann-
schaft wird auch in der bevorstehenden Spielzeit 
eine wichtige Rolle spielen! Der Hunger ist noch 
vorhanden! 
 
Mit der Vorgabe von 3 Spielen/9 Punkten wurde 
die Messlatte gleich bewusst hoch gelegt. Wir 
starteten mit 3/7, was trotzdem als ein geglückter 
Start bezeichnet werden kann. Mit dem FC 
Langnau hatten wir ja einen möglichen Mitfavori-
ten für den Gruppensieg bereits konfrontiert (1:1). 
Wie erwähnt, 3 Spiele, 7 Punkte und 12:2 Tore 
(zu Hause vs. Koppigen 5:0 und auswärts vs. 
Huttwil 6:1) sind eine nahezu perfekte Ausbeute. 
Die Vorrundenzielsetzung wurde mit „in Tuchfüh-
lung mit der Spitze“ definiert und der Weg dahin 
war eingeschlagen.  
 
8 Siege in Serie! 
Was nun folgte, war sehr beeindruckend: Wäh-
rend wir im Cup in der dritten Runde am  
FC Wyler, der in den letzten beiden Jahren in den 
Aufstiegsspielen war, 1:3 scheiterten, ging da-
nach die Post ab. Hier sei noch erwähnt, dass wir 
in der zweiten Runde den FC Schüpfen, der 
ebenfalls in den Aufstiegsspielen gescheitert war, 
3:2 geschlagen haben. 
 
Wir konnten die folgenden Meisterschaftsspiele 
alle gewinnen, ja ALLE! Dank einer starken Bank, 
der Breite des Kaders und der individuellen Klas-
se konnten einige, schwierige Momente schadlos 
überstanden werden. 
 
Es wurden zum Teil nicht sehr spektakuläre 
Partien geboten. Wenn es aber darauf ankam, 

war das Team bereit, einen Gang höher zu schal-
ten. Nach Siegen gegen Italica (3:1), Srbija (2:1), 
Ersigen (1:0), Utzenstorf (4:1), Kirchberg (4:0) 
und Shqiponia (4:2) kam es zum „Spitzenspiel“ 
gegen Roggwil.  
 
Was die Mannschaft da zeigte, war Weltklasse! 
Der FC Roggwil wurde im „Bossloch“ klar und 
diskussionslos mit 3:0 geschlagen. Hatten wir 
doch in der letzten Rückrunde an gleicher Stätte 
noch 1:1 gespielt, war der FC Zollbrück diesmal 
klar besser. 
 
Nachdem wir nun saisonübergreifend 17 Meister-
schaftsspiele ungeschlagen waren, erwartete uns 
der nächste Stolperstein: Der SV Sumiswald! 
Genau das Team, welches uns am 26. April 2014 
die letzte Niederlage in einem Meisterschaftsspiel 
zugefügt hatte. Weiter wies die Statistik der letz-
ten 3 Saisons darauf hin, dass der FC Zollbrück 
jeweils das 11. Meisterschaftsspiel verloren hatte. 
Diesmal gab es einen Unterschied: Weil wir in 
einer 13er Gruppe eingeteilt waren, war es nicht 
das letzte Spiel! Der SV Sumiswald konnte dies-
mal mit 3:0 Toren geschlagen werden. 
 
So kam es im, für uns letzten Meisterschaftsspiel, 
gegen den FC Blau-Weiss Oberburg, welcher 9 
Siege hintereinander feiern konnte, erneut zu 
einem Spitzenkampf. Aber auch wir hatten eine 
starke Serie, mit nur 3 Gegentoren in den letzten 
7 Spielen und damit auch das nötige Selbstver-
trauen. In einer intensiven, auf sehr tiefem Niveau 
ausgetragenen Partie, konnten wir unseren ge-
fährlichsten Widersacher gleich mit 5:0 schlagen. 
Das Resultat, dies muss fairerweise erwähnt 
werden, ist wohl um 1 bis 2 Tore zu hoch ausge-
fallen. Somit war für uns der Wintermeister-Titel 
Tatsache geworden. Mit 34 von 36 möglichen 
Punkten wurde eine sensationelle Vorrunde 
abgeschlossen.  
 
Da in der letzten Runde (wir hatten spielfrei) noch 
der 3. gegen den 2. (Langnau gegen Blau Weiss) 
spielte, konnte unser Vorsprung im besten Fall 
auf 7 Punkte wachsen. Langnau gewann gegen 
Oberburg mit 4:2, womit der 7 Punkte Vorsprung 
Tatsache wurde. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (¼-Seite) 
 
 

 

Veteranen FCL/FCZ 

 
Durchzogene Vorrunde 
 
Nach den vielen Erfolgen der vergangenen Jahre 
müssen die ältesten lizenzierten Fussballer von 
FCL und FCZ vor allem aus zwei Gründen sport-
lich wieder etwas kleinere Brötchen backen: Zum 
einen verletzten sich einige wichtige Spieler und 
fielen längere Zeit aus, zum anderen gibt es kaum 
mehr eine Verjüngung des Teams, weil es schlicht 
in den Mitte-70-er Jahrgängen fast keine aktiven 
Fussballer in den beiden Klubs hat. 
 
Entgegen diesem Trend konnte ein Spieler, der 
die Fussballschuhe aus gesundheitlichen Gründen 
schon an den Nagel gehängt hatte, ein erfolgrei-
ches Comeback feiern: Herzliche Gratulation 
dazu, Bruno Rentsch! 
 
Wenn dann zum Spielermangel noch etwas Wett-
kampfpech dazu kommt (zwei Mal kassierte man 
noch kurz vor Schluss den Ausgleich), findet man 
sich halt plötzlich auf dem ungewohnten dritten 
Platz (7 Spiele, 12 Punkte, 18:10 Tore) wieder, 
schon neun Verlustpunkte hinter dem makellosen 
Leader Kirchberg. Allerdings verlor man auch nur 
ein Mal in der Meisterschaft – natürlich gegen den 
Wintermeister. 
 
Im Cup schied man schon in der ersten Runde 
aus: Nach einem Unentschieden gegen Goldstern 
in der regulären Spielzeit versagten dem Admin (!) 
beim Penaltyschiessen die Nerven... 
 
Dass die Moral im Team trotzdem immer noch 
intakt ist, beweist die Tatsache, dass zwei Spieler, 
die fast immer zu Beginn auf der Ersatzbank Platz 
nehmen müssen, bei allen acht Spielen dabei 
waren. Das nennt man treue „Edelreservisten“: 
Vielen Dank für euren Einsatz, Chrigu Wüthrich 
und Tinu Zurflüh! 
 
Besondere Freude hatte der Coach beim Auftritt 
„der letzten (12) Mohikaner“ im Auswärtsmatch 
gegen Utzenstorf: Mit einer von A bis Z motivier-
ten, kämpferischen Leistung und wunderschön 
herausgespielten Toren wurde der Gegner mit 6:1 
deklassiert – das Highlight der ganzen Vorrunde! 
 

Admin Vet ET (Thomas Etter) 

Statistik: 
- In den 8 Spielen (7 Meisterschaft, 1 Kanto-

nalcup) kamen nicht weniger als 24 ver-
schiedene Spieler zum Einsatz. Dabei stand 
genau die Hälfte davon mindestens 5 Mal auf 
dem „Bitz“. 
 

- Erstaunliches passierte in Kirchberg: Nach 
vielen Spielen konnte in einem Match kein 
einziges Tor bejubelt werden. Im Nachhinein 
ist das aber nicht erstaunlich, wenn man die 
Vorrundentabelle nun ansieht, wo Kirchberg 
mit reiner Weste und 18:5 Toren dasteht. 
 

- Drei Spieler absolvierten alle 8 Spiele: Ricu 
Haberthür, Chrigu Wüthrich und Tinu Zurflüh. 
 

- „Dank“ dem bekannten Schiri, dessen Name 
mit „Di...“ anfängt und italienisch tönt, haben 
wir bereits 2 Strafpunkte (gelbe Karten für 
Ricu Haberthür und Bidu Neuenschwander). 
 

- Neuer Topskorer bei den Veteranen ist Bidu 
Neuenschwander mit insgesamt 9 Punkten  
(6 Tore, 3 Assists) in nur 6 Spielen. Auf den 
weiteren Rängen folgen Fritz „Fuess“ Wittwer 
mit 7 (3 Tore, 4 Assists) und Reto Flückiger 
mit 4 Punkten (1 Tor, 3 letzte Pässe). 
 

- Die weiteren Torschützen: Thomas Gerber  
(2 Tore), Andreas Burkhalter, Christoph Er-
hard, Stephan „Fanell“ Gerber, Ricu Haber-
thür, Theo Leuenberger, Bruno Rentsch und 
Daniel Wittwer (je 1 Tor). 
 

- Das beste Auge für den letzten entscheiden-
den Pass hatten in der Vorrunde folgende 
Spieler: Fritz „Fuess“ Wittwer (4 Assists), Ge-
ri Beer, Reto Flückiger und Bidu Neuen-
schwander (je 3 Assists). 

 
 
 
 
 
 

 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) /  2. Mannschaft, 5. Liga 

 
 
In den 12 Spielen wurden 22 Spieler eingesetzt, 
10 davon konnten Tore erzielen. Mit 10 Toren ist 
Dominik Richter der Top Scorer, mit 8 Toren 
konnte sich auch "Vladi" sehr erfolgreich in Szene 
setzen. 
 
Wir werden nun einige Wochen Pause machen 
und danach locker in der Halle „schüttele“. Im 
Januar beginnen wir mit einem strengen Vorberei-
tungsprogramm, dem Trainingslager und diversen 
Vorbereitungsspielen, um eine gute Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde zu schaffen. 

Eines kann ich schon heute mit Sicherheit sagen: 
Wir werden hart arbeiten, denn gewonnen haben 
wir noch gar nichts! 
 
Zum Schluss möchte ich mich, auch im Namen 
der Mannschaft, bei allen bedanken, welche diese 
wirklich tolle Vorrunde möglich gemacht haben!  
 

Marco Di Romualdo 
 
 
 

 
 
2. Mannschaft: Erfreuliche Vorrunde 
 
Nach dem eher unschönen Ende der letzten 
Saison, starteten wir etwas spät aber intensiv und 
voller Motivation in die neue Meisterschaft. Der 
Trainingsbesuch könnte noch besser sein, ist 
aber immens besser als noch im Frühling! Alle 
drei Testspiele bestritten wir ohne Niederlage.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel gegen den Abstei-
ger aus Lotzwil gewannen wir ohne Probleme mit 
6:3. Das zweite Spiel war schon das Derby gegen 
den FC Hasle-Rüegsau. Wir waren zwar besser, 
brachten aber kein Tor zustande. Dementspre-
chend waren wir mit dem 0:0 schlecht bedient. 
 
Das nächste Heimspiel gegen Wyssachen konn-
ten wir mit 6:0 gewinnen. Eine Woche später 
folgte der Tiefpunkt der Vorrunde! Beim schwieri-
gen Spiel in Walkringen gegen den unangenehm 
spielenden FC Stettlen konnten wir nur mit  
12 Mann antreten, die alle dazu noch einen ra-
benschwarzen Tag hatten. Wir gingen sang- und 
klanglos mit 0:2 unter! 
 
Nach dieser Niederlage hatten wir zwei Wochen 
spielfrei und konnten uns optimal auf den Rest 
der Vorrunde vorbereiten. Mit dem Montagsspiel 
gegen Trubschachen konnten wir unsere “Aufhol-
jagd“ mit einem 3:0 erfolgreich starten. Beim 1:1 

in Wynau wurden wir durch die sehr effizienten 
Wynauer (ca. 5 Torschüsse) lauwarm geduscht! 
 
Die restlichen zwei Spiele gegen Oberburg (1:0) 
und Bützberg (3:1) konnten noch gewonnen 
werden. Wobei wir im Spiel gegen ein sehr star-
kes Bützberg in einem hochstehenden 5. Liga 
Match unsere beste Leistung seit langem abrufen 
konnten! 
 
Beim Rückrundenstart benötigen wir wieder eine 
solche Leistung, treffen wir doch direkt auf unse-
ren “Angstgegner“ Stettlen. 
 
An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, 
unserem “Eis“ für die gute Zusammenarbeit zu 
danken! Danken möchte ich auch all denen, die in 
irgendeiner Form den FC Zollbrück unterstützen! 
 
Ich wünsche einen erholsamen Winter und viel 
Spass in der Vorbereitung! 
 
Mit sportlichem Gruss 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
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Sponsorenapéro 2014 
 
Auch dieses Jahr wurden unsere Sponsoren, 
anlässlich des Meisterschaftsspiels der 1. Mann-
schaft gegen Shqiponja, zu einem Apéro eingela-
den. Nach einer interessanten ersten Halbzeit 
(3:0) konnten die Gönner das Apéro, das mit viel 
Liebe von Barbara Nyffenegger und ihren Helfern 
vorbereitet wurde, geniessen. Leider konnten wir 
auch dieses Jahr nur wenige Sponsoren begrüs-
sen, was ein bisschen schade ist. Nichts desto 
trotz werden wir diesen Anlass auch nächstes 

Jahr (mit Anmeldung) wieder durchführen. Das 
Spiel wurde mit 4:2 gewonnen und daher war dies 
ein gelungener und erfolgreicher Abend. 
 
An dieser Stelle allen Sponsoren ein herzli-
ches Dankeschön für die Unterstützung unse-
res Vereins! 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
Einweihung Anzeigetafel 
 
Bei einem gemütlichen Nachtessen in unserem 
Clubhaus wurde die Anzeigetafel mit unseren 
Sponsoren eingeweiht. Das feine Essen wurde 
wieder von Barbara Nyffenegger und ihren Hel-
fern mit viel Liebe zubereitet. Danach liessen wir 
im Gate 24, bei ein bis zwei Bierchen, den schö-
nen Abend ausgiebig ausklingen! Herzlichen 
Dank „Pintli Küsu“ und unserem „DJ Ösku“ für 
den gelungenen Abend. 

 
Ein Dank geht auch an Thomas Liechti und Beat 
Boss für die Organisation und natürlich ein gros-
ser Dank an unsere Sponsoren. Ohne Eure finan-
zielle Unterstützung wäre das Projekt „Anzeigeta-
fel“ für den FCZ nicht möglich gewesen. 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: B. Boss (Spiko), A. Kunz und R. Brand (beide Brand Anlagenbau), S. Hofer, O. Wiedmer (Wie-
dmer Heiztechnik), HU. Brand (Brand Anlagenbau), T. Liechti (MibaTech) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

S e i t e  | S e i t e  | 12 

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Garage Regli AG (¼-Seite) 
 
 

 

Veteranen FCL/FCZ 

 
Durchzogene Vorrunde 
 
Nach den vielen Erfolgen der vergangenen Jahre 
müssen die ältesten lizenzierten Fussballer von 
FCL und FCZ vor allem aus zwei Gründen sport-
lich wieder etwas kleinere Brötchen backen: Zum 
einen verletzten sich einige wichtige Spieler und 
fielen längere Zeit aus, zum anderen gibt es kaum 
mehr eine Verjüngung des Teams, weil es schlicht 
in den Mitte-70-er Jahrgängen fast keine aktiven 
Fussballer in den beiden Klubs hat. 
 
Entgegen diesem Trend konnte ein Spieler, der 
die Fussballschuhe aus gesundheitlichen Gründen 
schon an den Nagel gehängt hatte, ein erfolgrei-
ches Comeback feiern: Herzliche Gratulation 
dazu, Bruno Rentsch! 
 
Wenn dann zum Spielermangel noch etwas Wett-
kampfpech dazu kommt (zwei Mal kassierte man 
noch kurz vor Schluss den Ausgleich), findet man 
sich halt plötzlich auf dem ungewohnten dritten 
Platz (7 Spiele, 12 Punkte, 18:10 Tore) wieder, 
schon neun Verlustpunkte hinter dem makellosen 
Leader Kirchberg. Allerdings verlor man auch nur 
ein Mal in der Meisterschaft – natürlich gegen den 
Wintermeister. 
 
Im Cup schied man schon in der ersten Runde 
aus: Nach einem Unentschieden gegen Goldstern 
in der regulären Spielzeit versagten dem Admin (!) 
beim Penaltyschiessen die Nerven... 
 
Dass die Moral im Team trotzdem immer noch 
intakt ist, beweist die Tatsache, dass zwei Spieler, 
die fast immer zu Beginn auf der Ersatzbank Platz 
nehmen müssen, bei allen acht Spielen dabei 
waren. Das nennt man treue „Edelreservisten“: 
Vielen Dank für euren Einsatz, Chrigu Wüthrich 
und Tinu Zurflüh! 
 
Besondere Freude hatte der Coach beim Auftritt 
„der letzten (12) Mohikaner“ im Auswärtsmatch 
gegen Utzenstorf: Mit einer von A bis Z motivier-
ten, kämpferischen Leistung und wunderschön 
herausgespielten Toren wurde der Gegner mit 6:1 
deklassiert – das Highlight der ganzen Vorrunde! 
 

Admin Vet ET (Thomas Etter) 

Statistik: 
- In den 8 Spielen (7 Meisterschaft, 1 Kanto-

nalcup) kamen nicht weniger als 24 ver-
schiedene Spieler zum Einsatz. Dabei stand 
genau die Hälfte davon mindestens 5 Mal auf 
dem „Bitz“. 
 

- Erstaunliches passierte in Kirchberg: Nach 
vielen Spielen konnte in einem Match kein 
einziges Tor bejubelt werden. Im Nachhinein 
ist das aber nicht erstaunlich, wenn man die 
Vorrundentabelle nun ansieht, wo Kirchberg 
mit reiner Weste und 18:5 Toren dasteht. 
 

- Drei Spieler absolvierten alle 8 Spiele: Ricu 
Haberthür, Chrigu Wüthrich und Tinu Zurflüh. 
 

- „Dank“ dem bekannten Schiri, dessen Name 
mit „Di...“ anfängt und italienisch tönt, haben 
wir bereits 2 Strafpunkte (gelbe Karten für 
Ricu Haberthür und Bidu Neuenschwander). 
 

- Neuer Topskorer bei den Veteranen ist Bidu 
Neuenschwander mit insgesamt 9 Punkten  
(6 Tore, 3 Assists) in nur 6 Spielen. Auf den 
weiteren Rängen folgen Fritz „Fuess“ Wittwer 
mit 7 (3 Tore, 4 Assists) und Reto Flückiger 
mit 4 Punkten (1 Tor, 3 letzte Pässe). 
 

- Die weiteren Torschützen: Thomas Gerber  
(2 Tore), Andreas Burkhalter, Christoph Er-
hard, Stephan „Fanell“ Gerber, Ricu Haber-
thür, Theo Leuenberger, Bruno Rentsch und 
Daniel Wittwer (je 1 Tor). 
 

- Das beste Auge für den letzten entscheiden-
den Pass hatten in der Vorrunde folgende 
Spieler: Fritz „Fuess“ Wittwer (4 Assists), Ge-
ri Beer, Reto Flückiger und Bidu Neuen-
schwander (je 3 Assists). 

 
 
 
 
 
 

 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) /  2. Mannschaft, 5. Liga 

 
 
In den 12 Spielen wurden 22 Spieler eingesetzt, 
10 davon konnten Tore erzielen. Mit 10 Toren ist 
Dominik Richter der Top Scorer, mit 8 Toren 
konnte sich auch "Vladi" sehr erfolgreich in Szene 
setzen. 
 
Wir werden nun einige Wochen Pause machen 
und danach locker in der Halle „schüttele“. Im 
Januar beginnen wir mit einem strengen Vorberei-
tungsprogramm, dem Trainingslager und diversen 
Vorbereitungsspielen, um eine gute Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde zu schaffen. 

Eines kann ich schon heute mit Sicherheit sagen: 
Wir werden hart arbeiten, denn gewonnen haben 
wir noch gar nichts! 
 
Zum Schluss möchte ich mich, auch im Namen 
der Mannschaft, bei allen bedanken, welche diese 
wirklich tolle Vorrunde möglich gemacht haben!  
 

Marco Di Romualdo 
 
 
 

 
 
2. Mannschaft: Erfreuliche Vorrunde 
 
Nach dem eher unschönen Ende der letzten 
Saison, starteten wir etwas spät aber intensiv und 
voller Motivation in die neue Meisterschaft. Der 
Trainingsbesuch könnte noch besser sein, ist 
aber immens besser als noch im Frühling! Alle 
drei Testspiele bestritten wir ohne Niederlage.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel gegen den Abstei-
ger aus Lotzwil gewannen wir ohne Probleme mit 
6:3. Das zweite Spiel war schon das Derby gegen 
den FC Hasle-Rüegsau. Wir waren zwar besser, 
brachten aber kein Tor zustande. Dementspre-
chend waren wir mit dem 0:0 schlecht bedient. 
 
Das nächste Heimspiel gegen Wyssachen konn-
ten wir mit 6:0 gewinnen. Eine Woche später 
folgte der Tiefpunkt der Vorrunde! Beim schwieri-
gen Spiel in Walkringen gegen den unangenehm 
spielenden FC Stettlen konnten wir nur mit  
12 Mann antreten, die alle dazu noch einen ra-
benschwarzen Tag hatten. Wir gingen sang- und 
klanglos mit 0:2 unter! 
 
Nach dieser Niederlage hatten wir zwei Wochen 
spielfrei und konnten uns optimal auf den Rest 
der Vorrunde vorbereiten. Mit dem Montagsspiel 
gegen Trubschachen konnten wir unsere “Aufhol-
jagd“ mit einem 3:0 erfolgreich starten. Beim 1:1 

in Wynau wurden wir durch die sehr effizienten 
Wynauer (ca. 5 Torschüsse) lauwarm geduscht! 
 
Die restlichen zwei Spiele gegen Oberburg (1:0) 
und Bützberg (3:1) konnten noch gewonnen 
werden. Wobei wir im Spiel gegen ein sehr star-
kes Bützberg in einem hochstehenden 5. Liga 
Match unsere beste Leistung seit langem abrufen 
konnten! 
 
Beim Rückrundenstart benötigen wir wieder eine 
solche Leistung, treffen wir doch direkt auf unse-
ren “Angstgegner“ Stettlen. 
 
An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, 
unserem “Eis“ für die gute Zusammenarbeit zu 
danken! Danken möchte ich auch all denen, die in 
irgendeiner Form den FC Zollbrück unterstützen! 
 
Ich wünsche einen erholsamen Winter und viel 
Spass in der Vorbereitung! 
 
Mit sportlichem Gruss 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
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Sponsorenapéro / Anzeigetafel 

 
Sponsorenapéro 2014 
 
Auch dieses Jahr wurden unsere Sponsoren, 
anlässlich des Meisterschaftsspiels der 1. Mann-
schaft gegen Shqiponja, zu einem Apéro eingela-
den. Nach einer interessanten ersten Halbzeit 
(3:0) konnten die Gönner das Apéro, das mit viel 
Liebe von Barbara Nyffenegger und ihren Helfern 
vorbereitet wurde, geniessen. Leider konnten wir 
auch dieses Jahr nur wenige Sponsoren begrüs-
sen, was ein bisschen schade ist. Nichts desto 
trotz werden wir diesen Anlass auch nächstes 

Jahr (mit Anmeldung) wieder durchführen. Das 
Spiel wurde mit 4:2 gewonnen und daher war dies 
ein gelungener und erfolgreicher Abend. 
 
An dieser Stelle allen Sponsoren ein herzli-
ches Dankeschön für die Unterstützung unse-
res Vereins! 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
Einweihung Anzeigetafel 
 
Bei einem gemütlichen Nachtessen in unserem 
Clubhaus wurde die Anzeigetafel mit unseren 
Sponsoren eingeweiht. Das feine Essen wurde 
wieder von Barbara Nyffenegger und ihren Hel-
fern mit viel Liebe zubereitet. Danach liessen wir 
im Gate 24, bei ein bis zwei Bierchen, den schö-
nen Abend ausgiebig ausklingen! Herzlichen 
Dank „Pintli Küsu“ und unserem „DJ Ösku“ für 
den gelungenen Abend. 

 
Ein Dank geht auch an Thomas Liechti und Beat 
Boss für die Organisation und natürlich ein gros-
ser Dank an unsere Sponsoren. Ohne Eure finan-
zielle Unterstützung wäre das Projekt „Anzeigeta-
fel“ für den FCZ nicht möglich gewesen. 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: B. Boss (Spiko), A. Kunz und R. Brand (beide Brand Anlagenbau), S. Hofer, O. Wiedmer (Wie-
dmer Heiztechnik), HU. Brand (Brand Anlagenbau), T. Liechti (MibaTech) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Agrotech Wüthrich (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffengger Restaurant Sternen und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frauen, 2. Liga 

 
Vorrunde mit vielen Höhen und Tiefen 
 
Die Vorrunde startete mit einem gemütlichen 
Turnier, bei dem zum ersten Mal auch die jungen 
Spielerinnen mitmachten. Das Team bestand aus 
der 1. und 2. Mannschaft der Frauen Oberem-
mental 05. 
 
Die Trainingsspiele verliefen für die Frauen sehr 
erfolgreich, mit zwei Siegen und einem Unent-
schieden.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel verloren sie jedoch 
gegen den FC Frutigen. Dies war ein leichter 
Dämpfer, im Vergleich zu den drei sehr guten 
Trainingsspielen. Das Highlight dieser Vorrunde 
war das Schweizer Cup Spiel gegen die Frauen 
von YB (NLA). Besonders für die Torhüterin war 
es ein besonderes Spiel, da sie ihre alten Spiel-
kolleginnen wieder traf. Aber gerade sie musste 
beim Spiel mit Endresultat 0:16 sehr viel einste-
cken. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
ganz herzlich bei den Frauen der NLA bedanken 
und natürlich auch den bei zahlreich erschiene-
nen ZuschauerInnen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberemmental 05 liess sich nicht unterkriegen 
und gewann das nächste Spiel gegen SC Radel-
fingen mit 4:1. Alle folgenden Spiele verliefen 
sehr unterschiedlich, doch die meisten endeten 
mit einem Unentschieden oder einer Niederlage. 
So zog es das Team aus dem Emmental auf der 
Rangliste immer weiter nach unten. Nicht nur die 
Motivation der Spielerinnen litt unter den ständi-
gen Niederlagen, auch ihr Trainer kam langsam 
ins Zweifeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manuela Gerber deckt gekonnt den Ball ab. 
 
An was liegt es wohl? Der Trainer versuchte 
wirklich alles, doch nichts wollte klappen. Die 
Spielerinnen waren der Verzweiflung nahe. Sie 
konnten sich kaum von den ständigen Niederla-
gen erholen. Als wäre die Vorrunde nicht schon 
ermüdend genug gewesen, sollte das letzte Spiel 
noch gegen den Leader der 2. Liga stattfinden. 
Der FC Ostermundigen führte die Rangliste mit 7 
Siegen und 1 Niederlage an. Oberemmental 05 
konnte nur 2 Siege, 2 Unentschieden und 4 Nie-
derlagen vorweisen. Für das letzte Spiel sammel-
ten sie nochmals all ihre Kräfte und gewannen mit 
sehr viel Willenskraft und Kampfgeist. Somit 
konnten sie beruhigt in die Winterpause gehen. 
 

Daniela Liechti und Chiara Kiener 
 
 

 
Ob sich Anita Schärer den Ball noch holt? 

Fenster . Türen
Schreinerarbeiten
Zimmerarbeiten
Innenausbau

Schüpbach Holzbau AG
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 81 06
Telefax 034 496 74 55

Veteranen (1) 
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Veteranen: Der älteste FCZ'ler mit Pass 
 
Da ich in der letzten Ausgabe des Club-Organs 
sowohl einen Rück-, als auch einen Ausblick 
gemacht habe, stelle ich euch anstelle eines 
Berichtes der Veteranen hier den ältesten 
lizenzierten Fussballspieler des FC Zollbrück, 
Daniel Geissmann, vor. Er spielt hauptsächlich 
bei den Super-Veteranen, kommt aber in 

unregelmässigen Abständen auch bei den 
Veteranen zum Einsatz.  
Bei einer späteren Gelegenheit folgt dann das 
Porträt des ältesten Aktiven des FC Langnau. 
 

Admin Veteranen 
Thomas Etter 

 
 
Name Daniel Geissmann 
 
Alter bald 51 
 
Wohnort Marlenbergweidli, Lauperswil  
 
Aufgewachsen in Bern Bümpliz 
 
Kinder Andrea (26), Madeleine (24) 
 und Samuel (22) 
 
Erlernter Beruf KV, Analytiker/ 
 Programmierer/Informatiker 
 
Berufliche Tätigkeit heute Leiter der Sammlung 
 technischer Kulturgüter des 
 Verkehrshauses in Luzern 
 
Mein Hobby (neben Fussball) alte, englische Sport- 
 wagen (z.B. Aston Martin) 
 
Das mag ich besonders? Kochen für Freunde 
 
Das habe ich gar nicht gern? 
 Missgunst und Intoleranz 
 
Diesen Menschen hätte ich gerne einmal getroffen 
 Auguste Piccard – die ganze 
 Familie Piccard mit ihrem speziellen 
 Pioniergeist fasziniert mich extrem 
 
Lieblingsfussballverein (neben FCZ) 
 keinen speziellen 
 
Bevorzugte Position als Fussballer Verteidiger 
 
Meine grösste Stärke als Fussballer Einsatz 
 
Meine grösste Schwäche als Fussballer 
 Schnelligkeit, bzw. "Langsamkeit"... 
 
Warum spielst du Fussball?  
 Aus purer Freude (immer noch)! 

Fortsetzung auf Seite 24

Verkauf und Service
Velos und Motos
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35
Telefax 034 496 77 35

GmbH

Verkauf und Service
Velos und Motos
Moog Hochdruckreiniger

Langnaustrasse 8
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 77 35
Telefax 034 496 77 35

GmbH
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Nyffengger Restaurant Sternen und Metzgerei (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Frauen, 2. Liga 

 
Vorrunde mit vielen Höhen und Tiefen 
 
Die Vorrunde startete mit einem gemütlichen 
Turnier, bei dem zum ersten Mal auch die jungen 
Spielerinnen mitmachten. Das Team bestand aus 
der 1. und 2. Mannschaft der Frauen Oberem-
mental 05. 
 
Die Trainingsspiele verliefen für die Frauen sehr 
erfolgreich, mit zwei Siegen und einem Unent-
schieden.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel verloren sie jedoch 
gegen den FC Frutigen. Dies war ein leichter 
Dämpfer, im Vergleich zu den drei sehr guten 
Trainingsspielen. Das Highlight dieser Vorrunde 
war das Schweizer Cup Spiel gegen die Frauen 
von YB (NLA). Besonders für die Torhüterin war 
es ein besonderes Spiel, da sie ihre alten Spiel-
kolleginnen wieder traf. Aber gerade sie musste 
beim Spiel mit Endresultat 0:16 sehr viel einste-
cken. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
ganz herzlich bei den Frauen der NLA bedanken 
und natürlich auch den bei zahlreich erschiene-
nen ZuschauerInnen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberemmental 05 liess sich nicht unterkriegen 
und gewann das nächste Spiel gegen SC Radel-
fingen mit 4:1. Alle folgenden Spiele verliefen 
sehr unterschiedlich, doch die meisten endeten 
mit einem Unentschieden oder einer Niederlage. 
So zog es das Team aus dem Emmental auf der 
Rangliste immer weiter nach unten. Nicht nur die 
Motivation der Spielerinnen litt unter den ständi-
gen Niederlagen, auch ihr Trainer kam langsam 
ins Zweifeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manuela Gerber deckt gekonnt den Ball ab. 
 
An was liegt es wohl? Der Trainer versuchte 
wirklich alles, doch nichts wollte klappen. Die 
Spielerinnen waren der Verzweiflung nahe. Sie 
konnten sich kaum von den ständigen Niederla-
gen erholen. Als wäre die Vorrunde nicht schon 
ermüdend genug gewesen, sollte das letzte Spiel 
noch gegen den Leader der 2. Liga stattfinden. 
Der FC Ostermundigen führte die Rangliste mit 7 
Siegen und 1 Niederlage an. Oberemmental 05 
konnte nur 2 Siege, 2 Unentschieden und 4 Nie-
derlagen vorweisen. Für das letzte Spiel sammel-
ten sie nochmals all ihre Kräfte und gewannen mit 
sehr viel Willenskraft und Kampfgeist. Somit 
konnten sie beruhigt in die Winterpause gehen. 
 

Daniela Liechti und Chiara Kiener 
 
 

 
Ob sich Anita Schärer den Ball noch holt? 
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Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
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früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
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Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
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Impressionen Dorffest 2014 

 

Frauen, 3. Liga 

 
Start in die neue Liga 
 
Mit großer Freude und Neugier starteten wir in 
unsere erste 3. Liga-Saison. 
 
Der Ligawechsel war für uns eine genauso grosse 
Herausforderung wie für unsere neuen Trainer 
Daniel Wüthrich und Simon Oppliger, die uns 
immer mit voller Motivation und Freude unterstüt-
zen.  
 
Zweimal pro Woche trainierten wir voll Leiden-
schaft und uns verging das Lachen nie. Am An-
fang konnten wir uns an der Tabellenspitze plat-
zieren, doch nach ein paar Niederlagen rutschten 
wir auf den 10. Platz. Wir bekamen deutlich zu 
spüren, dass die Gegnerinnen doch stärker als in 
der bisherigen 4. Liga sind.  
 
Da einige gegnerische Teams etwa in unserer 
Leistungsstärke sind, fehlen nicht viele Punkte 
und wir können uns wieder an die Spitze tasten. 

Unser Ziel ist der Ligaerhalt und wir sind zuver-
sichtlich, dass wir diesen mit unserem starken 
Teamgeist erreichen werden. 
 
Daniel und Simon werden uns weiterhin trainie-
ren, wofür wir ihnen sehr dankbar sind. DANKE!!! 
 
Gemeinsam haben wir bei einer Partie Bowling 
und einem gemütlichen Nachtessen die Vorrunde 
abgeschlossen. 
 
Nicht zu vergessen:  
Wir kämpfen mit Leidenschaft, siegen mit 
Stolz, verlieren mit Respekt, aber geben nie-
mals auf!!! 
 

Noemie und Janina  
 
 

 
 
 

 
 

Die Bank wie ihre Kunden: zuverlässig, seriös, solide.

Bernerland Bank AG
3432 Lützel�üh, Dorfstrasse 43
3454 Sumiswald, Lütoldstrasse 1
3457 Wasen i.E., Dorfstrasse 31a 
www.bernerlandbank.ch

Senioren/Seniorinnen 
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 

Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
Jetzt sind wir parat und freuen uns auf den Fuss-
ballfrühling. Voller Elan nehmen wir zusammen 
die Rückrunde in Angriff! 
 
Hopp Senioren FC Zollbrück! 
 

Sändle Nyffenegger 
 
 
Seniorinnen: Aufruf! 
 
Wir Seniorinnen sind eine ganz kleine Gruppe 
fussballbegeisterter Frauen. Da wir nur ein 
kleines Team sind, dürfen wir mit den Senioren 
des FCZ trainieren. „DANKE VIU MAU!“ Leider 
gibt es keine Meisterschaft für „alte“ Frauen. 
Dafür freuen wir uns einfach an den intensiven  

„Mätschlis“ im Training. 
 
Wenn du Lust auf Fussball hast, 30 Jahre oder 
mehr bist, dann melde dich doch bei Sandra 
Nyffenegger unter Tel. 034 496 51 73! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorinnen-Ausflug Mürren/Schilthorn 

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65

Sägewerk
Zuschnittwerk

Hobelwerk

3436 Zollbrück / Tel. 034 496 81 81
Fax 034 496 72 44 

www.brandstarkholz.com

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66
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Senioren: Juhee, der Frühling ist da! 
 
Nach fast fünf Monaten Hallentraining in 
Rüderswil, freute sich sicher jeder Senior, wieder 
Rasen unter den Füssen zu spüren. Sicher gab 
es die eine oder andere Ausnahme  Auch die 
Seniorinnen waren schon ganz „kribbelig“. In 
diesem Frühling haben wir grosse Ziele! Eins 
davon wird sein: Wieder mehr Männer im 
Training! 
 
Neben Kraft, Koordination, Schnelligkeit, … wird 
das „Mätschlen“ weiterhin der wichtigste Trai-
ningsteil sein. Spass, Glückseligkeit und Zufrie-
denheit soll unsere Trainings immer begleiten. 
Also Männer: Auf geht’s! 
Wird eine gewisse Lockerheit auch in die Spiele 
übertragen, ist auch da unser Ziel erreichbar: 
Mehr Tore müssen her! In der Vorrunde haben 
nur zwei Teams weniger Tore geschossen als der 
FC Zollbrück. Anknüpfen an den letzten Match im 

Klar, das ist einfacher gesagt als getan. Wenn 
aber jeder Spieler voll konzentriert und motiviert 
ans Werk geht, ist viel möglich. 

Um die gesteckten Ziele zu erreichen, braucht es 
ALLE Senioren! Wir freuen uns IMMER über neue 
Gesichter, ob im Training oder im Spiel. 
Neu im Team begrüssen dürfen wir Kurt 
Neuenschwander. Im Eins von Zollbrück haben 
zwei Spieler das Seniorenalter erreicht. Auch 
beim FC Langnau gibt es neue „alte“ Männer. 
Also sollte es personell keine Probleme mehr 
geben. 
 
Beim Trainer „Dream-Team“ bleibt alles beim 
Alten. Hofer Stifu macht das Administrative und 
coacht die Spiele. Ich leite die Trainings. Wenn 
Stifu verhindert ist, begleiten Christen Märcu und 
ich die Senioren an die Spiele. Märcu ist zudem 
einfach immer da, wenn es ihn braucht. 
Im Herbst haben wir drei uns noch eingespielt. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Impressionen Dorffest 2014 

 

Frauen, 3. Liga 

 
Start in die neue Liga 
 
Mit großer Freude und Neugier starteten wir in 
unsere erste 3. Liga-Saison. 
 
Der Ligawechsel war für uns eine genauso grosse 
Herausforderung wie für unsere neuen Trainer 
Daniel Wüthrich und Simon Oppliger, die uns 
immer mit voller Motivation und Freude unterstüt-
zen.  
 
Zweimal pro Woche trainierten wir voll Leiden-
schaft und uns verging das Lachen nie. Am An-
fang konnten wir uns an der Tabellenspitze plat-
zieren, doch nach ein paar Niederlagen rutschten 
wir auf den 10. Platz. Wir bekamen deutlich zu 
spüren, dass die Gegnerinnen doch stärker als in 
der bisherigen 4. Liga sind.  
 
Da einige gegnerische Teams etwa in unserer 
Leistungsstärke sind, fehlen nicht viele Punkte 
und wir können uns wieder an die Spitze tasten. 

Unser Ziel ist der Ligaerhalt und wir sind zuver-
sichtlich, dass wir diesen mit unserem starken 
Teamgeist erreichen werden. 
 
Daniel und Simon werden uns weiterhin trainie-
ren, wofür wir ihnen sehr dankbar sind. DANKE!!! 
 
Gemeinsam haben wir bei einer Partie Bowling 
und einem gemütlichen Nachtessen die Vorrunde 
abgeschlossen. 
 
Nicht zu vergessen:  
Wir kämpfen mit Leidenschaft, siegen mit 
Stolz, verlieren mit Respekt, aber geben nie-
mals auf!!! 
 

Noemie und Janina  
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Ranglisten Vorrunde Saison 2014/2015 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 
1. FC Zollbrück 12 Spiele 34 Pkt. 
2. FC BW Oberburg 12 27 
3. FC Langnau 12 25 
4. FC Roggwil 12 24 
5. SC Huttwil 12 19 
6. FK Srbija 12 16 
7. FC Kirchberg 12 14 
8. KF Shqiponja 12 13 
9. SC Ersigen 12 12 
10. SV Sumiswald 12 10 
11. AS Italica 12 8 
12. FC Utzenstorf 12 8 
13. Koppiger SV 12 8 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 9 
 
1. FC Bützberg 8 Spiele 18 Pkt. 
2. FC Zollbrück 8 17 
3. FC Stettlen 08 8 17 
4. FC Lotzwil-Madiswil 8 16 
5. SC Wynau 8 11 
6. FC Hasle-Rüegsau b 8 10 
7. FC Trubschachen 8 9 
8. SC Wyssachen 8 6 
9. FC BW Oberburg b 8 0 

 
Senioren 30+ (OEFV) 
 
1. FC Kirchberg 8 Spiele 22 Pkt. 
2. Koppiger SV 8 19 
3. FC Langnau 8 17 
4. FC Langenthal 8 14 
5. FC Aarwangen  8 12 
6. FC Hasle-Rüegsau 8 9 
7. FC Bützberg 8 7 
8. SV Sumiswald 8 4 
9. SC Wynau 8 0 
 
 
 
 
 

Veteranen 40+ (OEFV) 
 
1. FC Kirchberg 6 Spiele 18 Pkt. 
2. FC Lotzwil-Madiswil 7 13 
3. FC Zollbrück 7 12 
4. FC Utzenstorf 7 12 
5. SC Ersigen 7 8 
6. FC Biglen 6 7 
7. SC Huttwil 7 7 
8. FC Sternenberg b 7 0 
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 
1. FC Kirchberg 9 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Ostermundigen 9 21 
3. FC Courrendlin 9 19 
4. FC Kerzers / Laupen 9 18 
5. FC Frutigen 9 13 
6. FC Steffisburg 9 12 
7. Fem. Kickers Worb 9 11 
8. Oberemmental 05 9 11 
9. FC Schüpfen 9 4 
10. SC Radelfingen 9 0 
 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Weissenstein Bern 9 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Interlaken 9 17 
3. FC Zollikofen 9 15 
4. FC Lerchenfeld 9 14 
5. FC Goldstern  9 14 
6. FC Ostermundigen 9 13 
7. FC Bethlehem BE 9 11 
8. SC Ittigen 9 10 
9. Oberemmental 05 9 10 
10. FC Spiez 9 1 
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Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2011 
 
 
Datum: Freitag, 1. Juli 2011 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, Bahnhofstr. 1, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 18. Juni 2010 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2010 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2011/2012 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2012 
 8. Wahlen 
  8.1 3 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Christoph Erhard (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim 
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
 
 

bestellen Sie Ihre Fotos

O N L I N E 

www.fodro-bichsel.ch
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runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Gärtnerei Ilfisbrücke (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung FOTO Bichsel (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
Inserat Steiner Mühle 
neu ab Ausgabe 94 (1/2 Seite) 
 

 

Ranglisten Vorrunde Saison 2014/2015 

 
1. Mannschaft (3. Liga) Gruppe 4 
 
1. FC Zollbrück 12 Spiele 34 Pkt. 
2. FC BW Oberburg 12 27 
3. FC Langnau 12 25 
4. FC Roggwil 12 24 
5. SC Huttwil 12 19 
6. FK Srbija 12 16 
7. FC Kirchberg 12 14 
8. KF Shqiponja 12 13 
9. SC Ersigen 12 12 
10. SV Sumiswald 12 10 
11. AS Italica 12 8 
12. FC Utzenstorf 12 8 
13. Koppiger SV 12 8 
 
2. Mannschaft (5. Liga) Gruppe 9 
 
1. FC Bützberg 8 Spiele 18 Pkt. 
2. FC Zollbrück 8 17 
3. FC Stettlen 08 8 17 
4. FC Lotzwil-Madiswil 8 16 
5. SC Wynau 8 11 
6. FC Hasle-Rüegsau b 8 10 
7. FC Trubschachen 8 9 
8. SC Wyssachen 8 6 
9. FC BW Oberburg b 8 0 

 
Senioren 30+ (OEFV) 
 
1. FC Kirchberg 8 Spiele 22 Pkt. 
2. Koppiger SV 8 19 
3. FC Langnau 8 17 
4. FC Langenthal 8 14 
5. FC Aarwangen  8 12 
6. FC Hasle-Rüegsau 8 9 
7. FC Bützberg 8 7 
8. SV Sumiswald 8 4 
9. SC Wynau 8 0 
 
 
 
 
 

Veteranen 40+ (OEFV) 
 
1. FC Kirchberg 6 Spiele 18 Pkt. 
2. FC Lotzwil-Madiswil 7 13 
3. FC Zollbrück 7 12 
4. FC Utzenstorf 7 12 
5. SC Ersigen 7 8 
6. FC Biglen 6 7 
7. SC Huttwil 7 7 
8. FC Sternenberg b 7 0 
 
 
 
 
 
 
Frauen (2. Liga) 
 
1. FC Kirchberg 9 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Ostermundigen 9 21 
3. FC Courrendlin 9 19 
4. FC Kerzers / Laupen 9 18 
5. FC Frutigen 9 13 
6. FC Steffisburg 9 12 
7. Fem. Kickers Worb 9 11 
8. Oberemmental 05 9 11 
9. FC Schüpfen 9 4 
10. SC Radelfingen 9 0 
 
Frauen (3. Liga) 
 
1. Weissenstein Bern 9 Spiele 21 Pkt. 
2. FC Interlaken 9 17 
3. FC Zollikofen 9 15 
4. FC Lerchenfeld 9 14 
5. FC Goldstern  9 14 
6. FC Ostermundigen 9 13 
7. FC Bethlehem BE 9 11 
8. SC Ittigen 9 10 
9. Oberemmental 05 9 10 
10. FC Spiez 9 1 
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auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 3. Liga 

 
Start in die neue Liga 
 
Mit großer Freude und Neugier starteten wir in 
unsere erste 3. Liga-Saison. 
 
Der Ligawechsel war für uns eine genauso grosse 
Herausforderung wie für unsere neuen Trainer 
Daniel Wüthrich und Simon Oppliger, die uns 
immer mit voller Motivation und Freude unterstüt-
zen.  
 
Zweimal pro Woche trainierten wir voll Leiden-
schaft und uns verging das Lachen nie. Am An-
fang konnten wir uns an der Tabellenspitze plat-
zieren, doch nach ein paar Niederlagen rutschten 
wir auf den 10. Platz. Wir bekamen deutlich zu 
spüren, dass die Gegnerinnen doch stärker als in 
der bisherigen 4. Liga sind.  
 
Da einige gegnerische Teams etwa in unserer 
Leistungsstärke sind, fehlen nicht viele Punkte 
und wir können uns wieder an die Spitze tasten. 

Unser Ziel ist der Ligaerhalt und wir sind zuver-
sichtlich, dass wir diesen mit unserem starken 
Teamgeist erreichen werden. 
 
Daniel und Simon werden uns weiterhin trainie-
ren, wofür wir ihnen sehr dankbar sind. DANKE!!! 
 
Gemeinsam haben wir bei einer Partie Bowling 
und einem gemütlichen Nachtessen die Vorrunde 
abgeschlossen. 
 
Nicht zu vergessen:  
Wir kämpfen mit Leidenschaft, siegen mit 
Stolz, verlieren mit Respekt, aber geben nie-
mals auf!!! 
 

Noemie und Janina  
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wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
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bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Frauen, 3. Liga 

 
Start in die neue Liga 
 
Mit großer Freude und Neugier starteten wir in 
unsere erste 3. Liga-Saison. 
 
Der Ligawechsel war für uns eine genauso grosse 
Herausforderung wie für unsere neuen Trainer 
Daniel Wüthrich und Simon Oppliger, die uns 
immer mit voller Motivation und Freude unterstüt-
zen.  
 
Zweimal pro Woche trainierten wir voll Leiden-
schaft und uns verging das Lachen nie. Am An-
fang konnten wir uns an der Tabellenspitze plat-
zieren, doch nach ein paar Niederlagen rutschten 
wir auf den 10. Platz. Wir bekamen deutlich zu 
spüren, dass die Gegnerinnen doch stärker als in 
der bisherigen 4. Liga sind.  
 
Da einige gegnerische Teams etwa in unserer 
Leistungsstärke sind, fehlen nicht viele Punkte 
und wir können uns wieder an die Spitze tasten. 

Unser Ziel ist der Ligaerhalt und wir sind zuver-
sichtlich, dass wir diesen mit unserem starken 
Teamgeist erreichen werden. 
 
Daniel und Simon werden uns weiterhin trainie-
ren, wofür wir ihnen sehr dankbar sind. DANKE!!! 
 
Gemeinsam haben wir bei einer Partie Bowling 
und einem gemütlichen Nachtessen die Vorrunde 
abgeschlossen. 
 
Nicht zu vergessen:  
Wir kämpfen mit Leidenschaft, siegen mit 
Stolz, verlieren mit Respekt, aber geben nie-
mals auf!!! 
 

Noemie und Janina  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
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Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
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anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
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Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank 
 
 
 
 
 
 
 

Grümpel- und Schülerturnier 2011 

 
Grümpelturnier 2011 
 
Das Grümpelturnier 2011 fand dieses Jahr das 
erste Mal nur am Samstag statt. Da wir in den 
Kategorien in den letzten Jahren einen stetigen 
Rückgang der Mannschaften feststellen mussten, 
haben wir uns entschieden, die Kategorien damit 
zu straffen, das Turnier nur noch an einem Tag 
durchzuführen. Somit hatten wir am Grümpel-
turnier nur noch drei Kategorien am Start. 
 
Durch diese Massnahmen konnten wir wiederum 
eine leichte Zunahme der Mannschaften feststel-
len. Wie auch schon in den letzten Jahren führten 
wir unser Turnier auch in diesem Jahr unter dem 
Patronat der SUVA durch. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften und Helfern recht herzlich bedanken. 

Jörg Stucki  

Ranglisten: 
 
Kategorie Sie + Er 
1. Babribubbi 
2. Män-United 
3. Hüübis 
 
Kategorie: offen (max. 3 Lizenzierte) 
1. Rückspiegu 
2. The Alboz 
3. Jolly Team 
 
Kategorie: Familie 
1. Chnubu-Family 
2. Die wilden Kicker 
3. Lüthi-Stüpfer 

 
 
Schülerturnier 2011 
 
Auch in diesem Jahr führte der FC Zollbrück sein 
alljährlich stattfindendes Schülerturnier durch. 
Neben den bisher teilnehmenden Gemeinden 
Rüderswil, Lauperswil und Lützelflüh, waren in 
diesem Jahr auch die Schüler der Gemeinden 
Hasle bei Burgdorf, Rüegsau, Langnau und 
Signau eingeladen. Leider konnten wir nur sehr 
wenige Mannschaften aus den „neuen“ Gemein-
den begrüssen. Nichtsdestotrotz hat es uns 
Freude bereitet zu sehen, wie sich die Jungen 
einsetzten. Uns wurde Fussballkunst vom 
Feinsten geboten. Leider kommt es immer wieder 
vor, dass wir eine Mannschaft disqualifizieren 
müssen, die Spieler einsetzt, die nicht qualifiziert 
sind. 
 
Wir sind aber froh, gehen diese Turniere jeweils 
ohne grössere Unfälle über die Bühne. Mit 
Schürfungen und sonstigen Blessuren muss 
natürlich immer gerechnet werden. 
 
An dieser Stelle noch einmal ein grosses Danke-
schön an alle Spieler. 

Jörg Stucki  
 

Kategorie A: 1.-3. Klasse Schüler 
1. Die Teufelskicker (Rüderswil) 
2. Die wilden Wölfe (Than) 
3. Die Vampirspieler (Than) 
3. Die Superkicker (Niederbach) 
 
Kategorie B: 4.-6. Klasse Schüler 
1. Eicheldröhner (Than) 
2. FC Loosers (Niederbach) 
3. Kaliber 99 (Than) 
 
Kategorie C: 7.-9. Klasse Schüler 
1. Houzchöpf (Sek. Zollbrück) 
2. Zigeraschis (Lauperswil) 
3. Iz geits nitzi (Sek. Zollbrück) 
 
Kategorie D: 1.-5. Klasse Schülerinnen 
1. Die coolen Tally Weillis (Ebnit-Frittenbach) 
 
Kategorie E: 6.-9. Klasse Schülerinnen 
1. Tschigayas (Sek. Zollbrück) 
2. Mmh… Fein… (Sek. Zollbrück) 
3. Think Pink (Than) 
 
Kindergarten 
1. Than 
2. Kalchmatt 
3. Rüderswil 

FC-Talk (3) 

 
Wie wurdest du vom deinen Kameraden 
aufgenommen? 
Tipp topp, ich wurde sofort integriert. 
 
Was schätzt du besonders am Mannschafts-
sport und am Vereinsleben (im FCZ)? 
Die familiäre Atmosphäre. 
 
Mache die Sätze fertig: 
 
Um mich zu entspannen... sitze ich vor der Play-
Station. 
 
Mein Kindheitstraum war... Millionär zu werden. 
 
Eine grosse Freude bereitet man mir, indem 
man... eine spontane Party schmeisst. 
 
Unter Team verstehe ich... einer für alle, alle für 
einen. 
 
Mit 66 Jahren werde ich... die laue Sommer-
nacht und das Bier geniessen. 

Wenn ich mal ein Funktionärs-Ämtli im FC 
annehmen würde, dann... als „full-time“-Coach. 
 
short shots: 
 
FC Bayern München oder  
Borussia Dortmund? Dortmund 
 
Günther Jauch oder Thomas Gottschalk? 
 Gottschalk 
 
BSC YB? Lieber Thun 
 
Facebook? Zwangsläufig 
 
Natur- oder Kunstrasen? Naturrasen 
 
Christian Gross oder Thorsten Fink? 
 Christian Gross 
 
Vielen Dank für die Interviews. 
 

Die Redaktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Nyffegger Restaurant und Metzgerei (neu ab Ausgabe 86) 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
Auf dieses Superspiel folgte wieder eine 
schlechte Leistung unsererseits. Das Spiel beim 
Tabellenletzten Ersigen endete 2:2. In Huttwil 
sahen wir hocherfreut wieder das andere Gesicht 
unserer Mannschaft: 1:4 Auswärtssieg und ein 
starkes Spiel unsererseits. Danach das Highlight 
der Vorrunde. Der SC Burgdorf wurde mit einer 
8:0 Klatsche nach Hause geschickt. Leider verlo-
ren wir dann das Derby in Oberburg mit 3:2 und 
auch das letzte Vorrundenspiel gegen Herzogen-
buchsee ging, sehr unglücklich, mit 1:2 verloren. 
 
11 Spiele, 18 Punkte, 3.Rang. Nach einem guten 
Start und einigen sehr guten Spielen haben wir es 
leider zum Schluss verpasst, uns ganz vorne zu 
etablieren. Schade und für mich teilweise nicht 
ganz verständlich sind die starken Schwankungen 
im Team und auch die der Spieler. Top-Trainings 
oder -Spiele, und danach wieder so schwache 
Leistungen. Trotzdem macht es Freude in diesem 

Team mitzuarbeiten. Die Moral und der Zusam-
menhalt sind toll. Das hat sich unter anderem am 
spontanen Besuch des Länderspiels Schweiz - 
Bulgarien im September gezeigt. Fast die ganze 
Mannschaft war dabei. Ebenfalls erfreulich war, 
dass wir nach anfänglich grossen Personalsorgen 
zum Schluss wieder fast vollzählig trainieren 
konnten. 
 
Ich freue mich auf die Vorbereitung der Rück-
runde, die bereits Anfangs Januar beginnt, auf die 
Testspiele, das Trainingslager und auf den Rück-
rundenstart. Wenn es wieder heisst: „It`s derby-
time“. Wir starten mit einem Heimspiel gegen den 
FC Hasle-Rüegsau. 
 
Schöne Winterpause und bis bald wieder auf dem 
Tannschachen 

Oliver Bucher, 
Assistent 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oben von links: Oliver Bucher (Assistenztrainer), Micha Geissbühler, Vladislav Špunda, Yanick Blaser, Stefan 
Winkler, Luca Beutler, Michael Joss, Christoph Erhard (Präsident); Mitte von links: Stephan Bruni (Trainer), Andrea 
Wenger (Masseurin), Manuel Trummer, Damian Wüthrich, Martin Erhard, Tim Schober, Dominik Rüegsegger, Katia 
Trummer (Masseurin), Tom Liechti (Sponsor); Unten von links: Mathias Trummer, Patrick Wüthrich, Jonas Hirschi, 
Benjamin Schüpbach, Peter Zimmermann, Marco Gerber, Simon Oppliger, Alex Nyffenegger 
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Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
Werbung Cardinal (¼-Seite) 
 
 
 
 
Werbung Bernhard Müller (¼-Seite) 
 
 
 
 
Werbung Schüpbach Holzbau (¼-Seite) 
 
 
 
 
Käserei Unterfrittenbach (¼-Seite) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) /  2. Mannschaft, 5. Liga 

 
 
In den 12 Spielen wurden 22 Spieler eingesetzt, 
10 davon konnten Tore erzielen. Mit 10 Toren ist 
Dominik Richter der Top Scorer, mit 8 Toren 
konnte sich auch "Vladi" sehr erfolgreich in Szene 
setzen. 
 
Wir werden nun einige Wochen Pause machen 
und danach locker in der Halle „schüttele“. Im 
Januar beginnen wir mit einem strengen Vorberei-
tungsprogramm, dem Trainingslager und diversen 
Vorbereitungsspielen, um eine gute Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde zu schaffen. 

Eines kann ich schon heute mit Sicherheit sagen: 
Wir werden hart arbeiten, denn gewonnen haben 
wir noch gar nichts! 
 
Zum Schluss möchte ich mich, auch im Namen 
der Mannschaft, bei allen bedanken, welche diese 
wirklich tolle Vorrunde möglich gemacht haben!  
 

Marco Di Romualdo 
 
 
 

 
 
2. Mannschaft: Erfreuliche Vorrunde 
 
Nach dem eher unschönen Ende der letzten 
Saison, starteten wir etwas spät aber intensiv und 
voller Motivation in die neue Meisterschaft. Der 
Trainingsbesuch könnte noch besser sein, ist 
aber immens besser als noch im Frühling! Alle 
drei Testspiele bestritten wir ohne Niederlage.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel gegen den Abstei-
ger aus Lotzwil gewannen wir ohne Probleme mit 
6:3. Das zweite Spiel war schon das Derby gegen 
den FC Hasle-Rüegsau. Wir waren zwar besser, 
brachten aber kein Tor zustande. Dementspre-
chend waren wir mit dem 0:0 schlecht bedient. 
 
Das nächste Heimspiel gegen Wyssachen konn-
ten wir mit 6:0 gewinnen. Eine Woche später 
folgte der Tiefpunkt der Vorrunde! Beim schwieri-
gen Spiel in Walkringen gegen den unangenehm 
spielenden FC Stettlen konnten wir nur mit  
12 Mann antreten, die alle dazu noch einen ra-
benschwarzen Tag hatten. Wir gingen sang- und 
klanglos mit 0:2 unter! 
 
Nach dieser Niederlage hatten wir zwei Wochen 
spielfrei und konnten uns optimal auf den Rest 
der Vorrunde vorbereiten. Mit dem Montagsspiel 
gegen Trubschachen konnten wir unsere “Aufhol-
jagd“ mit einem 3:0 erfolgreich starten. Beim 1:1 

in Wynau wurden wir durch die sehr effizienten 
Wynauer (ca. 5 Torschüsse) lauwarm geduscht! 
 
Die restlichen zwei Spiele gegen Oberburg (1:0) 
und Bützberg (3:1) konnten noch gewonnen 
werden. Wobei wir im Spiel gegen ein sehr star-
kes Bützberg in einem hochstehenden 5. Liga 
Match unsere beste Leistung seit langem abrufen 
konnten! 
 
Beim Rückrundenstart benötigen wir wieder eine 
solche Leistung, treffen wir doch direkt auf unse-
ren “Angstgegner“ Stettlen. 
 
An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, 
unserem “Eis“ für die gute Zusammenarbeit zu 
danken! Danken möchte ich auch all denen, die in 
irgendeiner Form den FC Zollbrück unterstützen! 
 
Ich wünsche einen erholsamen Winter und viel 
Spass in der Vorbereitung! 
 
Mit sportlichem Gruss 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
 
 

Sponsorenapéro / Anzeigetafel 

 
Sponsorenapéro 2014 
 
Auch dieses Jahr wurden unsere Sponsoren, 
anlässlich des Meisterschaftsspiels der 1. Mann-
schaft gegen Shqiponja, zu einem Apéro eingela-
den. Nach einer interessanten ersten Halbzeit 
(3:0) konnten die Gönner das Apéro, das mit viel 
Liebe von Barbara Nyffenegger und ihren Helfern 
vorbereitet wurde, geniessen. Leider konnten wir 
auch dieses Jahr nur wenige Sponsoren begrüs-
sen, was ein bisschen schade ist. Nichts desto 
trotz werden wir diesen Anlass auch nächstes 

Jahr (mit Anmeldung) wieder durchführen. Das 
Spiel wurde mit 4:2 gewonnen und daher war dies 
ein gelungener und erfolgreicher Abend. 
 
An dieser Stelle allen Sponsoren ein herzli-
ches Dankeschön für die Unterstützung unse-
res Vereins! 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
Einweihung Anzeigetafel 
 
Bei einem gemütlichen Nachtessen in unserem 
Clubhaus wurde die Anzeigetafel mit unseren 
Sponsoren eingeweiht. Das feine Essen wurde 
wieder von Barbara Nyffenegger und ihren Hel-
fern mit viel Liebe zubereitet. Danach liessen wir 
im Gate 24, bei ein bis zwei Bierchen, den schö-
nen Abend ausgiebig ausklingen! Herzlichen 
Dank „Pintli Küsu“ und unserem „DJ Ösku“ für 
den gelungenen Abend. 

 
Ein Dank geht auch an Thomas Liechti und Beat 
Boss für die Organisation und natürlich ein gros-
ser Dank an unsere Sponsoren. Ohne Eure finan-
zielle Unterstützung wäre das Projekt „Anzeigeta-
fel“ für den FCZ nicht möglich gewesen. 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: B. Boss (Spiko), A. Kunz und R. Brand (beide Brand Anlagenbau), S. Hofer, O. Wiedmer (Wie-
dmer Heiztechnik), HU. Brand (Brand Anlagenbau), T. Liechti (MibaTech) 

Protokoll HV 2010 (4) 
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12. Verschiedenes 
 

 Der Präsident weist auf Ruhe und Ordnung gemäss Garderoben- und Sportplatzreglement hin.  
 Am Freitag 25. Juli 2010 um 19.00 Uhr findet das Freundschaftsspiel zwischen der  

1. Mannschaft und den SCL Tigers statt.  
 Für die kommende Saison wurden die Senioren/Veteranen und die Frauenabteilung mit dem 

FC Langnau gruppiert. Die Mannschaften werden mit dem Namen Oberemmental 05 auflaufen.  
 Stephan Bruni, Trainer der 1. Mannschaft, teilt mit, dass auf der Homepage FVBJ die 

Spielerkarten neu online ausgedruckt werden können. 
 Im November wird ein Vereinsanlass angestrebt. Es ist geplant, dass ein Bundesligaspiel in 

Freiburg besucht wird.  
 Beat Boss erwähnt, dass der Sponsorenlauf am 15. August 2010 stattfindet. Die Bussen 

wurden angepasst. Bei Nichterscheinen beträgt die Busse neu Fr. 200.--.  
 Heinz Blaser fragt an, in welchem Dress die neu gruppierten Mannschaften der Senioren/ 

Veteranen auflaufen werden. Der Präsident orientiert, dass kein neues Dress angeschafft wird 
und die Mannschaften in den vorhandenen Tenüs die Meisterschaft in Angriff nehmen werden.  

 Heinz Beutler dankt dem Vorstand für den unermüdlichen Einsatz. Es läuft wie am Schnürchen. 
Einen besonderen Dank spricht er den Platzwarten sowie dem Webmaster aus. Er weist die 
Mitglieder darauf hin, dass auch wieder schlechtere Zeiten auf den Fussballclub zukommen 
werden und die Mitglieder auch in dieser Zeit zum Verein stehen sollen.  

 
Um 20:50 Uhr beendet Christoph Erhard die Hauptversammlung, dankt für die Treue zum Verein 
und wünscht viel Glück für die neue Saison und eine gute Heimkehr. 
 
Der Präsident: Der Sekretär: 
sig. Christoph Erhard sig. Yanick Blaser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 

Die Jahresberichte der Vorstandsmitglieder werden mindestens 10 Tage vor der 
Hauptversammlung auf der FC-Hompage www.fczollbrueck.ch aufgeschaltet, 

damit die Vereinsmitglieder diese vor der Hauptversammlung lesen können. 
 
 

!  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  !  ! 
 
 
 
 
 
 
 

Alfred Nyffenegger
Metzgerei

Neumühle, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 85 50
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Beratung – Service – Verkauf von
Kaffeemaschinen aller Marken

Markus Wisler
Langnaustrasse 68, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 52 62, Fax 034 496 52 63
E-Mail: service@kaffee4you.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) /  2. Mannschaft, 5. Liga 

 
 
In den 12 Spielen wurden 22 Spieler eingesetzt, 
10 davon konnten Tore erzielen. Mit 10 Toren ist 
Dominik Richter der Top Scorer, mit 8 Toren 
konnte sich auch "Vladi" sehr erfolgreich in Szene 
setzen. 
 
Wir werden nun einige Wochen Pause machen 
und danach locker in der Halle „schüttele“. Im 
Januar beginnen wir mit einem strengen Vorberei-
tungsprogramm, dem Trainingslager und diversen 
Vorbereitungsspielen, um eine gute Basis für eine 
erfolgreiche Rückrunde zu schaffen. 

Eines kann ich schon heute mit Sicherheit sagen: 
Wir werden hart arbeiten, denn gewonnen haben 
wir noch gar nichts! 
 
Zum Schluss möchte ich mich, auch im Namen 
der Mannschaft, bei allen bedanken, welche diese 
wirklich tolle Vorrunde möglich gemacht haben!  
 

Marco Di Romualdo 
 
 
 

 
 
2. Mannschaft: Erfreuliche Vorrunde 
 
Nach dem eher unschönen Ende der letzten 
Saison, starteten wir etwas spät aber intensiv und 
voller Motivation in die neue Meisterschaft. Der 
Trainingsbesuch könnte noch besser sein, ist 
aber immens besser als noch im Frühling! Alle 
drei Testspiele bestritten wir ohne Niederlage.  
 
Das erste Meisterschaftsspiel gegen den Abstei-
ger aus Lotzwil gewannen wir ohne Probleme mit 
6:3. Das zweite Spiel war schon das Derby gegen 
den FC Hasle-Rüegsau. Wir waren zwar besser, 
brachten aber kein Tor zustande. Dementspre-
chend waren wir mit dem 0:0 schlecht bedient. 
 
Das nächste Heimspiel gegen Wyssachen konn-
ten wir mit 6:0 gewinnen. Eine Woche später 
folgte der Tiefpunkt der Vorrunde! Beim schwieri-
gen Spiel in Walkringen gegen den unangenehm 
spielenden FC Stettlen konnten wir nur mit  
12 Mann antreten, die alle dazu noch einen ra-
benschwarzen Tag hatten. Wir gingen sang- und 
klanglos mit 0:2 unter! 
 
Nach dieser Niederlage hatten wir zwei Wochen 
spielfrei und konnten uns optimal auf den Rest 
der Vorrunde vorbereiten. Mit dem Montagsspiel 
gegen Trubschachen konnten wir unsere “Aufhol-
jagd“ mit einem 3:0 erfolgreich starten. Beim 1:1 

in Wynau wurden wir durch die sehr effizienten 
Wynauer (ca. 5 Torschüsse) lauwarm geduscht! 
 
Die restlichen zwei Spiele gegen Oberburg (1:0) 
und Bützberg (3:1) konnten noch gewonnen 
werden. Wobei wir im Spiel gegen ein sehr star-
kes Bützberg in einem hochstehenden 5. Liga 
Match unsere beste Leistung seit langem abrufen 
konnten! 
 
Beim Rückrundenstart benötigen wir wieder eine 
solche Leistung, treffen wir doch direkt auf unse-
ren “Angstgegner“ Stettlen. 
 
An dieser Stelle möchte ich es nicht unterlassen, 
unserem “Eis“ für die gute Zusammenarbeit zu 
danken! Danken möchte ich auch all denen, die in 
irgendeiner Form den FC Zollbrück unterstützen! 
 
Ich wünsche einen erholsamen Winter und viel 
Spass in der Vorbereitung! 
 
Mit sportlichem Gruss 
 

Dominik "Rübe" Rüegsegger 
 
 

Sponsorenapéro / Anzeigetafel 

 
Sponsorenapéro 2014 
 
Auch dieses Jahr wurden unsere Sponsoren, 
anlässlich des Meisterschaftsspiels der 1. Mann-
schaft gegen Shqiponja, zu einem Apéro eingela-
den. Nach einer interessanten ersten Halbzeit 
(3:0) konnten die Gönner das Apéro, das mit viel 
Liebe von Barbara Nyffenegger und ihren Helfern 
vorbereitet wurde, geniessen. Leider konnten wir 
auch dieses Jahr nur wenige Sponsoren begrüs-
sen, was ein bisschen schade ist. Nichts desto 
trotz werden wir diesen Anlass auch nächstes 

Jahr (mit Anmeldung) wieder durchführen. Das 
Spiel wurde mit 4:2 gewonnen und daher war dies 
ein gelungener und erfolgreicher Abend. 
 
An dieser Stelle allen Sponsoren ein herzli-
ches Dankeschön für die Unterstützung unse-
res Vereins! 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
Einweihung Anzeigetafel 
 
Bei einem gemütlichen Nachtessen in unserem 
Clubhaus wurde die Anzeigetafel mit unseren 
Sponsoren eingeweiht. Das feine Essen wurde 
wieder von Barbara Nyffenegger und ihren Hel-
fern mit viel Liebe zubereitet. Danach liessen wir 
im Gate 24, bei ein bis zwei Bierchen, den schö-
nen Abend ausgiebig ausklingen! Herzlichen 
Dank „Pintli Küsu“ und unserem „DJ Ösku“ für 
den gelungenen Abend. 

 
Ein Dank geht auch an Thomas Liechti und Beat 
Boss für die Organisation und natürlich ein gros-
ser Dank an unsere Sponsoren. Ohne Eure finan-
zielle Unterstützung wäre das Projekt „Anzeigeta-
fel“ für den FCZ nicht möglich gewesen. 
 
Werbechef FC Zollbrück Stefan Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: B. Boss (Spiko), A. Kunz und R. Brand (beide Brand Anlagenbau), S. Hofer, O. Wiedmer (Wie-
dmer Heiztechnik), HU. Brand (Brand Anlagenbau), T. Liechti (MibaTech) 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 
 
 
 
 
 
 
 
Valiant Bank (halbe Seite) 
neues Inserat ab Ausgabe 95 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B & M Fenster(halbe Seite) 
neues Inserat ab Ausgabe 95 
 
 

 

Junioren-Obfrau 

 
Dank an die Eltern 
 
Nach langen Diskussionen und intensivem Über-
legen haben wir uns im Sommer entschlossen, in 
diesem Jahr weniger Mannschaften zu melden 
als bisher. In den letzten Jahren war der Trai-
ningsbesuch eher schlecht. Die Spieler wussten, 
dass sie für die Spiele aufgeboten werden, auch 
wenn sie nicht im Training waren. Für die Trainer 
war der Aufwand, genügend Spieler für die Wo-
chenenden aufzutreiben gross. Deshalb haben 
wir nur ein B-, zwei C- und unser D-Team ge-
meinsam mit Hasle-Rüegsau gemeldet.  
 
Wir hofften, so den Trainern ihre Arbeit zu erleich-
tern und dank grosser Kader den Konkurrenz-
kampf und den damit verbundenen fleissigeren 
Trainingsbesuch zu fördern. So kam es, dass wir 
im Herbst mit ganz neuen „Problemen“ konfron-
tiert wurden. Bei mehr als 20 Spielern im Kader 
(und diesmal auf dem Platz und nicht wie bisher 
nur auf der Liste) war es für die Trainer, sowohl 
im Training als auch an den Spielen, nicht einfach 
allen gerecht zu werden. Da bei den Junioren 
auch im Winter Anpassungen an den Mann-
schaftsmeldungen vorgenommen werden können, 
sind die Diskussionen über zusätzliche Teams 
wieder lanciert… 

Noch ein Wort verbunden mit einem riesengros-
sen Dankeschön an die Eltern! Durch das Zu-
sammenlegen unserer D-Junioren mit Hasle-
Rüegsau und dem Streichen der dritten C-Mann-
schaft entstand für die Junioren und damit auch 
für die Eltern ein grösserer Aufwand für die Trai-
ningsbesuche als bisher. Die Trainings der D-
Junioren finden in Hasle statt und die der C-
Junioren in Oberburg. Dies weil die beiden Trai-
ner aus den jeweiligen Ortschaften stammen und 
die Anzahl unserer Junioren nun mal am kleinsten 
ist. Das Engagement der Zollbrücker in der Junio-
renabteilung lässt leider etwas zu wünschen 
übrig!  
 
Ich bin unglaublich froh darüber, dass die Eltern 
bereit waren, den zusätzlichen Aufwand zu tragen 
und sich mit viel Eigeninitiative selber organisiert 
haben. Ohne Eltern wäre der ganze Juniorenbe-
trieb nicht möglich! Danke für alles!!! 
 
Ich wünsche allen eine ruhige und entspannte 
Winterzeit! 
 

Sylvia Stalder 

 
 
 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2014 

 
Junioren A 1. Stärkeklasse 
 
1. SV Port 10 Spiele 28 Pkt. 
2. Münsingen-Rubigen 10 23 
3. ÄmmeTeam 10 22 
4. FC Spiez 10 15 
5. Aurore-Etoile-Madr. 10 14 
6. SC Wohlensee 10 13 
7. FC Oberdiessbach 10 12 
8. FC Schüpfen 10 11 
9. SC Ittigen 10 10 
10. SC Münchenbuchsee 10 7 
11. FC Heimberg 10 1 
 
Junioren B Promotion 
 
1. FC Interlaken a 11 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 23 
3. FC Schönbühl 11 23 
4. ÄmmeTeam 11 23 
5. FC Azzurri Bienne 11 17 
6. FC Schüpfen 11 16 
7. FC Grünstern 11 16 
8. FC Muri-Gümligen 11 13 
9. Aurore-Etoile-Madr. 11 13 
10. FC Allmendingen a 11 10 
11. Täuffelen / Walperswil 11 8 
12. FC Rot-Schwarz 11 2 
 
Junioren C Promotion Gruppe 1 
 
1. FC Dürrenast a 11 Spiele 28  Pkt. 
2. SC Worb a 11 27 
3. FC Spiez a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 21 
5. Team Chiesetau 11 21 
6. FC Köniz a 11 19 
7. FC Muri-Gümligen a 11 17 
8. BeO-Ost 11 12 
9. FC Breitenrain 11 9 
10. FC Steffisburg a 11 7 
11. FC Wattenwil 11 6 
12. FC Frutigen 11 1 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 
1. SC Burgdorf  8 Spiele 24  Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 16 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Roggwil / Wynau 8 15 
5.  Aarwangen / Bützberg  8  15  
6. FC Utzenstorf b 8 9 
7. Koppiger SV 8 4 
8. FC Oberdiessbach 8 4 
9. SV Sumiswald 8 4 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 
1. SC Ersigen a 9 Spiele 21  Pkt. 
2. FC Langenthal a 9 21 
3. SC Huttwil a 9 17 
4. Oberemmental 05 a 9 16 
5. Ämme Team a 9 15 
6. FC Herzogenbuchsee a 9 10 
7. SC Burgdorf a 9 10 
8. FC Langenthal b 9 7 
9. FC Utzenstorf a 9 6 
10. FC Kirchberg 9 6 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 2. Stärkekl.) 
 
1. FC Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 19  Pkt. 
2. FC Bützberg  7 15 
3. SC Wynau 7 11 
4. FC Roggwil 7 10 
5. FC Aarwangen  7 9 
6. Ämme Team b 7 7 
7. FC Herzogenbuchsee b 7 7 
8. FC B  W Oberburg 7  3  
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1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Sensationelle Vorrunde! 
 
Nachdem ich mein Amt statt im Sommer bereits 
anfangs April angetreten habe, bin ich quasi ins 
kalte Wasser gesprungen. 
 
Der Verlauf ist bekannt! Mit dem verpassten 
Aufstieg in die 2. Liga sind wir nach dem Motto 
„zurück auf Feld 1“ in die neue Saison gestartet. 
Die Vorbereitungsphase war wie immer, gespickt 
mit ferienbedingten Abwesenheiten. Mit Luca 
Günter, Marc Oppliger und Dominik Richter konn-
ten wir drei neue Spieler begrüssen. 
 
Nach den Vorbereitungsspielen, welche bis auf 
das erste (1:1 gegen FC Biglen) alle gewonnen 
wurden, war mir relativ rasch klar: Diese Mann-
schaft wird auch in der bevorstehenden Spielzeit 
eine wichtige Rolle spielen! Der Hunger ist noch 
vorhanden! 
 
Mit der Vorgabe von 3 Spielen/9 Punkten wurde 
die Messlatte gleich bewusst hoch gelegt. Wir 
starteten mit 3/7, was trotzdem als ein geglückter 
Start bezeichnet werden kann. Mit dem FC 
Langnau hatten wir ja einen möglichen Mitfavori-
ten für den Gruppensieg bereits konfrontiert (1:1). 
Wie erwähnt, 3 Spiele, 7 Punkte und 12:2 Tore 
(zu Hause vs. Koppigen 5:0 und auswärts vs. 
Huttwil 6:1) sind eine nahezu perfekte Ausbeute. 
Die Vorrundenzielsetzung wurde mit „in Tuchfüh-
lung mit der Spitze“ definiert und der Weg dahin 
war eingeschlagen.  
 
8 Siege in Serie! 
Was nun folgte, war sehr beeindruckend: Wäh-
rend wir im Cup in der dritten Runde am  
FC Wyler, der in den letzten beiden Jahren in den 
Aufstiegsspielen war, 1:3 scheiterten, ging da-
nach die Post ab. Hier sei noch erwähnt, dass wir 
in der zweiten Runde den FC Schüpfen, der 
ebenfalls in den Aufstiegsspielen gescheitert war, 
3:2 geschlagen haben. 
 
Wir konnten die folgenden Meisterschaftsspiele 
alle gewinnen, ja ALLE! Dank einer starken Bank, 
der Breite des Kaders und der individuellen Klas-
se konnten einige, schwierige Momente schadlos 
überstanden werden. 
 
Es wurden zum Teil nicht sehr spektakuläre 

war das Team bereit, einen Gang höher zu schal-
ten. Nach Siegen gegen Italica (3:1), Srbija (2:1), 
Ersigen (1:0), Utzenstorf (4:1), Kirchberg (4:0) 
und Shqiponia (4:2) kam es zum „Spitzenspiel“ 
gegen Roggwil.  
 
Was die Mannschaft da zeigte, war Weltklasse! 
Der FC Roggwil wurde im „Bossloch“ klar und 
diskussionslos mit 3:0 geschlagen. Hatten wir 
doch in der letzten Rückrunde an gleicher Stätte 
noch 1:1 gespielt, war der FC Zollbrück diesmal 
klar besser. 
 
Nachdem wir nun saisonübergreifend 17 Meister-
schaftsspiele ungeschlagen waren, erwartete uns 
der nächste Stolperstein: Der SV Sumiswald! 
Genau das Team, welches uns am 26. April 2014 
die letzte Niederlage in einem Meisterschaftsspiel 
zugefügt hatte. Weiter wies die Statistik der letz-
ten 3 Saisons darauf hin, dass der FC Zollbrück 
jeweils das 11. Meisterschaftsspiel verloren hatte. 
Diesmal gab es einen Unterschied: Weil wir in 
einer 13er Gruppe eingeteilt waren, war es nicht 
das letzte Spiel! Der SV Sumiswald konnte dies-
mal mit 3:0 Toren geschlagen werden. 
 
So kam es im, für uns letzten Meisterschaftsspiel, 
gegen den FC Blau-Weiss Oberburg, welcher 9 
Siege hintereinander feiern konnte, erneut zu 
einem Spitzenkampf. Aber auch wir hatten eine 
starke Serie, mit nur 3 Gegentoren in den letzten 
7 Spielen und damit auch das nötige Selbstver-
trauen. In einer intensiven, auf sehr tiefem Niveau 
ausgetragenen Partie, konnten wir unseren ge-
fährlichsten Widersacher gleich mit 5:0 schlagen. 
Das Resultat, dies muss fairerweise erwähnt 
werden, ist wohl um 1 bis 2 Tore zu hoch ausge-
fallen. Somit war für uns der Wintermeister-Titel 
Tatsache geworden. Mit 34 von 36 möglichen 
Punkten wurde eine sensationelle Vorrunde 
abgeschlossen.  
 
Da in der letzten Runde (wir hatten spielfrei) noch 
der 3. gegen den 2. (Langnau gegen Blau Weiss) 
spielte, konnte unser Vorsprung im besten Fall 
auf 7 Punkte wachsen. Langnau gewann gegen 
Oberburg mit 4:2, womit der 7 Punkte Vorsprung 
Tatsache wurde. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

S e i t e  | S e i t e  | 12 

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Valiant Bank (halbe Seite) 
neues Inserat ab Ausgabe 95 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B & M Fenster(halbe Seite) 
neues Inserat ab Ausgabe 95 
 
 

 

Junioren-Obfrau 

 
Dank an die Eltern 
 
Nach langen Diskussionen und intensivem Über-
legen haben wir uns im Sommer entschlossen, in 
diesem Jahr weniger Mannschaften zu melden 
als bisher. In den letzten Jahren war der Trai-
ningsbesuch eher schlecht. Die Spieler wussten, 
dass sie für die Spiele aufgeboten werden, auch 
wenn sie nicht im Training waren. Für die Trainer 
war der Aufwand, genügend Spieler für die Wo-
chenenden aufzutreiben gross. Deshalb haben 
wir nur ein B-, zwei C- und unser D-Team ge-
meinsam mit Hasle-Rüegsau gemeldet.  
 
Wir hofften, so den Trainern ihre Arbeit zu erleich-
tern und dank grosser Kader den Konkurrenz-
kampf und den damit verbundenen fleissigeren 
Trainingsbesuch zu fördern. So kam es, dass wir 
im Herbst mit ganz neuen „Problemen“ konfron-
tiert wurden. Bei mehr als 20 Spielern im Kader 
(und diesmal auf dem Platz und nicht wie bisher 
nur auf der Liste) war es für die Trainer, sowohl 
im Training als auch an den Spielen, nicht einfach 
allen gerecht zu werden. Da bei den Junioren 
auch im Winter Anpassungen an den Mann-
schaftsmeldungen vorgenommen werden können, 
sind die Diskussionen über zusätzliche Teams 
wieder lanciert… 

Noch ein Wort verbunden mit einem riesengros-
sen Dankeschön an die Eltern! Durch das Zu-
sammenlegen unserer D-Junioren mit Hasle-
Rüegsau und dem Streichen der dritten C-Mann-
schaft entstand für die Junioren und damit auch 
für die Eltern ein grösserer Aufwand für die Trai-
ningsbesuche als bisher. Die Trainings der D-
Junioren finden in Hasle statt und die der C-
Junioren in Oberburg. Dies weil die beiden Trai-
ner aus den jeweiligen Ortschaften stammen und 
die Anzahl unserer Junioren nun mal am kleinsten 
ist. Das Engagement der Zollbrücker in der Junio-
renabteilung lässt leider etwas zu wünschen 
übrig!  
 
Ich bin unglaublich froh darüber, dass die Eltern 
bereit waren, den zusätzlichen Aufwand zu tragen 
und sich mit viel Eigeninitiative selber organisiert 
haben. Ohne Eltern wäre der ganze Juniorenbe-
trieb nicht möglich! Danke für alles!!! 
 
Ich wünsche allen eine ruhige und entspannte 
Winterzeit! 
 

Sylvia Stalder 

 
 
 

Ranglisten Junioren Herbstrunde 2014 

 
Junioren A 1. Stärkeklasse 
 
1. SV Port 10 Spiele 28 Pkt. 
2. Münsingen-Rubigen 10 23 
3. ÄmmeTeam 10 22 
4. FC Spiez 10 15 
5. Aurore-Etoile-Madr. 10 14 
6. SC Wohlensee 10 13 
7. FC Oberdiessbach 10 12 
8. FC Schüpfen 10 11 
9. SC Ittigen 10 10 
10. SC Münchenbuchsee 10 7 
11. FC Heimberg 10 1 
 
Junioren B Promotion 
 
1. FC Interlaken a 11 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Lerchenfeld a 11 23 
3. FC Schönbühl 11 23 
4. ÄmmeTeam 11 23 
5. FC Azzurri Bienne 11 17 
6. FC Schüpfen 11 16 
7. FC Grünstern 11 16 
8. FC Muri-Gümligen 11 13 
9. Aurore-Etoile-Madr. 11 13 
10. FC Allmendingen a 11 10 
11. Täuffelen / Walperswil 11 8 
12. FC Rot-Schwarz 11 2 
 
Junioren C Promotion Gruppe 1 
 
1. FC Dürrenast a 11 Spiele 28  Pkt. 
2. SC Worb a 11 27 
3. FC Spiez a 11 24 
4. ÄmmeTeam a 11 21 
5. Team Chiesetau 11 21 
6. FC Köniz a 11 19 
7. FC Muri-Gümligen a 11 17 
8. BeO-Ost 11 12 
9. FC Breitenrain 11 9 
10. FC Steffisburg a 11 7 
11. FC Wattenwil 11 6 
12. FC Frutigen 11 1 

Junioren C 2. Stärkeklasse Gruppe 4 
 
1. SC Burgdorf  8 Spiele 24  Pkt. 
2. ÄmmeTeam b 8 16 
3. Oberemmental 05 8 15 
4. FC Roggwil / Wynau 8 15 
5.  Aarwangen / Bützberg  8  15  
6. FC Utzenstorf b 8 9 
7. Koppiger SV 8 4 
8. FC Oberdiessbach 8 4 
9. SV Sumiswald 8 4 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 1. Stärkekl.) 
 
1. SC Ersigen a 9 Spiele 21  Pkt. 
2. FC Langenthal a 9 21 
3. SC Huttwil a 9 17 
4. Oberemmental 05 a 9 16 
5. Ämme Team a 9 15 
6. FC Herzogenbuchsee a 9 10 
7. SC Burgdorf a 9 10 
8. FC Langenthal b 9 7 
9. FC Utzenstorf a 9 6 
10. FC Kirchberg 9 6 
 
 
 
Junioren D/9 (OEFV - 2. Stärkekl.) 
 
1. FC Lotzwil-Madiswil 7 Spiele 19  Pkt. 
2. FC Bützberg  7 15 
3. SC Wynau 7 11 
4. FC Roggwil 7 10 
5. FC Aarwangen  7 9 
6. Ämme Team b 7 7 
7. FC Herzogenbuchsee b 7 7 
8. FC B  W Oberburg 7  3  
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1. Mannschaft, 3. Liga (1) 

 
Sensationelle Vorrunde! 
 
Nachdem ich mein Amt statt im Sommer bereits 
anfangs April angetreten habe, bin ich quasi ins 
kalte Wasser gesprungen. 
 
Der Verlauf ist bekannt! Mit dem verpassten 
Aufstieg in die 2. Liga sind wir nach dem Motto 
„zurück auf Feld 1“ in die neue Saison gestartet. 
Die Vorbereitungsphase war wie immer, gespickt 
mit ferienbedingten Abwesenheiten. Mit Luca 
Günter, Marc Oppliger und Dominik Richter konn-
ten wir drei neue Spieler begrüssen. 
 
Nach den Vorbereitungsspielen, welche bis auf 
das erste (1:1 gegen FC Biglen) alle gewonnen 
wurden, war mir relativ rasch klar: Diese Mann-
schaft wird auch in der bevorstehenden Spielzeit 
eine wichtige Rolle spielen! Der Hunger ist noch 
vorhanden! 
 
Mit der Vorgabe von 3 Spielen/9 Punkten wurde 
die Messlatte gleich bewusst hoch gelegt. Wir 
starteten mit 3/7, was trotzdem als ein geglückter 
Start bezeichnet werden kann. Mit dem FC 
Langnau hatten wir ja einen möglichen Mitfavori-
ten für den Gruppensieg bereits konfrontiert (1:1). 
Wie erwähnt, 3 Spiele, 7 Punkte und 12:2 Tore 
(zu Hause vs. Koppigen 5:0 und auswärts vs. 
Huttwil 6:1) sind eine nahezu perfekte Ausbeute. 
Die Vorrundenzielsetzung wurde mit „in Tuchfüh-
lung mit der Spitze“ definiert und der Weg dahin 
war eingeschlagen.  
 
8 Siege in Serie! 
Was nun folgte, war sehr beeindruckend: Wäh-
rend wir im Cup in der dritten Runde am  
FC Wyler, der in den letzten beiden Jahren in den 
Aufstiegsspielen war, 1:3 scheiterten, ging da-
nach die Post ab. Hier sei noch erwähnt, dass wir 
in der zweiten Runde den FC Schüpfen, der 
ebenfalls in den Aufstiegsspielen gescheitert war, 
3:2 geschlagen haben. 
 
Wir konnten die folgenden Meisterschaftsspiele 
alle gewinnen, ja ALLE! Dank einer starken Bank, 
der Breite des Kaders und der individuellen Klas-
se konnten einige, schwierige Momente schadlos 
überstanden werden. 
 
Es wurden zum Teil nicht sehr spektakuläre 

war das Team bereit, einen Gang höher zu schal-
ten. Nach Siegen gegen Italica (3:1), Srbija (2:1), 
Ersigen (1:0), Utzenstorf (4:1), Kirchberg (4:0) 
und Shqiponia (4:2) kam es zum „Spitzenspiel“ 
gegen Roggwil.  
 
Was die Mannschaft da zeigte, war Weltklasse! 
Der FC Roggwil wurde im „Bossloch“ klar und 
diskussionslos mit 3:0 geschlagen. Hatten wir 
doch in der letzten Rückrunde an gleicher Stätte 
noch 1:1 gespielt, war der FC Zollbrück diesmal 
klar besser. 
 
Nachdem wir nun saisonübergreifend 17 Meister-
schaftsspiele ungeschlagen waren, erwartete uns 
der nächste Stolperstein: Der SV Sumiswald! 
Genau das Team, welches uns am 26. April 2014 
die letzte Niederlage in einem Meisterschaftsspiel 
zugefügt hatte. Weiter wies die Statistik der letz-
ten 3 Saisons darauf hin, dass der FC Zollbrück 
jeweils das 11. Meisterschaftsspiel verloren hatte. 
Diesmal gab es einen Unterschied: Weil wir in 
einer 13er Gruppe eingeteilt waren, war es nicht 
das letzte Spiel! Der SV Sumiswald konnte dies-
mal mit 3:0 Toren geschlagen werden. 
 
So kam es im, für uns letzten Meisterschaftsspiel, 
gegen den FC Blau-Weiss Oberburg, welcher 9 
Siege hintereinander feiern konnte, erneut zu 
einem Spitzenkampf. Aber auch wir hatten eine 
starke Serie, mit nur 3 Gegentoren in den letzten 
7 Spielen und damit auch das nötige Selbstver-
trauen. In einer intensiven, auf sehr tiefem Niveau 
ausgetragenen Partie, konnten wir unseren ge-
fährlichsten Widersacher gleich mit 5:0 schlagen. 
Das Resultat, dies muss fairerweise erwähnt 
werden, ist wohl um 1 bis 2 Tore zu hoch ausge-
fallen. Somit war für uns der Wintermeister-Titel 
Tatsache geworden. Mit 34 von 36 möglichen 
Punkten wurde eine sensationelle Vorrunde 
abgeschlossen.  
 
Da in der letzten Runde (wir hatten spielfrei) noch 
der 3. gegen den 2. (Langnau gegen Blau Weiss) 
spielte, konnte unser Vorsprung im besten Fall 
auf 7 Punkte wachsen. Langnau gewann gegen 
Oberburg mit 4:2, womit der 7 Punkte Vorsprung 
Tatsache wurde. 
 

Die neuen CUP Sonder modelle
Sie sind ein Volkswagen Fan oder Fan der Schweizer Nati? Die neuen CUP 

Sonder modelle haben für jeden Fan einiges zu bieten. Schliesslich kann 

man sich nicht nur über besondere Extras wie Leicht metallräder Fortaleza, 

Radio-Navigations system, DAB+ und viele weitere Sonder ausstattungs-

Highlights, sondern auch über attraktive Preis vorteile freuen.

WIR BEWEGEN DIE
Fussball-schweiz.

AMAG Bern, Wankdorffeldstrasse 60, 3014 Bern, Tel. 031 337 55 11
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Allemann Elektro AG (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Frama (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren A, Ämme Team 

 
Ziel knapp verpasst 

 
 
 
 

 
ev. Werbung Sehland (1/4 Seite) 
 
 
 
 

 
Das Ziel wurde von der Mannschaft Ende letzte 
Saison selbst formuliert: AUFSTIEG!  
 
Wie können wir das erreichen? So nicht: Ferien, 
Ferien und noch mal Ferien und das nach einer  
7-wöchigen Pause. Klar muss das auch mal sein. 
Um jedoch gewisse Ziele im Fussball zu errei-
chen, müssten Ferien Anfang Juli ausreichen. 
Dieses Problem haben aber auch viele andere 
Mannschaften und Trainer. 
 
So begannen wir mit einer unnötigen Niederlage 
in Port und vielen verpassten Chancen. Nach vier 
Spielen hatten wir nur sechs Punkte auf dem 
Konto, es hätten jedoch zehn bis zwölf sein kön-
nen. Vor allem im 4. Spiel gegen Münsingen 
zogen wir einen rabenschwarzen Tag ein und 
verloren 5:2. 
 
Die Wende kam in Heimberg, wo ein sehr emoti-
onales Spiel und harte Worte Ihr Ziel nicht ver-
fehlten. Der Rückstand konnte noch in den letzten 
12 Minuten in einen Sieg umgewandelt werden. 
Danach folgten fast nur noch Siege. 
 
Im Spiel gegen Wohlensee konnten wir einen 5:3 
Vorsprung nicht über die Zeit retten, trotz aufop-
ferndem Kampf der Spieler (4 waren auf Matur-
reise). Hier zeigte sich deutlich der mangelnde 
Trainingsbesuch einiger anderer Spieler und 
diverse Verletzungen, die noch nicht auskuriert 
waren. 
 
Unsere Mannschaft zeigte aber meist grossen 
Charakter, denn immer wieder konnten Rück-

stände aufgeholt werden. Der Einsatz stimmte, oft 
bis zur letzten Minute. 
 
Ein Problem stellte die Unbeherrschtheit einiger 
Spieler dar, welche zu gelben bzw. roten Karten 
führte und zuweilen auch Unruhe ins Team brach-
te. Auch Angriffe via WhatsApp-Nachrichten über 
mich als Mensch und als Trainer, welche den 
Spielern gesendet wurden, sind feige und gehö-
ren nicht in eine Fussballmannschaft. Gewisse 
Differenzen werden im persönlichen Gespräch 
gelöst und nicht hinter dem Rücken der jeweiligen 
Personen. 
 
Im Winter werden wir in der Halle viel an unserer 
Kraft und der Koordination arbeiten und auch im 
taktischen Bereich neue Wege gehen. Sobald es 
das Wetter und die Plätze zulassen, werden wir 
wieder draussen trainieren. Es wird den Willen 
und die Bereitschaft aller Spieler brauchen, um 
das grosse Ziel, Coca-Cola-League, zu erreichen. 
 
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei den 
Eltern, welche uns durch die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen und ihr lautstarkes Anfeuern 
kräftig unterstützt haben. Dadurch haben sie uns 
oft den Mumm gegeben, noch einen Zacken zu-
zulegen. Speziellen Dank möchte ich für die 
persönliche Unterstützung meiner Arbeit ausspre-
chen, wodurch ich immer wieder die Kraft gefun-
den habe, weiter zu machen. 
 
Trainer Junioren A 

André Nievelstein
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1. Mannschaft, 3. Liga (2) 

 
- Übrigens, der Tannschachen ist immer super 

„zwäg“ und darauf Fussball zu spielen macht 
einfach nur Freude. Unsere Platzwarte sind 
einfach die BESTEN, danke viel Mal. 

- Und zu guter Letzt, hat die medizinische 
Abteilung (Katia, Andrea und Martina) hervor-
ragende Arbeit geleistet, damit immer mindes-
tens 15 Spieler zur Verfügung gestanden ha-
ben. Ja, fast drei Ärztinnen mit viel Sachver-
stand und gutem Gespür. 

 
Somit kann man von einer erfolgreichen Vorrunde 
sprechen und vor allem haben wir den Grundstein 
für die Rückrunde gelegt. Und man mag sich 
schon heute fragen, zu was der FC Zollbrück im 
Jubiläumsjahr alles fähig sein wird… Auf alle 
Fälle hatten wir viel Spass, Erfolg und vor allem 
immer etwas zu Feiern. Und natürlich ist der 
Fussball nie zu kurz gekommen.  
Gerne erwähne ich die vielen Helfer, Fans, Spon-
soren, die immer an uns glauben und nur das 
Beste für den FC Zollbrück wollen. Ein grosses 
Dankeschön an euch. 
 
Also, so viel zum Eis in der zweiten Jahreshälfte 
2013. Nun heisst es, die Batterien wieder voll 
aufzuladen, die Vorbereitungsphase im Frühling 
optimal zu nutzen (Gran Canaria wir kommen!), 
um dann die Rückrunde in gewohnter Manier und 
mit viel Power erfolgreich gestalten zu können. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der ganzen FC 
Zollbrück Familie nur das aller Beste, gute Ge-
sundheit, frohe Festtag und viel Energie für das 
2014. 
 
Sportliche Grüsse, euer Trainer 
 

Stephan Bruni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
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ben. Ja, fast drei Ärztinnen mit viel Sachver-
stand und gutem Gespür. 

 
Somit kann man von einer erfolgreichen Vorrunde 
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Sportliche Grüsse, euer Trainer 
 

Stephan Bruni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Wochen-Zeitung vom 7.11.13: 
 
 

Junioren D, Ämme Team 

 
Vielen Dank für das neue Dress! 
 

 
Hinten v. l. n. r.: Ernst Burger (Sponsor), Yves Oldani, Severin Schär, Hekuran Palloshi, Nils Winzenried, 
Manuel Kühne, Ulrich Mumenthaler (Sponsor). Vorne v. l. n. r.: Sean Oldani, Marko Milenkovic, Nico 
Erhard, Stefan Tanaskovic, Nolan Mordelet (liegend) 
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Junioren E / Junioren F 

 
Junioren E: Starke, junge, dynamische, 
lustige und freche Mannschaft 
 
41:18 
Nein, das ist keine Matheaufgabe, sondern unse-
re Torbilanz dieser Vorrunde in sechs Spielen. 
Für die Statistiker; unsere Schützlinge schossen 
pro Match fast 7 Tore! Das ist eine sehr gute 
Bilanz für ein so junges Team. 
 
Vorwort 
Nach einer Saison mit fast zu wenig Spielern, 
kamen nun die Jungs der F-Junioren zur genau 
richtigen Zeit. Diese waren im ersten Training 
nicht etwa scheu und hatten Angst vor den alten 
E-Füchsen, NEIN, sie wollten zeigen, dass auch 
sie Fussball spielen können. Umso erfreulicher für 
"Yännu" und "Dömu", einen kleinen Konkurrenz-
kampf im Team zu spüren.  
 
Vorrunde 
Die Vorrunde verlief sehr erfolgreich! Wir fuhren 
in 6 Spielen 4 klare Siege, ein ziemlich unnötiges 
Unentschieden und eine Niederlage gegen einen 
Gegner ein, welcher in der 1. Stärkeklasse besser 
aufgehoben wäre. Das Gleiche kann man von uns 

auch sagen: Wir waren ganz klar stärker als jeder 
Gegner in unserer Gruppe.  
 
Im letzten Spiel der Vorrunde, welches auch 
zugleich das Letzte für die Trainer war, wurde von 
den Trainern nur eine Vorgabe erteilt: Habt 
Spass! Und wie wir den hatten! In Huttwil wurde 
so Fussball gespielt, wie es sich gehört. Defensiv 
stabil (3 Torschüsse) und offensiver Powerfuss-
ball. Nach einer Halbzeit wurde beschlossen, 
dass der Gegner einen Spieler mehr einsetzten 
durfte; unsere Jungs waren zu stark. Schlussre-
sultat: Huttwil-Zollbrück 0:10. 
 
Danke für dieses Geschenk, Jungs! 
 
Unsere Trainerkarriere wird an dieser Stelle fürs 
Erste beendet sein. Wir wünschen euch und 
euren neuen Trainern alles Gute und macht 
einfach weiter so!  
 

Dömu und Yännu 
 

 
 
Junioren F: Kids-Fesitval als Höhepunkt 
 
Das Schnuppertraining im Sommer war wieder 
ein voller Erfolg. Es konnten genügend Kinder für 
den Fussball begeistert werden, um in der Herbst-
runde zwei Mannschaften zu melden. 
 
Die Jungs und Mädchen haben sich sehr gut 
integriert und waren mit grossem Elan bei den 
Trainings, so dass wir schnell grosse Fortschritte 
erzielen konnten.  
 
An den Spielvormittagen hatten wir wieder eine 
grosse Bandbreite an Resultaten: Hohe Siege, 
knappe Siege und Niederlagen, aber auch hohe 
Niederlagen. Die Hauptsache jedoch auf dieser 
Stufe ist, dass alle mit grossem Spass und Eifer 
dabei sind. 

Der Höhepunkt der Herbstrunde war das Kids-
Festival am 7. September in Zollbrück. So etwas 
Spannendes und Lustiges haben wir noch selten 
erlebt . Den Helfern und Organisatoren an 
dieser Stelle noch ein riesiges DANKESCHÖN! 
Es hat alles super geklappt! 
 
Ab November nehmen wir in Rüderswil die Hal-
lensaison in Angriff. Dort wird an der Beweglich-
keit, der Technik und der Freude an unserem 
wunderschönen Hobby gearbeitet. 
Wir wünschen Euch allen einen guten Winter 
 
Eure Trainer 

 Küsu, Urs und Bärble 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Allemann Elektro AG (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Frama (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren A, Ämme Team 

 
Ziel knapp verpasst 

 
 
 
 

 
ev. Werbung Sehland (1/4 Seite) 
 
 
 
 

 
Das Ziel wurde von der Mannschaft Ende letzte 
Saison selbst formuliert: AUFSTIEG!  
 
Wie können wir das erreichen? So nicht: Ferien, 
Ferien und noch mal Ferien und das nach einer  
7-wöchigen Pause. Klar muss das auch mal sein. 
Um jedoch gewisse Ziele im Fussball zu errei-
chen, müssten Ferien Anfang Juli ausreichen. 
Dieses Problem haben aber auch viele andere 
Mannschaften und Trainer. 
 
So begannen wir mit einer unnötigen Niederlage 
in Port und vielen verpassten Chancen. Nach vier 
Spielen hatten wir nur sechs Punkte auf dem 
Konto, es hätten jedoch zehn bis zwölf sein kön-
nen. Vor allem im 4. Spiel gegen Münsingen 
zogen wir einen rabenschwarzen Tag ein und 
verloren 5:2. 
 
Die Wende kam in Heimberg, wo ein sehr emoti-
onales Spiel und harte Worte Ihr Ziel nicht ver-
fehlten. Der Rückstand konnte noch in den letzten 
12 Minuten in einen Sieg umgewandelt werden. 
Danach folgten fast nur noch Siege. 
 
Im Spiel gegen Wohlensee konnten wir einen 5:3 
Vorsprung nicht über die Zeit retten, trotz aufop-
ferndem Kampf der Spieler (4 waren auf Matur-
reise). Hier zeigte sich deutlich der mangelnde 
Trainingsbesuch einiger anderer Spieler und 
diverse Verletzungen, die noch nicht auskuriert 
waren. 
 
Unsere Mannschaft zeigte aber meist grossen 
Charakter, denn immer wieder konnten Rück-

stände aufgeholt werden. Der Einsatz stimmte, oft 
bis zur letzten Minute. 
 
Ein Problem stellte die Unbeherrschtheit einiger 
Spieler dar, welche zu gelben bzw. roten Karten 
führte und zuweilen auch Unruhe ins Team brach-
te. Auch Angriffe via WhatsApp-Nachrichten über 
mich als Mensch und als Trainer, welche den 
Spielern gesendet wurden, sind feige und gehö-
ren nicht in eine Fussballmannschaft. Gewisse 
Differenzen werden im persönlichen Gespräch 
gelöst und nicht hinter dem Rücken der jeweiligen 
Personen. 
 
Im Winter werden wir in der Halle viel an unserer 
Kraft und der Koordination arbeiten und auch im 
taktischen Bereich neue Wege gehen. Sobald es 
das Wetter und die Plätze zulassen, werden wir 
wieder draussen trainieren. Es wird den Willen 
und die Bereitschaft aller Spieler brauchen, um 
das grosse Ziel, Coca-Cola-League, zu erreichen. 
 
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei den 
Eltern, welche uns durch die Fahrten zu den 
Auswärtsspielen und ihr lautstarkes Anfeuern 
kräftig unterstützt haben. Dadurch haben sie uns 
oft den Mumm gegeben, noch einen Zacken zu-
zulegen. Speziellen Dank möchte ich für die 
persönliche Unterstützung meiner Arbeit ausspre-
chen, wodurch ich immer wieder die Kraft gefun-
den habe, weiter zu machen. 
 
Trainer Junioren A 

André Nievelstein

Junioren D, Ämme Team 

 
Vielen Dank für das neue Dress! 
 

 
Hinten v. l. n. r.: Ernst Burger (Sponsor), Yves Oldani, Severin Schär, Hekuran Palloshi, Nils Winzenried, 
Manuel Kühne, Ulrich Mumenthaler (Sponsor). Vorne v. l. n. r.: Sean Oldani, Marko Milenkovic, Nico 
Erhard, Stefan Tanaskovic, Nolan Mordelet (liegend) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Landi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Aeschlimann 
 
 
 

 

Ranglisten Herbstrunde 2011 

 
Junioren B Promotion 
 

1. FC Münsingen 12 Spiele 32 Pkt. 
2. FC Etoile Biel 12 28 
3. Ostermundigen  12 22 
4. FC Langenthal 12 21 
5. FC Bern a 12 21 
6. Münchenbuchsee 12 17 
7. FC Belp  12 16 
8. Bévilard-Malleray  12 14 
9. ÄmmeTeam 12 13 
10. Schwarzenburg  12 12 
11. FC Moutier 12 9 
12. La Neuveville-L. 12 9 
13. FC Spiez 12 8  
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. FC Zollikofen 9 Spiele 24  Pkt. 
2. FC Wattenwil  9 21 
3. SC Holligen 94 9 18 
4. Boll./O‘mundigen 9 15 
5. FC Aarwangen 9 15 
6. SV Meiringen b 9 10 
7. FC Schönbühl a 9 9 
8. FC Bern b 9 9 
9. Ämme Team b 9 9 
10. SV Sumiswald  9 4  
 
Coca-Cola Junior League C 
 

1. FC Breitenrain a 10 Spiele 25  Pkt. 
2. Untere Emme 10 23 
3. FC Münsingen 10 22 
4. FC Aarberg a 10 19 
5. FC Belp a 10 17 
6. FC Dürrenast a 10 14 
7. FC Lerchenfeld a 10 14 
8. Muri-Gümligen a 10 12 
9. ÄmmeTeam a 10 9 
10. SC Wohlensee 10 4 
11. FC Etoile Biel 10 0 

Junioren C Promotion 
 

1. FC Schönbühl a 11 Spiele 30  Pkt. 
2. SR Delémont a 11 27 
3. SC Holligen 94 a 11 21 
4. SC Bümpliz 78 a 11 19 
5. FC Zollikofen a 10 17 
6. Untere Emme b 11 16 
7. FC Bern a 11 16 
8. FC Moutier 10 13 
9. FC Val Terbi 11 13 
10. FC Courroux 11 9 
11. FC Bassecourt  11 8 
12. ÄmmeTeam c 11 1 
 
 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. SC Burgdorf 8 Spiele 19  Pkt. 
2. Herzogenbuchsee 8 18 
3. Koppiger SV  8 15 
4. FC Utzenstorf 8 14 
5. FC Bützberg 8 13 
6. ÄmmeTeam b 8 9 
7. SV Sumiswald  8 9 
8. SC Ersigen 8 9 
9. O‘emmental 05 b 8 0 
 
 
Junioren D/9 (OEFV – 1. Stärkekl.) 
 

1. FC Langenthal a 8 Spiele 21  Pkt. 
2. SC Burgdorf 8 19 
3. FC Kirchberg  8 15 
4. FC Roggwil a 8 13 
5. FC BW Oberburg a 8 13 
6. Herzogenbuchsee 8 11 
7. SC Huttwil a 8 10 
8. FC Utzenstorf a 8 3 
9. FC Zollbrück 8 0  
 
 

 
 
 

Junioren F 

 
Vom Gewinnen und Verlieren 
 
Wie in jedem Jahr haben wir auch in diesem 
August wieder drei Schnuppertrainings durchge-
führt. Dadurch konnten wir unser Team mit drei 
neuen Spielern und einer neuen Spielerin aufsto-
cken. An dieser Stelle unterbrechen wir diesen 
Bericht für einen kurzen Werbeblock: 
 
Im Moment haben 
wir zwei Mann-
schaften. An neuen 
Gesichtern im Trai-
ning haben wir 
IMMER Freude. 
Wenn also jemand 
Interesse hat: 
Meldet euch bei 
einem Trainer für 
weitere Auskünfte 
 

Werbung Ende – 
Bericht Fortset-
zung: Zurück zu 
den Jungs und 
Mädchen der F-
Junioren. Der 
Trainingsfleiss war 
ein weiteres Mal 
VORBILDLICH! 
Ausser in den 
Herbstferien hat 

selten mal ein Spieler oder eine Spielerin beim 
Training gefehlt: SUPER! 
 
Bei den Spielvormittagen sind die Resultate sehr 
unterschiedlich ausgefallen. Die A-Mannschaft 
(mit älteren und erfahrenen Spielern) hat an allen 
Turnieren dominiert. Die B-Mannschaft (mit jünge-
ren und neuen Spielern) hatte da deutlich mehr 
zu kämpfen. Sie wissen also sehr gut, wie sich 
das Verlieren anfühlt. Trotzdem haben sie nie 
aufgehört zu kämpfen und dadurch riesige Fort-
schritte erzielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Eltern besten Dank fürs Fahren, Waschen 
und die sonstige Mithilfe. 
 
Einen schönen Winter und eine tolle Hallensaison 
wünschen Euch 

Küsu, Ürsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Sehland 
 
 
 

Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

Sekretär Yanick Blaser Grabenmattweg 9, 3436 Zollbrück; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/Kassier Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Sen./Vet.-Obmann/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  P: 034 496 71 55, N: 079 210 46 75  

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainer(innen) 
 
FCZ 1 (3. Liga) Stephan Bruni Fellerstrasse 20, 3604 Thun; stephan.bruni@postfinance.ch 
  P: 033 335 09 40, N: 079 777 71 50 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

FCZ 2 (5. Liga) Andreas Burkhalter Bahnhofplatz 9, 3452 Grünenmatt; aburkhal@solnet.ch 
  N: 079 375 01 22 

Senioren Marcel Christen Heidbühl 482, 3537 Eggiwil; mchristen@zaugg-ag.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 254 40 24 

 Sandra Nyffenegger Untermörisegg 537C, 3436 Zollbrück 
  P: 034 496 51 73, N: 079 670 17 93 

Veteranen Thomas Etter Langnaustrasse 163, 3550 Langnau; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Junioren Ba Fabio Capuzzello Thunstrasse 4, 3400 Burgdorf; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 15 63, N: 079 632 91 94 

 Frank Stegmann  Emmentalstr. 169, 3414Oberburg; frank.stegmann@bluewin.ch 
  P: 034 461 01 24, N: 078 738 22 84 

Junioren Bb Gino Capuzzello Ersigenstrasse 24, 3422 Kirchberg; gino.capuzzello@hotmail.ch 
(Ämme Team)  P: 034 445 28 19; N: 079 957 47 63 

Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

Junioren Cb Thomas Gerber Zollstrasse 10, 3436 Zollbrück; thomas.gerber@garage-gerber.ch 
(Ämme Team)  G: 034 496 75 95, N: 079 509 87 92 

 Adrian Trummer Längmattstrasse 10, 3436 Zollbrück; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cc Andreas Bärtschi  Uferweg 36, 3400 Burgdorf 
(Ämme Team)  P: 034 422 68 69, G: 034 428 31 01, N: 079 323 36 70 
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Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Junioren Bb   19.00 - 20.30 +  19.00 - 20.30 * 

Junioren Ca 18.30 - 20.00   18.30 - 20.00 *  

Junioren Cb 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00 *   

Junioren Cc   17.30 - 19.00 +  17.30 - 19.00 + 

Junioren D   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren E  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren F 18.00 - 19.30  18.00 - 19.15   

      

Frauen 2. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.30 – 21.00 +  19.30 – 21.00 

Juniorinnen B   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

Juniorinnen C   17.45 – 19.15 +  18.00 – 19.30 

 Andere Trainingsorte:   * Hasle-Rüegsau    + Oberburg    % Langnau Berufsschule 

Ranglisten Junioren/KIFU-Turnier 

 
Coca-Cola Junior League B 
 

1. Delémont a 11 Sp. 28 Pkt. 
2. Köniz  11 23 
3. Porrentruy a 11 23 
4. Breitenrain a 11 22 
5. Aare Seeland 11 17 
6. Interlaken 11 16 
7. Langenthal  11 16 
8. Aarberg a 11 15 
9. Azzurri Bienne  11 12 
10. Dürrenast  11  41:51 Tore 7 
11. ÄmmeTeam 11..20:42 Tore 7 
12. Bümpliz 78 11 3 
 
Junioren B 2. Stärkeklasse 
 

1. Oberemmental 05 7 Sp. 21 Pkt. 
2. Bolligen/O‘mundigen 7 18 
3. Ittigen  7 10 
4. Burgdorf  7 8 
5. Holligen 94  7 7 
6. Sumiswald  7 7 
7. Allmendingen b 7 7 
8. Ämme Team b 7 0 

 
Junioren C Promotion 
 

1. ÄmmeTeam a 11 Sp. 33 Pkt. 
2. Köniz a 11 30 
3. Spiez a 11 25 
4. Interlaken a 11 17 
5. Heimberg  11 16 
6. Huttwil a 11 15 
7. Breitenrain b 11 14 
8. O‘emmental 05 a 11 12 
9. Wyler 11 12 
10. Team Chiesetau a 11 9 
11. Utzenstorf 11 4 
12. Burgdorf 11 2 
 

 
Junioren C 1. Stärkeklasse 
 

1. Langenthal b 9 Sp. 20 Pkt. 
2. Lengnau  9 18 
3. Roggwil  9 17 
4. Aarwangen  9 14 
5. Ittigen  9 13 
6. H‘buchsee  9 12 
7. Team Häftli 9 10 
8. Täuffelen  9 9 
9. Belp b 9 8 
10. ÄmmeTeam b 9 4 

 
Junioren C 2. Stärkeklasse 
 

1. ÄmmeTeam c 8 Sp. 24 Pkt. 
2. Schönb./Jegenst. b 8 18 
3. Ersigen  8 16 
4. Koppiger SV  8 13 
5. Huttwil b 8 12 
6. Sumiswald  8 10 
7. ÄmmeTeam d 8 6 
8. Lotzwil-Madiswil  8 4 
9. O‘emmental 05 b 8 3  
 
Junioren D/9 
 

1. Bützberg  9 Sp. 24 Pkt. 
2. Lotzwil-Madiswil a 9 22 
3. Aarwangen a 9 19 
4. Zollbrück  9 19 
5. Hasle-Rüegsau a 9 16 
6. Ersigen  9 10 
7. Sumiswald a 9 10 
8. Roggwil b 9 6 
9. Koppiger b 9 4 
10. Utzenstorf b 9 1 
 

 
4. KIFU-Hallenturnier 
 
Dieses Jahr konnten wir bereits unser 4. KIFU 
Hallenturnier durchführen. An diesem Turnier 
nehmen die F, E und D Junioren teil. In diesem 
Jahr mussten wir, zu unserem grossen bedauern, 
das erste Mal auf die Juniorinnen verzichten. Wir 
hatten in den letzten Jahren bereits Mühe, ein 
einigermassen ansprechendes Teilnehmerfeld 
aufzustellen. Aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden, die Juniorinnen aus dem Programm 
zu nehmen. Mit dem Gebotenen der Jüngsten 
sind wir sehr zufrieden. Den Altersklassen ent-

sprechend zeigten sie uns tollen Fussballsport. 
Wir konnten mit Freude feststellen, dass es um 
unsere Jugend, fussballerisch gesehen, sehr gut 
bestellt ist. Ausserdem macht es uns glücklich, 
dass wir an den beiden Wochenenden keine 
ernsthaften Verletzungen behandeln mussten. 
Schürfungen und leichte Beulen gehören halt 
einfach dazu. An dieser Stelle möchte ich auch 
meinen Helfern recht herzlich für Ihre geleistete 
Arbeit danken. 

Jörg Stucki

Trainingsplan 
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Damit Sie den Durchblick behalten: 
Sportbrillen vom Sehland!

Almut Tamcke · Dipl. Ing. (FH) Augenoptik
Langnaustrasse 37· 3436 Zollbrück

Tel. 034 496 58 30 · www.sehland.ch
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca, Ämme Team 

 
Mit Vorrunde zufrieden 
 
Die C-Junioren zogen eine positive Bilanz aus der 
Herbstrunde. In der Meisterschaft resultierten 
sechs Siege und nur zwei Niederlagen (aus 11 
Spielen) und der 4. Platz. Hätte das nach dem 
Abstieg aus der Coca-Cola Junior League neu 
formierte Team nicht sowohl in Interlaken (3:3) 
wie in Thun gegen Dürrenast (4:4) in den 
Schlussminuten zwei Gegentore durch Penaltys 
kassiert, wäre sogar der sofortige Wiederaufstieg 
möglich gewesen. 
 
Im Cup überstanden die C-Junioren die ersten 
drei Runden, besiegten dabei mit Weissenstein 
Bern sogar ein Team aus der obersten Spielklas-
se (Coca-Cola Junior League) und scheiterten 
schliesslich im Achtelfinal an Ostermundigen, 
dem zweitbesten C-Junioren-Team der Kantone 
Bern und Jura.  
 
Soviel zur sportlichen Ausbeute. Die beiden 
Trainer Rolf Bichsel und Adrian Trummer mussten 
aber auch anderes im Auge behalten. Weil zum 

ersten Mal in der mittlerweile 12-jährigen Ge-
schichte der Gruppierung Ämme Team bloss zwei 
C-Junioren-Teams gebildet werden konnten, 
gehörten dem Kader 23 Junioren an. Kein einzi-
ger lief seit August davon. Um allen genug Ein-
satzgelegenheiten zu geben, bestritten die C-
Junioren neben den 15 Pflichtspielen noch 13 
Testspiele oder Turniere. Ausserdem besuchten 
sie während der Sommerferien (allerdings noch 
mit dem letztjährigen Team) den zum vierten Mal 
hintereinander den Upper Austria Cup in Wels, 
Oberösterreich. Während der Herbstferien stand 
ein viertägiges Lager im Ferienheim Oberwald 
oberhalb von Dürrenroth auf dem Programm.  
 
Vom FC Zollbrück spielten in der Vorrunde bei 
den Ca-Junioren folgende Spieler mit: Nico Er-
hard, Sven Hertig, Jonas Lüthi, Janusz Kuhlmann 
(Co-Captain), Hekuran Palloshi, Jonas Stalder, 
Marcio Tidjane (Co-Captain), Andrin Wittwer. 
 

 Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten v.l.n.r.: Ada Trummer (Trainer), Philipp Röthlisberger, Sven Hertig, Niklas Jörg, Johnny Schneeberger, NIls 
Winzenried, Andrin Wittwer, Rolf Bichsel (Trainer). Mittlere Reihe v.l.n.r.: Deborah Jörg, Mike Bauer, Manuel Kühne, 
Lukas Jost, Jonas Stalder, Nolan Mordelet. Vorne knieend v.l.n.r.: Marcio Tidjane, Boas Schenk, Lasse NIemann, 
Janusz Kuhlmann.  
Es fehlen auf dem Foto: Micha Hofer, Pascal Schori, Nico Erhard, Yannick Haueter, Dominik Baumgartner, Hekuran 
Palloshi, Jonas Lüthi. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

2. Mannschaft, 5. Liga a/b (1) 

 
Rückblick Rückrunde 2011/2012 
 
Die 5. Liga a legte eine hervorragende Rückrunde 
hin. Von 9 Spielen wurden 7 gewonnen und eines 
endete unentschieden. So haben wir uns vom 5. 
auf den 3. Rang verbessern können: Ein guter 
Rang in einer starken Gruppe. Als Sahnehäub-
chen konnten wir Ende Saison den Emmentalcup 
in Sumiswald (5.-Liga-Turnier)mit einem klaren  
4:0-Sieg im Final gegen Langnau nach Zollbrück 
holen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erster Gratulant war kein Geringerer als �Chappi“! 
 
Wie in der letzten FC-Zytig angekündigt, haben 
wir uns entschlossen, weiterhin mit zwei 5. Liga-
Mannschaften anzutreten. Ein erstes Ziel, in allen 
Spielen genügend Spieler zur Verfügung zu 
haben, wurde erreicht. Es musste kein Spiel 
Forfait gegeben werden. Dabei kam uns entge-
gen, dass die Seniorenmannschaft aufgelöst 
wurde und wir bei Spielerknappheit auf Senioren 
zurückgreifen konnten. Auch Junioren, Veteranen 
und selbstverständlich Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft konnten bei uns Spielpraxis sam-
meln. Alles in allem haben wir in den beiden  
5. Liga Mannschaften 45 Spieler eingesetzt. Ich 
finde dieses mannschaftsübergreifende Aushelfen 
eine gute Sache, so rückt man innerhalb des 
Vereins doch auch enger zusammen. Allerdings 
war es manchmal mit sehr grossem Aufwand 
verbunden, genügend Spieler aufzutreiben. Es 
grenzte hie und da schon fast an Menschenhan-
del... Einige 5.-Liga-Spieler sind leider Rosinenpi-
cker und finden, es sei nur nötig, der Mannschaft 
auszuhelfen, wenn man gerade Lust dazu hat. 
Zudem gibt es tatsächlich vereinzelt Spieler, die 
zu stolz sind, in der 5. Liga b zu spielen, obwohl 
es dieselbe Liga ist! Diese Spieler haben mit ihrer 

Einstellung die Organisation der Spiele unnötig 
und erheblich erschwert. Diese enttäuschende 
Einstellung einiger Spieler, sowie der relativ 
schlechte Trainingsbesuch waren die Negativ-
punkte der Rückrunde. Doch die positiven High-
lights mit den vielen schönen und deutlichen 
Siegen gegen starke, vor uns liegende Gegner 
wie Kirchberg, Aegerten und Grünstern und dem 
Turniergewinn, der (im Grossen und Ganzen) 
tollen Stimmung in der Mannschaft, überwogen 
die negativen Punkte um einiges. Die Mannschaft 
ist auch charakterlich weiter gereift und war fähig, 
in schwierigen Situationen zu reagieren. So konn-
ten 2 Spiele gedreht und noch in der letzten 
Minute zu unseren Gunsten entschieden werden. 
 
In der 5. Liga b konnten wir auch in der Rückrun-
de wieder ein paar Punkte einfahren und beende-
ten die Saison auf dem 7. Rang. Als Highlight 
kann man sicher das 2:2 Unentschieden im Derby 
gegen den späteren Aufsteiger Langnau bezeich-
nen. Bemerkenswert: 2 Spielern ist ein Hattrick 
gelungen: Ardian Berisha gelang es gleich 2 Mal 
und Yannick Rindlisbacher schaffte es beim 
letzten Meisterschaftsspiel auswärts gegen Grün-
stern.  
 
Da meine Weiterbildung zu viel Zeit in Anspruch 
nimmt, werde ich nach 6 Saisons als Trainer mein 
Amt niederlegen. Vorläufig haben wir eine interne 
Lösung gefunden mit Routinier Daniel Zaugg, der 
schon in der Rückrunde ein Training pro Woche 
geleitet hat, sowie Captain Bänz Eggimann. 
Letzterer hat bereits viel Verantwortung über-
nommen und bei meiner Abwesenheit auch schon 
Matchs gecoacht. Wenn wir weiterhin eine 5.-
Liga-b melden, ist auch Ronny Lehman wieder als 
Trainer zur Stelle. Wenn die Spieler zusammen 
bleiben, den eingeschlagenen Weg weitergehen 
und wir wieder auf die tolle Unterstützung der  
1. Mannschaft zählen können, dazu auch noch 
das nötige Glück haben, bin ich zuversichtlich, 
dass wir in der Lage sein werden, ganz vorne 
mitzuspielen. 
 
Ich erlaube mir einen kurzen Rückblick auf meine 
Trainertätigkeit mit der 5.-Liga-Mannschaft: Das 
Team hat sich in den letzten 6 Saisons erfreulich 
entwickelt. Am Anfang (es war ja eine Neugrün-
dung) ging es darum, genügend Spieler für eine
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 
ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 
möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 Bento 

 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 

ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 

möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Gasthof zum Rössli
P. + R. Hirsbrunner

Bahnhofplatz 1, 3436 Zollbrück
Telefon 034 496 70 36
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Bahnhofplatz 1, 3436 Zollbrück
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 Bento 

 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Erhard GmbH (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Küsus Kaffeemaschinen (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Rest. Zur Brücke / Gate 25 (¼-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ihr Berater – stets für Sie da! 
 

Hansruedi Wermuth 
 

Alte Rüegsaustrasse 16 | 3415 Rüegsauschachen 
Tel. 034 461 50 48 | Natel 079 289 53 21 

E-Mai: hansruedi.wermuth@oswald-berater.ch  

 

2. Mannschaft, 5. Liga a/b (1) 

 
Rückblick Rückrunde 2011/2012 
 
Die 5. Liga a legte eine hervorragende Rückrunde 
hin. Von 9 Spielen wurden 7 gewonnen und eines 
endete unentschieden. So haben wir uns vom 5. 
auf den 3. Rang verbessern können: Ein guter 
Rang in einer starken Gruppe. Als Sahnehäub-
chen konnten wir Ende Saison den Emmentalcup 
in Sumiswald (5.-Liga-Turnier)mit einem klaren  
4:0-Sieg im Final gegen Langnau nach Zollbrück 
holen!   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erster Gratulant war kein Geringerer als �Chappi“! 
 
Wie in der letzten FC-Zytig angekündigt, haben 
wir uns entschlossen, weiterhin mit zwei 5. Liga-
Mannschaften anzutreten. Ein erstes Ziel, in allen 
Spielen genügend Spieler zur Verfügung zu 
haben, wurde erreicht. Es musste kein Spiel 
Forfait gegeben werden. Dabei kam uns entge-
gen, dass die Seniorenmannschaft aufgelöst 
wurde und wir bei Spielerknappheit auf Senioren 
zurückgreifen konnten. Auch Junioren, Veteranen 
und selbstverständlich Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft konnten bei uns Spielpraxis sam-
meln. Alles in allem haben wir in den beiden  
5. Liga Mannschaften 45 Spieler eingesetzt. Ich 
finde dieses mannschaftsübergreifende Aushelfen 
eine gute Sache, so rückt man innerhalb des 
Vereins doch auch enger zusammen. Allerdings 
war es manchmal mit sehr grossem Aufwand 
verbunden, genügend Spieler aufzutreiben. Es 
grenzte hie und da schon fast an Menschenhan-
del... Einige 5.-Liga-Spieler sind leider Rosinenpi-
cker und finden, es sei nur nötig, der Mannschaft 
auszuhelfen, wenn man gerade Lust dazu hat. 
Zudem gibt es tatsächlich vereinzelt Spieler, die 
zu stolz sind, in der 5. Liga b zu spielen, obwohl 
es dieselbe Liga ist! Diese Spieler haben mit ihrer 

Einstellung die Organisation der Spiele unnötig 
und erheblich erschwert. Diese enttäuschende 
Einstellung einiger Spieler, sowie der relativ 
schlechte Trainingsbesuch waren die Negativ-
punkte der Rückrunde. Doch die positiven High-
lights mit den vielen schönen und deutlichen 
Siegen gegen starke, vor uns liegende Gegner 
wie Kirchberg, Aegerten und Grünstern und dem 
Turniergewinn, der (im Grossen und Ganzen) 
tollen Stimmung in der Mannschaft, überwogen 
die negativen Punkte um einiges. Die Mannschaft 
ist auch charakterlich weiter gereift und war fähig, 
in schwierigen Situationen zu reagieren. So konn-
ten 2 Spiele gedreht und noch in der letzten 
Minute zu unseren Gunsten entschieden werden. 
 
In der 5. Liga b konnten wir auch in der Rückrun-
de wieder ein paar Punkte einfahren und beende-
ten die Saison auf dem 7. Rang. Als Highlight 
kann man sicher das 2:2 Unentschieden im Derby 
gegen den späteren Aufsteiger Langnau bezeich-
nen. Bemerkenswert: 2 Spielern ist ein Hattrick 
gelungen: Ardian Berisha gelang es gleich 2 Mal 
und Yannick Rindlisbacher schaffte es beim 
letzten Meisterschaftsspiel auswärts gegen Grün-
stern.  
 
Da meine Weiterbildung zu viel Zeit in Anspruch 
nimmt, werde ich nach 6 Saisons als Trainer mein 
Amt niederlegen. Vorläufig haben wir eine interne 
Lösung gefunden mit Routinier Daniel Zaugg, der 
schon in der Rückrunde ein Training pro Woche 
geleitet hat, sowie Captain Bänz Eggimann. 
Letzterer hat bereits viel Verantwortung über-
nommen und bei meiner Abwesenheit auch schon 
Matchs gecoacht. Wenn wir weiterhin eine 5.-
Liga-b melden, ist auch Ronny Lehman wieder als 
Trainer zur Stelle. Wenn die Spieler zusammen 
bleiben, den eingeschlagenen Weg weitergehen 
und wir wieder auf die tolle Unterstützung der  
1. Mannschaft zählen können, dazu auch noch 
das nötige Glück haben, bin ich zuversichtlich, 
dass wir in der Lage sein werden, ganz vorne 
mitzuspielen. 
 
Ich erlaube mir einen kurzen Rückblick auf meine 
Trainertätigkeit mit der 5.-Liga-Mannschaft: Das 
Team hat sich in den letzten 6 Saisons erfreulich 
entwickelt. Am Anfang (es war ja eine Neugrün-
dung) ging es darum, genügend Spieler für eine
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tung den letzten Schliff zu erarbeiten, um in der 
Rückrunde möglichst viele Punkte zu sammeln. 
Was heisst denn eigentlich Frühjahrsvorbereitung 
im Amateurbereich? 
 
- Beim Hallenfussball die Freude am Hobby 

weiterentwickeln und sich natürlich an einem 
Hallenturnier mit anderen Mannschaften zu 
messen 

- Bei einem Skitag zusammen eine andere 
Sportart geniessen 

- Krafttraining im „Aemme fit“ betreiben, als 
Ergänzung für die physische Verfassung 

- Zur Regeneration auch mal das Solbad 
geniessen 

- Beim Lauftraining die Koordination und das 
Durchhaltevermögen steigern 

- Ins Trainingslager fliegen (1 Woche Malaga! 
Das war der Hit!), damit wir uns mal wie ein 
Profifussballer fühlen können (siehe 
ausführlicher Bericht von Mani Trummer) 

- Auf dem Wembley-Tannschachen das 
Fussballspiel üben 

- Bei den Testspielen den Formstand überprüfen 
- Massage als aktive Gesundheitsförderung 

beanspruchen 
- Nach dem Training und den Spielen den Zu-

sammenhalt und das Teamfeeling bei unseren 
Gasthaussponsoren fördern 

- Und zu guter Letzt: Immer die Planung aller 
Aktivitäten überprüfen und wo nötig korrigieren 

 
Somit ergibt dies in 13 Wochen resp. von Anfang 
Januar bis zum Start der Meisterschaft im April 

ein Hallenturnier, fünf Testspiele und 33 
Trainingseinheiten. Und dies alles, damit 

möglichst viele Meisterschaftspunkte gewonnen 
werden können. Wow, bei so viel Einsatz muss 
das Hobby Fussball WIRKLICH Spass machen. 
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei ALLEN, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen. 
Insbesondere bei meinem Team, denn ohne euch 
gibt es keine Erfolge zu feiern und natürlich bei 
unseren vielen Fans. Also, weiterhin ein lautstar-
kes HOPP ZOLLBRÜCK ! Wir werden natürlich 
auch in Zukunft alles daran setzen, jedes Spiel zu 
gewinnen. 
 
Euer Trainer  Stephan Bruni 

 
 
FCZ 1: Trainingslager Costa del Sol – Málaga  
 
Samstag, 12. März 2011 (Anreise) 
Als wir vor einem Jahr ins Trainingslager nach 
Spanien abreisten, schneite es ziemlich stark. 
Dieses Jahr war es das pure Gegenteil. Als wir 
uns am Vormittag zur Besammlung beim Pintli 
einfanden, schien uns die Sonne mitten ins 
Gesicht. Und dies bei frühlingshaften 15 Grad. 
Hingegen wurde an unserem Zielort Málaga 
Regen gemeldet, bei auch ungefähr 15 Grad. 
Doch wir wussten ja bereits, dass das Klima in 
Spanien völlig anders ist, und daher die Bedin-
gungen sicher nicht so schlecht sein konnten. 
 
Also machten wir uns am Mittag auf den Weg 
nach Basel. Wiederum mit unseren Bössli-
Chauffeuren, dem Platzwart Heinz Mürner und 

dem "routinierten" Peter Hess. Auch hatten wir, 
genau wie vor einem Jahr etwas stockenden 
Verkehr auf der Autobahn zu bewältigen. Die 
Fahrt wurde für einige Trainingslagerteilnehmer 
daher bereits nach kurzer Zeit zur Geduldprobe 
(Getränken sei Dank!). Also machten wir eine 
kurze Rast beim Eggberg vor dem Belchentunnel. 
Weiter ging es dann direkt nach Basel, wo wir auf 
unsere Thun-Crew um Trainer Stefan Bruni, 
Spassvogel und Torhüter Peter Zimmermann, 
den flinken Reto Lehmann und unsere Masseurin 
Andrea Wenger trafen. In Basel war es, anders 
als in Zollbrück, bereits stark bewölkt. 
 
Um 16.05 Uhr hob unser Easy-Jet Flieger pünkt-
lich Richtung Costa del Sol ab. Uns bot sich aus

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

NYFELER
Gärtnerei

3436 Zollbrück

Telefon 034 496 73 66

Einfach aktiv

Gemeinsinn verbindet. Geselliges Zusammen-

sein und geteilte Interessen tragen zum öffent-

lichen Leben in unserer Region viel bei. Als

Bank der persönlichen Nähe engagieren wir

uns gerne: individuell, partnerschaftlich, fair.

Rechnen Sie mit uns.

Clientis Bernerland Bank
Dorfstrasse 43
3432 Lützelflüh
Tel: 034 461 16 48
Fax: 034 461 16 51
ulrich.stalder@bernerlandbank.clientis.ch
www.bernerlandbank.clientis.ch

Geschäft:
Kalchmatt 7A, 3436 Zollbrück

Natel 079 653 95 40

Privat:
Gotthelfstrasse 33, 3432 Lützelflüh

Tel. 034 422 15 01
Fax 034 461 49 74

Susanna Lüthi-Mosimann
3436 Zollbrück

Telefon 034 496 76 65
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Brand Reber AG

Zollbrück
Sägewerk, Hobelwerk
Bahnhofstrasse 6
3436 Zollbrück 
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Frauen (2) / Trainingsplan 

 
Es hätte jedoch auch gerade so gut andersrum 
sein können, wir hatten einige gute Torchancen. 
Aber im Allgemeinen waren wir nicht unzufrieden 
mit unserer Leistung und vor allem waren wir froh, 
dass sich niemand verletzt hatte! 
 
Am Samstagabend war es dann Zeit für den 
wohlverdienten Ausgang, auf den wir uns schon 
alle gefreut hatten. Es brauchte zwar einige 
Überwindung, unsere müden Beine wieder in 
Schwung zu bringen, aber es wurde ein sehr 

lustiger Abend und viele blieben lange wach ;). 
Beim Frühstück erschienen aber alle pünktlich, 
wenn auch etwas müde. Als alle gepackt und 
gefrühstückt hatten traten wir die Heimreise an. 
 
Es war ein super Lager und hat sehr Spass ge-
macht! Ein riesiges Dankeschön an alle, die bei 
der Organisation und Durchführung mitgewirkt 
haben! 
 

Janine Badertscher
 
 
Trainingsplan Frühling 2013 
 
Team / Tag -> MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

1. Mannschaft  19.30 - 21.00  19.30 - 21.00  

2. Mannschaft 19.30 - 21.00  19.30 - 21.00   

Senioren   19.45 - 21.30   

Veteranen   19.00 - 20.30 B   

Junioren A  19.30 - 21.00   19.30 – 21.00 O 

Junioren Ba 19.00 - 20.30 O   19.00 - 20.30 H 19.00 - 20.30 H 

Junioren Bb   19.00 - 20.30 O  19.00 - 20.30 H 

Junioren Ca 18.30 - 20.00  18.30 - 20.00   

Junioren Cb 18.15 - 19.45   18.15 - 19.45 H  

Junioren Cc   18.30 - 20.00 O  18.30 - 20.00 O 

Junioren D9 18.15. - 19.45 H  14.15 - 15.45 O 18.15 - 19.45  

Junioren D9  18.00 - 19.30  18.00 - 19.30  

Junioren E7   18.00 - 19.30  18.00 - 19.30 

Junioren F5 18.00 - 19.30  18.00 - 19.30   

      

Frauen 2. Liga  19.00 – 20.45 L   19.30 – 21.00 

Frauen 3. Liga   19.15 – 20.45 L   19.30 – 21.00 

 

 

Andere Trainingsorte: 
H = Hasle-Rüegsau   O = Oberburg   L = Langnau   B = Langnau Berufsschule 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
Werbung Siegenthaler 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca, Ämme Team 

 
Mit Vorrunde zufrieden 
 
Die C-Junioren zogen eine positive Bilanz aus der 
Herbstrunde. In der Meisterschaft resultierten 
sechs Siege und nur zwei Niederlagen (aus 11 
Spielen) und der 4. Platz. Hätte das nach dem 
Abstieg aus der Coca-Cola Junior League neu 
formierte Team nicht sowohl in Interlaken (3:3) 
wie in Thun gegen Dürrenast (4:4) in den 
Schlussminuten zwei Gegentore durch Penaltys 
kassiert, wäre sogar der sofortige Wiederaufstieg 
möglich gewesen. 
 
Im Cup überstanden die C-Junioren die ersten 
drei Runden, besiegten dabei mit Weissenstein 
Bern sogar ein Team aus der obersten Spielklas-
se (Coca-Cola Junior League) und scheiterten 
schliesslich im Achtelfinal an Ostermundigen, 
dem zweitbesten C-Junioren-Team der Kantone 
Bern und Jura.  
 
Soviel zur sportlichen Ausbeute. Die beiden 
Trainer Rolf Bichsel und Adrian Trummer mussten 
aber auch anderes im Auge behalten. Weil zum 

ersten Mal in der mittlerweile 12-jährigen Ge-
schichte der Gruppierung Ämme Team bloss zwei 
C-Junioren-Teams gebildet werden konnten, 
gehörten dem Kader 23 Junioren an. Kein einzi-
ger lief seit August davon. Um allen genug Ein-
satzgelegenheiten zu geben, bestritten die C-
Junioren neben den 15 Pflichtspielen noch 13 
Testspiele oder Turniere. Ausserdem besuchten 
sie während der Sommerferien (allerdings noch 
mit dem letztjährigen Team) den zum vierten Mal 
hintereinander den Upper Austria Cup in Wels, 
Oberösterreich. Während der Herbstferien stand 
ein viertägiges Lager im Ferienheim Oberwald 
oberhalb von Dürrenroth auf dem Programm.  
 
Vom FC Zollbrück spielten in der Vorrunde bei 
den Ca-Junioren folgende Spieler mit: Nico Er-
hard, Sven Hertig, Jonas Lüthi, Janusz Kuhlmann 
(Co-Captain), Hekuran Palloshi, Jonas Stalder, 
Marcio Tidjane (Co-Captain), Andrin Wittwer. 
 

 Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten v.l.n.r.: Ada Trummer (Trainer), Philipp Röthlisberger, Sven Hertig, Niklas Jörg, Johnny Schneeberger, NIls 
Winzenried, Andrin Wittwer, Rolf Bichsel (Trainer). Mittlere Reihe v.l.n.r.: Deborah Jörg, Mike Bauer, Manuel Kühne, 
Lukas Jost, Jonas Stalder, Nolan Mordelet. Vorne knieend v.l.n.r.: Marcio Tidjane, Boas Schenk, Lasse NIemann, 
Janusz Kuhlmann.  
Es fehlen auf dem Foto: Micha Hofer, Pascal Schori, Nico Erhard, Yannick Haueter, Dominik Baumgartner, Hekuran 
Palloshi, Jonas Lüthi. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gerber Kreativ-Schreinerei (neu nur 3/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Cb, Ämme Team 

 
Mit breitem Kader auf den 2. Rang 
 
Mit einem 7:2 Sieg im letzten Spiel gegen Ober-
diessbach erreichten wir schlussendlich den 
guten 2. Rang.  
 
Wir hatten diese Saison eine trainingswillige 
Equipe, waren doch immer um die 20 bis 27 
Spieler im Training anwesend. 
 
Es war für "Michu" Isler und mich oft nicht leicht, 
trotz regelmässigem Trainingsbesuch einem 
Spieler sagen zu müssen, du kannst dann evtl. 
den übernächsten Match mitspielen. Damit diese 
Spieler trotzdem zu Spieleinsätzen kamen, orga-
nisierten wir mit Rolf Bichsel mehrere Testspiele 
gegen die Ca. 
 
Wir hoffen, dass im Frühling eine weitere  
C-Mannschaft gemeldet wird. 
 
Sportliche Grüsse 

Kurt Gerber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Enormer körperlicher Unterschied: Gerber Melina 
(Nr. 9) gegenüber Kämpfer Urs Hutmacher (vis-à-
vis Melina) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stehend v. l. n. r.: Gnanesawaran Th. (O), Schär S. (O), Oldani Y. (O), Antonicevic M. (O),Frey T. (O), 
Isler M. As.-Trainer, Gerber K. Trainer, Faller L. (O), Maitre J.P. (O), Tschui S. (Z), Stalder N. (O), 
Rajaingam P. FCHR, Gerber M. BWO 
Sitzend v.l. n. r.: Moser P. (O), Liechti L. (O), Brunner L. (H), Lüthi J. (Z), Hutmacher U. (Z), Torhüter-
Trainer Egli A., Habegger Y. (H), Hänggi N. (O), Grütter N. (O), Blendi M. (O), Wittwer N. (O) 
Torhüter: Kauke J. (O), Von Arb Ph. (O) 

 

Senioren 

 
Neue Gruppierung 
 
Am 31.07.2013 war das Kick-off für die neue 
Saison 2013/2014. 
 
Dies fand in der Weiersmatt in Sumiswald statt. 
Aussergewöhnlich sind wir doch Zollbrücker! 
Dazu kam es, weil wir zusammen mit Langnau zu 
wenig Senioren stellen konnten. 
Die meisten unserer älteren Herren hatten nach 
einer Saison mit doppelbelastung genug und 
Orientierten sich lieber zu den Veteranen. 
Die Spieler aus Langnau verstärkten Ihre Aktiv-
mannschaften, da Diese auch an Spielerknapp-
heit litten. 
Und unser bescheidenes Häufchen ( nur noch 4 
Spieler) konnte sich nach dem letzten Spiel ge-

gen Sumis-Huttu, im 2.Teil,  in einem Gespräch 
zu einer Zusammenarbeit entscheiden. Somit 
sind nun 3 Vereine ein Team. 
Die Vorrunde war durchzogen mit hoch und tiefs. 
Spielten wir im ersten Spiel gegen Bützberg 
ziemlich stark, musste man gegen Langenthal 
einsehen dass Diese eine Klasse besser sind. 
Gegen Hasle und Kirchberg mussten wir uns um 
ein Tor geschlagen geben. Koppigen war uns 
wieder etwas mehr überlegen. Dafür konnte die 
Saison mit einem fulminanten 7:0 Sieg gegen 
Wynau beendet werden. 
 

Stifu Winkler 

 
 
neu ab Ausgabe 92 
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Frauen, 4. Liga 

 
Mit Muskelmasse an die Spitze! 
 
Ein Jahr mit den Jungs zusammen zu spielen hat 
uns wieder einmal gezeigt, wie langsam wir doch 
sprinten. Zukünftig wollen wir doch lieber wieder 
mit dem gleichen Geschlecht spielen. 
 
Mit unseren antrainierten „Muscles“ aus den 
Trainings mit "Mättu" Baumgartner machten wir 
also einen guten Eindruck unter den neuen Mit-
spielerINNEN (dachten wir jedenfalls :D). Die 
„Muscles“ haben wir bis heute noch nicht verlo-
ren, denn auch bei den Frauen stehen Fitness-
übungen hoch im Kurs. Unsere Bodybuilding-
Übungen sind: 20x (Frauen-)Liegestütze, 20x 
Rumpfbeugen, 10x rechts und 10x links, „Klapp-
messer“ und 40 Sekunden „Tisch“. 
 
Der erste Match rückte immer näher und nach 
nicht allzu langer Zeit hatte sich auch das gegen-

seitige Vertrauen eingespielt. Mit Muskelmasse 
und Vorfreude bepackt traten wir also unseren 
ersten Match an. Und wie! Wir gewannen nicht 
nur das Erste, nein, wir gewannen quasi lücken-
los auch alle folgenden Spiele! Ein Torverhältnis 
von satten 37 zu 5 Toren, 2 krankenhausreifen 
Verletzungen, 2 „Verspätungskuchen“ und nur 
ein, NUR EIN Eigentor, brachten uns den Grup-
pensieg der Vorrunde. 
 
Nun freuen wir uns auf den Saisonabschluss-
abend mit der leckeren Pizza vom da Luca, und 
den kalten Trainings. Bedauern (haha) werden wir 
das Ausbleiben der Bodyline-Sessions. 
 

Aneth, Lea und Marisa  
 

 
 

 
 
Früher legte man Wert auf schöne Haarpracht, heute auf Muskeln. 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Ca (2) / Junioren Cb 

 
Junioren Ca: Trainingslager Oberwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V.l.n.r.: Samuel Blaser, Marco Oppliger, Nicolas Schüpbach, Lars Joss, Marc Schütz, Marcel Schürch, 
Robin Rothenbühler, Beat Steffen, Dominik Gerber, Jari Wüthrich, Joel Ritschard, Kevin Reinhard, Louis 
Steiner, Roman Engel, RoBi (Coach) und Noel Trachsel 
 
 
Junioren Cb: Saisonziel übertroffen  
 
Unser Ziel für die Rückrunde war, die 9 Punkte 
aus der Vorrunde zu übertreffen. Dieses Ziel 
erreichten wir mit 5 Siegen in Serie bereits früh-
zeitig. Darauf folgten zwei schlechtere Spiele, die 
wir verloren. 
 
Trotzdem hatten wir zum Saisonende noch Chan-
cen, mit einem Sieg die Rückrunde auf Rang 1 zu 
beenden und in die 1. Stärkeklasse aufzusteigen. 
In Herzogenbuchsee waren wir jedoch klar unter-
legen und verloren 6:1.  
 
Auf jeden Fall können wir auf eine erfolgreiche 
und erfreuliche Rückrunde zurück blicken. Zum 

Saisonabschluss trafen wir uns in der Pizzeria 
Emmenbrücke in Lützelflüh zum Essen. Vielen 
Dank für die offerierte Pizza! 
 
Ebenfalls ein grosses MERCI an alle Fahrer/innen 
und Wäscher/innen. 
 
Eine erholsame Sommerpause wünschen  
 

Ada Trummer und Tom Gerber 
 
 
 
 

 
 

Protokoll HV 2010 (2) 
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2. Mutationen 
 

Eintritte (total 23): Cyril Luca Bärtschi, Celine Michele Fankhauser, Yan Cedric Fankhauser, Claudia 
Feller, Sandra Gerber, Jan Grosjean, Marlen Hutmacher, Urs Hutmacher, Ronny Lehmann, Reto 
Lehmann, Fabrice Lüppe, Leandro Noel Lüthi, Jonas Lüthi, Hekuran Palloshi, Joel Fabian Peter, 
Christina Ramseier, Jörg Simon, Noel Stettler, Baruzh Sulayman, Nik-Markus Tschannen, Mario 
Tscharner, Niklas Zbären und Murielle Zemp 
 
Austritte (total 32): Anic Lisa Badertscher, Anja Larina Badertscher, Stefan Badertscher, Roman 
Burkhalter, Giancarlo Cavallaro, Susanne Disch, Jana Fankhauser, Luca Fankhauser, Janine Felser, 
Dominik Geissbühler, Lea Gerber, Christoph Gerber, Monika Germann, Fabienne Gurtner, Remo 
Jegerlehner, Matthias Lehmann, Arbes Likaj, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Daniel Moser, Samuel 
Moser, Visar Mucolli, Florian Neuenschwander, Jennifer Niederhauser, Christa Nyffenegger, Joelle 
Rüegsegger, Swen Schafroth, Lukas Schwab, Jakob Signer, Gowsigan Thuraisingam, Simon Vallant 
und Niklaus Weibel 
Diese Mutationen werden einstimmig (bei den Austritten unter Vorbehalt der Erfüllung der finanziellen 
Verpflichtungen) genehmigt. 
 
3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 

Das Protokoll der HV vom 19. Juni 2009 wurde in der "FC-Zytig" Nr. 81 abgedruckt. Eine Verlesung wird 
nicht verlangt. Es wird ohne Abänderung mit Applaus genehmigt. 
 
4. Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Der Jahresbericht des Präsidenten wird von diesem noch kurz kommentiert.  
Die Jahresberichte 
 

 des Spielkommissionspräsidenten 
 des Junioren-Obmannes 
 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
 der Vertreterin Frauenfussball 

 
wurden auf www.fczollbrueck.ch veröffentlicht und liegen auch auf. Die Jahresberichte von Stefan 
Winkler und Nyffenegger Barbara werden ebenfalls kurz kommentiert. Diese werden von der 
Versammlung ohne Ergänzungen genehmigt. 
 
5. Jahresrechnung 2009 
 

 5.1. Bericht des Kassiers 
Die Jahresrechnung des Jahres 2009 liegt auf und wird vom Kassier Peter Beutler kurz 
erläutert. Es werden keine Fragen dazu gestellt. Bei einem Aufwand von Fr. 132'882.50 
resultierte ein Reingewinn von Fr. 367.45. 

 
 5.2. Bericht & Antrag der Rechnungsrevisoren 

Thomas Muralt berichtet über die Revision und dankt dem Kassier für die saubere 
Rechnungsführung. Sie beantragt den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen. 

 
 5.3. Beschlussfassung & Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 

Die Anwesenden genehmigen die Jahresrechnung 2009 einstimmig. Dem Kassier und den 
übrigen Vorstandsmitgliedern wird einstimmig Decharge erteilt. 
 
 

Bericht Präsident 

S e i t e  | 11 

 
Präsident: Startschuss ins 2011 
 
Liebe Leserinnen und Leser der FC-Zytig, wenn 
sie diese Zeilen lesen, sind unsere Mann(Frau)-
schaften schon wieder voll im Meisterschaftsbe-
trieb. Nach harten schweisstreibenden Trainings 
in der Halle, beim Joggen, im Fitnessstudio oder 
sonst irgendwo darf nun der verdiente Lohn für all 
die harten Lektionen während der Winterzeit 
eingelöst werden. Hoffen wir doch, dass sich all 
die Lektionen unserer Teams durch den Winter 
positiv auf die Resultate auswirken und die guten 
Resultate der Vorrunde bestätigt werden können. 
Nichts ist doch so schön wie auf unserem „Tann-
schachen-Wembley-Rasen“ dem Ball nach zu 
jagen. Unsere Platzwarte sind fast Tag und Nacht 
im Einsatz, damit wir auf einem so tollen Grün 
spielen dürfen. „Danke viu mau, Hene und Hans!“ 
Wir sollten uns doch viel mehr an den interes-
santen Spielen, tollen Toren, hart erkämpfen 
Siegen etc. freuen, als uns über Entscheide der 
Unparteiischen zu nerven. Ist es manchmal nicht 
auch so, dass wir die Regeln gar nicht hundert-
prozentig kennen und einfach nachplappern, was 
in der Presse steht? Kann ein Tor direkt vom An-
spielpunkt erzielt werden? Was sind die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine Abseitsstellung? 
Kennen Sie, liebe Leser, die Antworten? Wenn ja, 
super und wenn nein... tja, lieber einmal nichts 
sagen! Hier noch zwei provokative Fragen zu 
Fussballregeln: Wer befolgte beim Spiel 
Barcelona – Arsenal die Regeln nicht, Busacca 
oder van Persie? Da soll oder muss der Ref 
Fingerspitzengefühl beweisen, laut Arsene 
Wenger (Trainer Arsenal) und der Presse. Ist es 
aber nicht so, dass schon der kleine C-Junior 
weiss: Nach einem Pfiff wird der Ball nicht mehr 
gespielt oder man erhält die gelbe Karte? Oder 
wer sagt, dass, wenn die Zeit abgelaufen ist, noch 
ein Corner getreten werden darf? Jene Mann-
schaft, die den Corner erhält, ärgert sich bestimmt 
über den Schlusspfiff, aber wie würde wohl die 
andere Mannschaft reagieren, wenn sie noch ein 
Tor erhält in der Nachspielzeit? Sie sehen, es ist 
immer eine Frage des Blickwinkels, aus dem man 
das Ereignis betrachtet. Daher denke ich, sollten 
wir uns nicht zu sehr über Schiedsrichterent-
scheide aufregen, ändern können wir eh nichts 
mehr. Besser brauchen wir unsere Energie zum 
Fussball spielen und nicht zum Lamentieren. 
Glauben Sie mir, die Unparteiischen geben 

Woche für Woche ihr Bestes, wie auch die Fuss-
baller. Fehler sind nun einmal nicht ganz auszu-
schliessen oder seid ihr schon an einem Spiel 
gewesen, an dem keine Fehler von den Spielern 
begangen wurden? Ich denke nicht! Daher sollten 
wir den „schwarzen Männern“ mit mehr Respekt 
begegnen, denn ohne sie geht gar nichts. Es gilt 
hier auch noch zu bedenken, dass jeder Schiri in 
derjenigen Liga eingesetzt wird, die seinem 
Können und seinen Leistungen entspricht. Spieler 
werden im Übrigen auch in jener Liga eingesetzt, 
die ihrem Können entspricht. Konzentrieren wir 
uns doch in der Frühlingsrunde auf unser eigenes 
Spiel und nicht auf dasjenige des Refs!  
 
Eine grosse Freude für alle Fussballer(innen) vom 
FC Zollbrück dürften die neuen Bälle sein, die 
Beat Boss in die Kasten verteilt hat. Mit diesen 
neuen Arbeitsgeräten wird es bestimmt noch 
mehr Spass machen, auf dem Tannschachen der 
schönsten Nebensache der Welt nach zu gehen. 
Nun hoffen wir, dass mit den neuen Bällen mit viel 
Spass geübt wird, so dass in Zukunft möglichst 
viele (eben dieser) beim Gegner im Tor landen. 
Haben unsere FCZ-Fussballer von Gross bis 
Klein diese Erfolgserlebnisse, so wird auch die 
Rückrunde mehrheitlich als Erfolg in den Köpfen 
der FC-Zollbrück-Familie bleiben. 
 
Ach ja, Sie wissen immer noch nicht, ob ein Tor 
direkt vom Anstoss erzielt werden darf. Hier die 
Antwort: Ja, ein Tor darf direkt vom Anstoss 
erzielt werden. Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine Abseitsstellung können sie ja sicher 
perfekt erklären? Sollte dem nicht so sein, hier die 
Auflösung: Bei Ballabgabe durch den eigenen 
Mitspieler muss der Fehlbare in der gegnerischen 
Platzhälfte sein, vor dem Ball stehen und weniger 
als zwei Gegenspieler vor sich haben. Zudem 
muss er aktiv am Spiel teilnehmen. Nur wenn all 
diese Bedingungen erfüllt sind, kann eine 
strafbare Abseitsstellung geahndet werden. 
 
So, nach ein wenig Regelkunde wünsche ich 
allen FCZ-lern, Freunden, Fans und Sponsoren 
eine gute Rückrunde und alles Gute auf dem Weg 
zu möglichst vielen richtigen Entscheiden! 
 

Chrigu Erhard  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Beat Rindlisbacher (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
Vögelis Lückenfüller (1 /8 Seite)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren E 

 
Auch kleine Fortschritte führen zum Ziel 
 
Nach den Sommerferien starteten wir mit 15 
Jungs und 2 Mädels in die neue Saison. Zur 
grossen Freude der Kids wurde eine Equipe für 
die Meisterschaftsrunde angemeldet und eine 
zweite für Spielvormittage. Alle freuten sich auf 
die „richtigen Mätsche“ in der Meisterschafts-
runde. Wir oder besser gesagt die Jungmann-
schaft meisterte diese Aufgabe dann auch toll. 
Die Resultate sollen in diesem Alter zweitrangig 
sein und es soll vielmehr ein Augenmerk auf die 
fussballerische Ausbildung gelegt werden. Es ist 
viel wichtiger, dass ein E-Junior einen sauberen 
Pass spielen, einen Ball stoppen oder einen 
gezielten Schuss tätigen kann, als dass ein Spiel 
gewonnen wird. Weiter sollen die Kids lernen, 
sich auf ihren jeweiligen Positionen zurecht zu 
finden und nicht ziellos auf dem Feld umher zu 
rennen. Zudem ist es für die fussballerische 
Entwicklung wichtig, dass jeder Junior in jedem 
Spiel genügend Einsatzzeit hat. Sind diese Vor-
aussetzungen gegeben, so kann jedes Kind 
Fortschritte erzielen, auch wenn diese bei jedem 
Junior unterschiedlich gross und manchmal noch 
so klein sind. Genau diese Fortschritte motivieren 
uns Trainer mit diesen kleinen Messis zu 
arbeiten. Macht weiter so, Jungs!  
 

Zum Schluss möchten wir den Eltern, Platzwar-
ten, Waschfrauen/männern, Schiris etc. danken 
für ihre tolle Unterstützung. 
 
Wir wünschen allen Junioren mit ihren Familien 
und all den tollen Helfern frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins 2012. 
 

Damian und Chrigu 

 
 
 
 
 
 
Werbung BLS (dem Platz entsprechend vergrössern) 
 
 
 
 

Junioren Ca / Junioren Cb 
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Junioren Ca: Für die Rückrunde bereit 
 
In der letzten "FC-Zytig" feierten wir den grandio-
sen Wiederaufstieg der C-Junioren in die Coca-
Cola-Junior-League (CCJL), die höchste Junio-
renliga im Breitenfussball. Für die Rückrunde, die 
Anfang April begann, fühlen sich die C-Junioren 
bereit. 
 
Auch im Winter trainierten die Jungs fast durch-
gehend zweimal pro Woche. Auf dem Programm 
standen auch viele Wettkämpfe. Doch gehen wir 
der Reihe nach: 
 
Am 18. November spielte das Ca in Huttwil gegen 
die Juniorinnen-Academy des Fussballverbandes. 
Die Ämmeler gewannen dieses Spiel nach einem 
0:2- Rückstand mit 4:2. Die Juniorinnen wurden 
von Frauen-Nationaltrainerin Beatrice von 
Siebenthal betreut. In diesem Spiel debütierten 
Goalie Niklaus Balz und Stürmer Josip Sosic 
beim ÄmmeTeam. Diese beiden Spieler werden 
das Ca im Frühling zweifellos verstärken. 
 
Ende November wurde im Rest. Bahnhof in 
Huttwil und am Huttwiler Wiehnachtsmärit noch-
mals der Aufstieg gefeiert. Im Beisein von Eltern, 
Klubvertretern, ehemaligen Trainern und euphori-
sierten Fans („merci Michi fürs choo“) erlebten 
Trainer und Spieler einen wunderschönen Abend. 
Auf dem Menüplan standen Salat, Rahmschnitzel 
bis genug mit Nudeln und Pommes frites eben-

falls bis genug. Zum Dessert gab’s noch eine 
feine Crème.  
 
Trotz der ausgiebigen Kalorienaufnahme gewann 
das ÄmmeTeam drei der fünf Hallenturniere, an 
denen es teilnahm. Auch draussen ging es früh 
los: Insgesamt bestritt das Ca (Kunstrasen sei 
Dank) sechs Vorbereitungsspiele und ein Vorbe-
reitungsturnier. Im ersten Spiel unterlagen die 
Ämmeler den Alterskollegen der Young Boys mit 
1:9. Den KMU-Partner-Cup in Bümpliz gewann 
das ÄmmeTeam mit einem 2:1-Finalsieg über 
Schönbühl, wobei Jani Studer (wertvollster Spie-
ler des Turniers) und Stephan Kägi (Topskorer 
des Turniers) noch Einzelauszeichnungen 
erhielten. 

Rolf Bichsel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles Kader Junioren Ca 
 
 
Junioren Cb: Neu ins Oberland 
 
Nach unserem Abstieg im Herbst spielen wir nun 
wieder in der 2. Stärkeklasse. Diese Negativ-
entwicklung zeichnete sich, sieht man sich die 
letzten Resultate an, deutlich ab. Körperlich und 
spielerisch waren wir unseren Gegnern meist 
unterlegen, was mit teils hohen Niederlagen 
endete.  
 
Unser Ziel für die neue Spielzeit ist es nun, die 
Kameradschaft im Team und die Freude am 
Fussball zu fördern und wenn möglich sogar zu 
steigern. So können wir sicher einzelne Spieler an 
die höhere Stärkeklasse heranführen. Wir gehen 
davon aus, dass uns unsere Führungsspieler im 

Sommer Richtung Ca-Mannschaft verlassen 
werden. 
 
Neu wurden wir in die Oberland-Gruppe einge-
teilt, was uns Auswärtsspiele in Frutigen und 
Gstaad bescheren wird... 
 
Beenden möchten wir unseren Bericht mit einem 
grossen DANKESCHÖN im Voraus an alle, die 
etwas zum Gelingen der Saison beitragen 
werden. 
 
Eine erfolgreiche Vorrunde wünschen 
 

Ada Trummer und Tom Gerber 

Das Tea-Room für gemütliche

TREFF’S
Jeden Abend offen ausser Samstag
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Montag ganzer Tag geschlossen.

TEA-ROOM

3436 ZOLLBRÜCK
Telefon 034 496 81 97

Liechti

– Lüftungs-/Klimaanlagen für Altersheime, öffentliche Gebäude, Zivilschutz,
Geschäfts-/Lagerhäuser, Wohnungen, Tierställe

– Energie-Rückgewinnung aus Abluftanlagen
– Dampfabzüge in Schul-/Privatküchen und Gaststätten
– Alternative Heizungen, Steuerungsbau

projektiert und liefert preiswert:

Hans Herrmann, Anlagenbau & Energietechnik
Längmatt, 3436 Zollbrück, Telefon 034 496 70 45

Garage Regli AG
Sägestrasse 24
3550 Langnau
Telefon 034 402 13 60

Schlossstrasse 10, 3550 Langnau
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Junioren D, Zollbrück 

 
Frisch gewaschen ins neue Jahr! 
 
Zum Abschluss des letzten Jahres wurden die 
Junioren mit Ihren Eltern zu einer Art Waldweih-
nachten eingeladen. Hot Dog Brötchen, Würste, 
Punsch und Glühwein konnten zu guten Konditio-
nen bei unseren Sponsoren Tea Room Liechti, 
Metzgerei Nyffenegger und Restaurant Sternen 
Neumühle bezogen werden. Dafür auf diesem 
Wege noch einmal ein Merci! Aufklärende Ge-
spräche und sonstiger Austausch der Gemüter 
war für uns jüngeren Trainer sehr hilfreich. Speis 
und Trank gab uns genügend Kraft, um eine 
etwas einseitige Schneeballschlacht zu beginnen. 
Dadurch dass es an diesem Abend fast durchge-
hend schneite, wurden auch einige Gesichter 
wieder einmal ordentlich gewaschen ;-). 
 
In der Halle wurde viel Fussball gespielt. Wir 
machten koordinative Fortschritte mit gemeinsa-
mem Seilspringen. Fast wöchentlich wurde das 
Laufgitter genutzt. Neu dazu kamen Übungen mit 
den verschiedenfarbigen Reifen. 
 
Unser junges Team hatte auch einen tollen Auf-
tritt am Hallenturnier in Zollbrück. Wir traten mit 
zwei Blöcken auf, einem Mädchen- und einem 
Jungen-Block. Mit hervorragender Disziplin und 
guter Teamleistung zeigten die Junioren ihren 

Eltern, den vielen Zuschauern und auch uns 
Trainern was in ihnen steckt. 
 
Leider haben wir zwei Abgänge zu verzeichnen. 
Samuel Geissbühler und Micha Meier haben sich 
zu einer vorläufigen Pause entschieden. Wir als 
Mannschaft danken ihnen für ihren Einsatz und 
freuen uns darauf, sie eventuell schon bald wie-
der auf dem Fussballplatz begrüssen zu dürfen. 
Céline Fankhauser erlitt einen gesundheitlichen 
Rückschlag und wird uns wohl die ganze Rück-
runde fehlen. Gute Besserung Céline! 
 
Neu zu unserem Team gestossen sind zwei E-
Junioren. Dario Erhard und Florian Neuen-
schwander haben in der Halle mit uns trainiert 
und werden zukünftig jeweils eine Trainingsein-
heit bei uns absolvieren. 
 
Dadurch, dass die sonst schon so junge und mit 
Anzahl Junioren begrenzte Mannschaft, Abgänge 
zu verzeichnen hat, sind wir im Frühling auf die 
Mithilfe der anderen Trainer angewiesen. Wir 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  
 

Tim Schober, Simon Oppliger 
und Martin Schober 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Widmer Heiztechnik (knapp 1/2-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wann? Donnerstag, 9. Mai 2013 (Auffahrt) 
 

  um 10.00 Uhr 
 

 Wo? Parkplatz Restaurant zur Brücke  
 

  (”Pintli“) in Zollbrück 
 

 Wer? Alle Mitglieder und Freunde des FCZ  
 

  mit Kind und Kegel... 
 

 Was? Gemeinsame, gemütliche Wanderung 
 

  – Marschzeit ca. 2 bis 2,5 Stunden 
 

  – die Strecke ist kinderwagengängig 
 

  – für Verpflegung ist gesorgt! 
 

 Info? Bei zweifelhafter Witterung gibt 
 

  Jörg Stucki (079 439 35 27) ab 
 

  8.00 Uhr Auskunft. 
 
 
 Freundlich lädt ein 
 

      Vorstand FC Zollbrück 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gerber Kreativ-Schreinerei (neu nur 3/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbung Rest. Thalsäge (1/4-Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren Cb, Ämme Team 

 
Mit breitem Kader auf den 2. Rang 
 
Mit einem 7:2 Sieg im letzten Spiel gegen Ober-
diessbach erreichten wir schlussendlich den 
guten 2. Rang.  
 
Wir hatten diese Saison eine trainingswillige 
Equipe, waren doch immer um die 20 bis 27 
Spieler im Training anwesend. 
 
Es war für "Michu" Isler und mich oft nicht leicht, 
trotz regelmässigem Trainingsbesuch einem 
Spieler sagen zu müssen, du kannst dann evtl. 
den übernächsten Match mitspielen. Damit diese 
Spieler trotzdem zu Spieleinsätzen kamen, orga-
nisierten wir mit Rolf Bichsel mehrere Testspiele 
gegen die Ca. 
 
Wir hoffen, dass im Frühling eine weitere  
C-Mannschaft gemeldet wird. 
 
Sportliche Grüsse 

Kurt Gerber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Enormer körperlicher Unterschied: Gerber Melina 
(Nr. 9) gegenüber Kämpfer Urs Hutmacher (vis-à-
vis Melina) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stehend v. l. n. r.: Gnanesawaran Th. (O), Schär S. (O), Oldani Y. (O), Antonicevic M. (O),Frey T. (O), 
Isler M. As.-Trainer, Gerber K. Trainer, Faller L. (O), Maitre J.P. (O), Tschui S. (Z), Stalder N. (O), 
Rajaingam P. FCHR, Gerber M. BWO 
Sitzend v.l. n. r.: Moser P. (O), Liechti L. (O), Brunner L. (H), Lüthi J. (Z), Hutmacher U. (Z), Torhüter-
Trainer Egli A., Habegger Y. (H), Hänggi N. (O), Grütter N. (O), Blendi M. (O), Wittwer N. (O) 
Torhüter: Kauke J. (O), Von Arb Ph. (O) 

Zeitung_95.indd   35 18.11.14   08:45



S e i t e  |  

Fussball
Club

Zollbrück

Junioren D / Junioren E 

S e i t e  | 40 

 
Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 

Datei_platziert.indd   1 04.04.11   10:03

S e i t e  | S e i t e  | 12 

Protokoll HV 2010 (1) 

S e i t e  | 29 

 
Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Annahme: Mittwoch, 11. März 2015 15.00 - 16.00 Uhr 
 

Verkauf: Mittwoch, 18. März 2015 15.00 - 18.00 Uhr 
 
Angenommen werden saubere und gut erhaltene Fussballartikel, 
auch solche ohne FCZ-Logo z.B.: 
Fussballschuhe, Turnschuhe, Stulpen, Schoner, Trainerjäckli und  
Trainerhosen, T-Shirts, kurze Hosen, Dresses, Regenjacken,  
Goaliehandschuhe, Sportaschen, Rucksäcke, usw. 
 
Der Verkaufserlös geht zu 80% an den Verkäufer, 20% kommt in 
die Juniorenkasse des FC Zollbrück. 
 
Für Fragen meldet euch bei: 
Barbara Grosjean  034 496 56 00 / 079 726 26 90 
Esther Neuenschwander  034 496 83 03 / 076 496 58 68 

 
 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  ddeeiinneenn  BBeessuucchh!! 
 

BBöörrssee  ffüürr  KKiinnddeerrffuussssbbaallll--
AArrttiikkeell  iimm  FFCC--HHüüttttllii  
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Vereinsadressen (2) 

 
Trainerinnen und Trainer 
 
Junioren Da Markus Erhard Druckerstutz 5, 3436 Zollbrück; markus.erhard67@gmail.com 
(Ämme Team)  N: 079 772 39 19 

 Paul Schwander Leimere 1, 3414 Oberburg 
  P: 034 422 79 89 

Junioren Db Paul Baumgartner Dorf 97E, 3417 Rüegsau; paul.baumgartner@xella.com 
(Ämme Team)  N: 079 263 64 56 

Junioren E René Farrèr Dorfstrasse 263, 3437 Rüderswil; rene.farrer@bluewin.ch 
  N: 079 739 51 25 

Junioren F Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

 Markus Schenk Mooseggstrasse 41, 3550 Langnau; P: 034 402 39 69 

 Urs Berger Langnaustrasse 114, 3436 Zollbrück; urs.berger@mungnau.ch 
  P: 034 496 71 26, N: 079 519 00 35 

Frauen 1 (2. Liga) Daniel Wittwer Mörisegg, 3436 Zollbrück; wittwer.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 51 73, N: 079 567 51 63 

Frauen 2 (3. Liga) Daniel Wüthrich Längmattstrasse 12, 3436 Zollbrück; wuethrich.daenu@bluewin.ch 
(FC Oberemmental 05)  P: 034 496 88 20, N: 079 375 15 20 

 Simon Oppliger Schüpbachstrasse 8, 3543 Emmenmatt 
  N: 079 237 71 91; simon.oppliger18@gmail.com 
 
 
Funktionärinnen und Funktionäre 
 
Schiedsrichter Christoph Erhard Knubelacker 45, 3436 Zollbrück; erhard.zaugg@vtxmail.ch 
  P: 034 496 85 31, N: 079 285 02 60 

 Bruno Blaser Grabenstrasse 39, 3360 Herzogenbuchsee  
  P: 034 491 13 86, N: 079 270 30 64 

J+S Coach Kurt Hubacher Eyfuhrenstrasse 33, 3437 Rüderswil; kurt.hubacher@bluewin.ch 
  P: 034 496 51 40, N: 079 690 15 56 

Platzwarte Heinz Mürner Schwandenstr. 160, 3432 Lützelflüh; heinzmuerner62@gmail.com 
  N: 078 810 07 60 

 Hans Winkler Klärihüsli, 3437 Rüderswil; P: 034 496 73 45 

Buvettenchefin Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Rechnungsrevisoren Anita Schärer Hinter Scherlenbach, 3454 Sumiswald; anita-schaerer@gmx.ch 
  N: 079 547 08 13 

 Damian Wüthrich Lauperswilstrasse 24, 3436 Zollbrück 
  N: 079 744 99 04, damian.wuethrich@gmail.com 

Webmaster Patrick Gerber Reiterstrasse 8, 3013 Bern; patrick.gerber@patnet.ch 
  N: 079 175 23 13 

Koordinator Ämme Team Bernhard Wüthrich Sägestrasse 30, 3415 Rüegsauschachen 
  N: 079 855 13 76, bernhard.wuethrich@repa.ch 
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Werbung 

 
 
 
 
 
Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren D, Ämme Team b (1) 

 
Teambildung, Respekt und  
persönliche Fortschritte 
 
Im Sommer durfte ich ein komplett neues Team 
übernehmen, bestehend aus Spielern vom  
FC Zollbrück und FC Hasle-Rüegsau. Für mich, 
wie auch für die Spieler selbst, war es das erste 
Mal, dass wir unter dem Namen Ämme Team 
spielen konnten. Da ich selber beim FC Zollbrück 
Fussball spielte und Anfang der 90er Jahre sogar 
noch im Vorstand war, freute ich mich speziell auf 
diese Zusammenarbeit. 
 
Wir starteten mit einer Kaderliste von 20 Spielern 
am 11. August in das gemeinsame Abenteuer. 
Nach nur einem Training und einem Testspiel 
begann am 16. August bereits die Herbstrunde. 
Die grösste Herausforderung war, die Spieler bei 
richtigem Namen zu nennen und auseinander 
halten zu können. Das Spiel verloren wir leider 
sehr unglücklich mit 7:6 Toren. Mit jedem weite-
ren Training lernte ich die Spieler besser kennen 
und die Spieler meine Trainingsmethoden und 
mein Spielsystem. Für mich ist das Wichtigste im 
Juniorenfussball, die persönlichen Fortschritte in 

Technik, Spielverständnis und Taktik. Ebenso 
lege ich sehr grossen Wert auf die Teambildung 
und verlange grossen Respekt gegenüber Mit-
spielern, Trainern, Gegenspielern und Schieds-
richtern.  
 
Bereits im zweiten Spiel durften wir erste Fort-
schritte erkennen und verloren gegen Bützberg 
mit einem unglücklichen Gegentor kurz vor 
Schluss mit 2:3. Mit viel Mut versuchten wir die 
gute Leistung in Lotzwil weiter zu verbessern. 
Nach einem unglücklichen 1:3 Rückstand zur 
Pause erhofften wir uns noch Punkte. Am Schluss 
wurden wir aber kalt geduscht gegen den späte-
ren Gruppensieger mit 1:10. Die Trainings wurden 
immer besser und die Spieler machten in jedem 
Training motiviert mit. Zudem haben wir das 
Spielsystem an die Fähigkeiten der Mannschaft 
angepasst. Gegen den SC Wynau konnten wir mit 
einem 1:1 unseren ersten Punkt ergattern. Jetzt 
hatten wir „Blut geleckt“ und wollten mehr!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten v. l. n. r.: Patrick Beyeler (Z), Simon Jaquemet (H), Alex Visarius (H), Leandro Lüthi (Z), Yanick 
Neuenschwander (H), Martin Gfeller (H), Jan Grosjean (Z), Timm Schneeberger (H), Nils Grossenba-
cher (Z), Noah Rocha (H), Lars Schertenleib (H), Jeremy Oester (Z) 
Vorne v. l. n. r.: Lukas Rothenbühler(H), Noel Stettler (Z), Fabrice Bähler (H)  
Es fehlen: Pascal Zürcher (Z) und Yan Fankhauser (Z)  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung Malergeschäft, Martin Haldimann, Lauperswil (1/4 Seite) 
 
 
 
 
 
 
Werbung Kurt Muralt (1/8 Seite) 
 
Werbung Messerschmiede Zaugg + -Cie (1/8 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung BEKB (½ Seite) 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren D, Ämme Team b (1) 

 
Teambildung, Respekt und  
persönliche Fortschritte 
 
Im Sommer durfte ich ein komplett neues Team 
übernehmen, bestehend aus Spielern vom  
FC Zollbrück und FC Hasle-Rüegsau. Für mich, 
wie auch für die Spieler selbst, war es das erste 
Mal, dass wir unter dem Namen Ämme Team 
spielen konnten. Da ich selber beim FC Zollbrück 
Fussball spielte und Anfang der 90er Jahre sogar 
noch im Vorstand war, freute ich mich speziell auf 
diese Zusammenarbeit. 
 
Wir starteten mit einer Kaderliste von 20 Spielern 
am 11. August in das gemeinsame Abenteuer. 
Nach nur einem Training und einem Testspiel 
begann am 16. August bereits die Herbstrunde. 
Die grösste Herausforderung war, die Spieler bei 
richtigem Namen zu nennen und auseinander 
halten zu können. Das Spiel verloren wir leider 
sehr unglücklich mit 7:6 Toren. Mit jedem weite-
ren Training lernte ich die Spieler besser kennen 
und die Spieler meine Trainingsmethoden und 
mein Spielsystem. Für mich ist das Wichtigste im 
Juniorenfussball, die persönlichen Fortschritte in 

Technik, Spielverständnis und Taktik. Ebenso 
lege ich sehr grossen Wert auf die Teambildung 
und verlange grossen Respekt gegenüber Mit-
spielern, Trainern, Gegenspielern und Schieds-
richtern.  
 
Bereits im zweiten Spiel durften wir erste Fort-
schritte erkennen und verloren gegen Bützberg 
mit einem unglücklichen Gegentor kurz vor 
Schluss mit 2:3. Mit viel Mut versuchten wir die 
gute Leistung in Lotzwil weiter zu verbessern. 
Nach einem unglücklichen 1:3 Rückstand zur 
Pause erhofften wir uns noch Punkte. Am Schluss 
wurden wir aber kalt geduscht gegen den späte-
ren Gruppensieger mit 1:10. Die Trainings wurden 
immer besser und die Spieler machten in jedem 
Training motiviert mit. Zudem haben wir das 
Spielsystem an die Fähigkeiten der Mannschaft 
angepasst. Gegen den SC Wynau konnten wir mit 
einem 1:1 unseren ersten Punkt ergattern. Jetzt 
hatten wir „Blut geleckt“ und wollten mehr!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten v. l. n. r.: Patrick Beyeler (Z), Simon Jaquemet (H), Alex Visarius (H), Leandro Lüthi (Z), Yanick 
Neuenschwander (H), Martin Gfeller (H), Jan Grosjean (Z), Timm Schneeberger (H), Nils Grossenba-
cher (Z), Noah Rocha (H), Lars Schertenleib (H), Jeremy Oester (Z) 
Vorne v. l. n. r.: Lukas Rothenbühler(H), Noel Stettler (Z), Fabrice Bähler (H)  
Es fehlen: Pascal Zürcher (Z) und Yan Fankhauser (Z)  
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 

S e i t e  | 1 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Bärtschi Langnau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren F 

 
Harte Herbstrunde 
 
Anfang August nahmen auch wir F-Junioren die 
neue Saison in Angriff. Unser Kader umfasst 22 
Spieler und Spielerinnen. An dieser Stelle gleich 
in riesiges Kompliment: Wir hatten noch selten 
eine Mannschaft mit so viel Trainingsfleiss wie 
diesen Herbst! So macht das Trainerdasein gros-
sen Spass! 
 
An den Spielvormittagen mussten wir ziemlich 
unten durch. Die A-Mannschaft mit den älteren 
und erfahrenen Spielern hat zwar gespielt und 
kombiniert, dass einem zwischendurch der Mund 
offen blieb, aber mit dem Tore schiessen wollte 
es nicht immer klappen. Die B-Mannschaft mit 
den jüngeren und neuen Spielern musste viel 

Lehrgeld bezahlen, hat es aber am letzten Turnier 
geschafft, einen Match zu gewinnen! Super! 
Da der Winter naht, ziehen wir uns nun in die 
Halle nach Rüderswil zurück und feilen an unse-
rer Technik, dem Tore schiessen und der Freude 
am Fussball weiter.  
 
Zum Schluss noch ein riesen Dankeschön an 
unsere Assistenzcoaches Syle und Nitle. Die 
Kinder haben immer Freude wenn Ihr aushelft. 
Auch den Eltern ein Merci für die gute Zusam-
menarbeit. 
 
Einen schönen Winter wünschen die F-Coaches 
 

Ürsu, Küsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Bäckerforum Aeschlimann (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren D, Ämme Team b (2) / Junioren E 

 
In Roggwil feierten wir dann auch den ersten Sieg 
mit 4:1. Dies nach einer sehr guten ersten Halb-
zeit und grossem Kampf bis zum Schluss. Was 
war dieser Sieg wert? In Roggwil halfen uns  
4 Spieler vom Da aus. In Herzogenbuchsee war 
erstmals Regen angesagt und der Anpfiff musste 
noch warten. Nach einer Stärkung in der Clubbeiz 
versuchten wir unsere Fortschritte weiter zu 
verbessern. Mit einer sehr konzentrierten und 
starken Leistung konnten wir auswärts einen 
überzeugenden 7:0 Sieg feiern!!! Die beste Sai-
son-Leistung! Mit gestärktem Selbstvertrauen und 
dem möglichen 3. Platz vor Augen sind wir in das 
letzte Spiel gegen den FC Aarwangen gestartet. 
Weil wir nicht an die bestehenden Leistungen 
anknüpfen konnten, haben wir leider einen besse-
ren Tabellenplatz verpasst. Defensive Mängel, 
Fehlpässe und falsche Entscheidungen in der 
Offensive führten zu einer 2:8 Niederlage. Somit 
beenden wir die Herbstrunde auf dem 6. Platz mit 
7 Punkten. Hier konnten und mussten wir feststel-
len, dass wir nur als Team eine Chance haben 
um gewinnen zu können. 14 Einzelspieler können 
nichts ausrichten. Solche Spiele sind aber sehr 
wichtig für die Entwicklung der Spieler im Junio-
renalter und bringen jeden Einzelnen weiter. Wir 

haben uns als Mannschaft gefunden und weiter-
entwickelt. Mit diesem Einsatz freue ich mich 
bereits auf die Frühlingsrunde, in der sich jeder 
Spieler nochmals verbessern wird. Und dies 
werden wir dann auf dem Platz umsetzten. 
 
Die Mannschaft besteht heute noch aus 16 Spie-
lern, welche nun gemeinsam ins Hallentraining 
starten. Jeweils am Montag und Mittwoch haben 
wir die Möglichkeit, in der Halle auch andere 
Sportarten kennen zu lernen. Trainings nach J+S 
Kids stehen an. Auch werden wir 3 Hallenturniere 
bestreiten und dort unser Bestes geben. Es freut 
mich, wenn die Jungs gerne ins Training kommen 
und viel Spass am Fussballspielen haben. 
 
Ein grosser Dank geht an unseren Fanclub! Für 
die Junioren ist es sehr wichtig und schön, wenn 
die Eltern sie an den Spielen unterstützen. "Merci" 
für die super Unterstützung, für Eure Mithilfe, 
Dresse waschen und fahren an die Spiele! 
 

"Pole" Paul Baumgartner 
 
 

 
 
Junioren E:  Mit Disziplin und hoher 
Trainingsbeteiligung auf 2. Rang 
 
Neben neuen Spielern hatten wir in dieser Saison 
auch einen neuen Trainer, Micha hat die Stelle 
von "Kevä" übernommen. Sowohl Spieler als 
auch Trainer konnten schnell ins Team integriert 
werden und die Trainings verliefen meist diszipli-
niert und, abgesehen von der Ferienzeit, stets mit 
hoher Beteiligung. Dadurch und auch durch den 
guten Einsatz der Junioren und Juniorinnen, 
konnten wir erfolgreich in die Saison starten. 
 
So konnten wir gleich zu Beginn der Saison mit 
drei Siegen in Folge die Führung in der Gruppe 
übernehmen. 
 
Leider verloren wir den Spitzenkampf gegen 
Hasle-Rüegsau trotz einer 2:0 Führung mit 3:4. 
Auch nach dieser Niederlage konnten wir den 
Anschluss an die Spitze bis zum Ende wahren. 

Trotzdem wurde es wegen einer unnötigen Nie-
derlage gegen Sumiswald noch einmal eng für 
uns. So kam es im Spiel gegen Trubschachen zur 
Entscheidung, ob wir den zweiten Platz halten 
konnten oder auf den Vierten zurückfallen wür-
den. Nach einem ausgeglichenen Spiel konnten 
wir durch eine gute Leistung und nicht zuletzt 
dank etwas Glück, das Spiel mit 6:5 gewinnen. 
 
Alles in allem können wir mit sieben Siegen und 
nur zwei Niederlagen auf eine erfolgreiche Saison 
zurückschauen und hoffen, dass wir diese Leis-
tungen in der Halle und in der neuen Saison 
wiederholen können. 
 

René Farrer und Micha Geissbühler 
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Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Gwattweg 460, 3082 Schlosswil; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Marco Di Romualdo Riedlistrasse 32, 3123 Belp; m.diro@bluewin.ch 
  P: 031 819 76 92, N: 079 343 19 10 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

Team Manager FCZ 1 Thomas Liechti thomas.liechti@mibatech.ch; N: 079 301 55 39 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Fansrütistr. 11, 3550 Langnau; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Torwarttrainer Christian Zährl Ahornweg 9, 4950 Huttwil 
  N: 079 376 63 66 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelsteina@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren B Fabio Capuzzello Luzernstr. 22, 4553 Subingen; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 033 614 01 20, N. 079 632 91 94  
Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

 Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cb Kurt Gerber Brunnmattstr. 11, 3414 Oberburg; gerber.oberburg@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 52 78, N: 079 640 37 73 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werbung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Bärtschi Langnau  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Junioren F 

 
Harte Herbstrunde 
 
Anfang August nahmen auch wir F-Junioren die 
neue Saison in Angriff. Unser Kader umfasst 22 
Spieler und Spielerinnen. An dieser Stelle gleich 
in riesiges Kompliment: Wir hatten noch selten 
eine Mannschaft mit so viel Trainingsfleiss wie 
diesen Herbst! So macht das Trainerdasein gros-
sen Spass! 
 
An den Spielvormittagen mussten wir ziemlich 
unten durch. Die A-Mannschaft mit den älteren 
und erfahrenen Spielern hat zwar gespielt und 
kombiniert, dass einem zwischendurch der Mund 
offen blieb, aber mit dem Tore schiessen wollte 
es nicht immer klappen. Die B-Mannschaft mit 
den jüngeren und neuen Spielern musste viel 

Lehrgeld bezahlen, hat es aber am letzten Turnier 
geschafft, einen Match zu gewinnen! Super! 
Da der Winter naht, ziehen wir uns nun in die 
Halle nach Rüderswil zurück und feilen an unse-
rer Technik, dem Tore schiessen und der Freude 
am Fussball weiter.  
 
Zum Schluss noch ein riesen Dankeschön an 
unsere Assistenzcoaches Syle und Nitle. Die 
Kinder haben immer Freude wenn Ihr aushelft. 
Auch den Eltern ein Merci für die gute Zusam-
menarbeit. 
 
Einen schönen Winter wünschen die F-Coaches 
 

Ürsu, Küsu und Bärble 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Werbung Bäckerforum Aeschlimann (1/2 Seite) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Junioren D, Ämme Team b (2) / Junioren E 

 
In Roggwil feierten wir dann auch den ersten Sieg 
mit 4:1. Dies nach einer sehr guten ersten Halb-
zeit und grossem Kampf bis zum Schluss. Was 
war dieser Sieg wert? In Roggwil halfen uns  
4 Spieler vom Da aus. In Herzogenbuchsee war 
erstmals Regen angesagt und der Anpfiff musste 
noch warten. Nach einer Stärkung in der Clubbeiz 
versuchten wir unsere Fortschritte weiter zu 
verbessern. Mit einer sehr konzentrierten und 
starken Leistung konnten wir auswärts einen 
überzeugenden 7:0 Sieg feiern!!! Die beste Sai-
son-Leistung! Mit gestärktem Selbstvertrauen und 
dem möglichen 3. Platz vor Augen sind wir in das 
letzte Spiel gegen den FC Aarwangen gestartet. 
Weil wir nicht an die bestehenden Leistungen 
anknüpfen konnten, haben wir leider einen besse-
ren Tabellenplatz verpasst. Defensive Mängel, 
Fehlpässe und falsche Entscheidungen in der 
Offensive führten zu einer 2:8 Niederlage. Somit 
beenden wir die Herbstrunde auf dem 6. Platz mit 
7 Punkten. Hier konnten und mussten wir feststel-
len, dass wir nur als Team eine Chance haben 
um gewinnen zu können. 14 Einzelspieler können 
nichts ausrichten. Solche Spiele sind aber sehr 
wichtig für die Entwicklung der Spieler im Junio-
renalter und bringen jeden Einzelnen weiter. Wir 

haben uns als Mannschaft gefunden und weiter-
entwickelt. Mit diesem Einsatz freue ich mich 
bereits auf die Frühlingsrunde, in der sich jeder 
Spieler nochmals verbessern wird. Und dies 
werden wir dann auf dem Platz umsetzten. 
 
Die Mannschaft besteht heute noch aus 16 Spie-
lern, welche nun gemeinsam ins Hallentraining 
starten. Jeweils am Montag und Mittwoch haben 
wir die Möglichkeit, in der Halle auch andere 
Sportarten kennen zu lernen. Trainings nach J+S 
Kids stehen an. Auch werden wir 3 Hallenturniere 
bestreiten und dort unser Bestes geben. Es freut 
mich, wenn die Jungs gerne ins Training kommen 
und viel Spass am Fussballspielen haben. 
 
Ein grosser Dank geht an unseren Fanclub! Für 
die Junioren ist es sehr wichtig und schön, wenn 
die Eltern sie an den Spielen unterstützen. "Merci" 
für die super Unterstützung, für Eure Mithilfe, 
Dresse waschen und fahren an die Spiele! 
 

"Pole" Paul Baumgartner 
 
 

 
 
Junioren E:  Mit Disziplin und hoher 
Trainingsbeteiligung auf 2. Rang 
 
Neben neuen Spielern hatten wir in dieser Saison 
auch einen neuen Trainer, Micha hat die Stelle 
von "Kevä" übernommen. Sowohl Spieler als 
auch Trainer konnten schnell ins Team integriert 
werden und die Trainings verliefen meist diszipli-
niert und, abgesehen von der Ferienzeit, stets mit 
hoher Beteiligung. Dadurch und auch durch den 
guten Einsatz der Junioren und Juniorinnen, 
konnten wir erfolgreich in die Saison starten. 
 
So konnten wir gleich zu Beginn der Saison mit 
drei Siegen in Folge die Führung in der Gruppe 
übernehmen. 
 
Leider verloren wir den Spitzenkampf gegen 
Hasle-Rüegsau trotz einer 2:0 Führung mit 3:4. 
Auch nach dieser Niederlage konnten wir den 
Anschluss an die Spitze bis zum Ende wahren. 

Trotzdem wurde es wegen einer unnötigen Nie-
derlage gegen Sumiswald noch einmal eng für 
uns. So kam es im Spiel gegen Trubschachen zur 
Entscheidung, ob wir den zweiten Platz halten 
konnten oder auf den Vierten zurückfallen wür-
den. Nach einem ausgeglichenen Spiel konnten 
wir durch eine gute Leistung und nicht zuletzt 
dank etwas Glück, das Spiel mit 6:5 gewinnen. 
 
Alles in allem können wir mit sieben Siegen und 
nur zwei Niederlagen auf eine erfolgreiche Saison 
zurückschauen und hoffen, dass wir diese Leis-
tungen in der Halle und in der neuen Saison 
wiederholen können. 
 

René Farrer und Micha Geissbühler 
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Vereinsadressen (1) 

 
Vorstand 
 
Präsident/ Stefan Hofer Dorfstrasse 38, 3438 Lauperswil; st.hofer@bluewin.ch 
Werbechef  N: 079 210 46 75 

Sekretär Yanick Blaser Gwattweg 460, 3082 Schlosswil; info@fczollbrueck.ch 
  N: 079 568 97 93 

Sportchef/ Peter Beutler Zollstrasse 14, 3436 Zollbrück; info@beutler-muehle.ch 
Kassier  P: 034 496 88 24, G: 034 496 73 97, N: 079 301 75 04 

Spiko-Präsident Beat Boss Langnaustrasse 28, 3436 Zollbrück; beat.boss@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 08, N: 079 306 44 53 

Junioren-Obfrau Sylvia Stalder Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; sylviastalder@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 478 97 48 

Vertreterin Frauen Barbara Nyffenegger Unter Mörisegg, 3436 Zollbrück; banyzo@bluewin.ch 
  P: 034 496 53 49, N: 079 740 97 22 

Chef Anlässe Jörg Stucki Zollstrasse 12, 3436 Zollbrück; st.joerg@bluewin.ch 
  N: 079 439 35 27 
 
 
Trainerinnen und Trainer 
 
FCZ 1 (3. Liga) Marco Di Romualdo Riedlistrasse 32, 3123 Belp; m.diro@bluewin.ch 
  P: 031 819 76 92, N: 079 343 19 10 

 Oliver Bucher Rohr, 3439 Ranflüh; o.bucher@bluewin.ch 
  P: 034 496 56 42, N: 079 302 11 35 

Team Manager FCZ 1 Thomas Liechti thomas.liechti@mibatech.ch; N: 079 301 55 39 

FCZ 2 (5. Liga a/b) Dominik Rüegsegger Mooseggstrasse 23, 3550 Langnau; dominikrueegsegger@gmx.ch 
  P: 034 402 51 01, N: 079 501 04 22 

 Daniel Zaugg Fansrütistr. 11, 3550 Langnau; daniel.zaugg@amstein-walthert.ch 
  P: 034 496 51 82, N: 079 641 03 70 

Veteranen Thomas Etter Ortbachstrasse 8, 3555 Trubschachen; thomas.etter@zapp.ch 
(Gruppierung mit FCL)  N: 079 481 19 15 

Torwarttrainer Christian Zährl Ahornweg 9, 4950 Huttwil 
  N: 079 376 63 66 

Junioren A André Nievelstein Wangelenweg 10, 3400 Burgdorf; nievelsteina@kern-sammet.ch 
(Ämme Team)  N: 079 824 90 56 

Junioren B Fabio Capuzzello Luzernstr. 22, 4553 Subingen; fam.capuzzello@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 033 614 01 20, N. 079 632 91 94  
Junioren Ca Rolf Bichsel Meisenweg 5, 4950 Huttwil; rolf.bichsel@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 062 962 22 18, N: 079 406 52 03 

 Adrian Trummer Amselweg 2, 3672 Oberdiessbach; ada.trummer@gmail.com 
  G: 034 496 96 00, N: 079 467 27 04 

Junioren Cb Kurt Gerber Brunnmattstr. 11, 3414 Oberburg; gerber.oberburg@bluewin.ch 
(Ämme Team)  P: 034 422 52 78, N: 079 640 37 73 
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Junioren D: Fit aus dem Wintertraining 
 
Die Vorbereitung der D-Junioren auf die Rück-
runde lief auch in diesem Winter nach dem 
bekannten und bewährten Schema ab: Je ein 
Hallentraining in Rüderswil mit „Bänklischutten“ 
und eines in Zollbrück mit dem „legendären“ 
Bento-Circuit. 
 
Mitte Januar bestritten wir, nach nur einem 
Training, das Hallenturnier in Zollbrück. 
Dieses schlossen wir auf dem 4. Rang ab. 
 
Aufgrund des schönen Wetters konnten wir, so 

früh wie noch nie, am 11. März schon das erste 
Mal auf dem Sportplatz Zollbrück trainieren.  
 
Für die Rückrunde wurden wir in die stärkere 
Gruppe 1 eingeteilt. Ich bin überzeugt, dass wir 
auch gegen die stärkeren Gegner bestehen 
können. Die D-Junioren haben mich mit ihrem 
Trainingsfleiss und starkem Willen in den ersten 
Trainingswochen begeistert. Weiter so „Giele“! 
 
Mit sportlichen Grüssen 

 Bento 
 
 
Junioren E: Positive Entwicklung 
 
Nach der sehr erfolgreichen Vorrunde haben wir 
anfangs November mit dem Training in der Turn-
halle Zollbrück begonnen. Am 22. Januar bestrit-
ten wir, mit zwei Mannschaften, das vom FC 
Zollbrück organisierte Hallenturnier. Wie gewohnt 
wurde mit sehr viel Freude und Elan gespielt. So 
konnten wir am Schluss, absolut verdient, die 
sehr guten Plätze 2 und 3 belegen. Es ist auffal-
lend, wie sich die jungen Spieler und Spielerinnen 
seit dem letzten Sommer weiterentwickelt haben. 
Diesen Fortschritt beobachten wir Trainer natür-
lich mit sehr grosser Freude. Weiter so! 
 
Nach dem langen Winter warteten alle sehn-
süchtig darauf, dass das Training von der Halle 
auf das schöne Grün verschoben wurde. 

Wie bereits in der Vorrunde, werden wir auch 
diesen Frühling an Spielvor- und nachmittagen 
teilnehmen. Auf Grund der tollen Resultate der 
Vorrunde war es ursprünglich geplant, unsere 
Mannschaft im Meisterschaftsmodus zu melden. 
Dies hat, aus uns nicht bekannten Gründen, nicht 
geklappt. Nichtsdestotrotz sind wir davon 
überzeugt, dass wir auch an den „Turnierli“ zu 
genügend Spielpraxis kommen, damit die 
Spieler/-innen noch einmal einen Schritt nach 
vorne machen können.   
 
Wir wünschen allen Mannschaften des FCZ eine 
verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 

Damian Wüthrich und Christoph Erhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Mädchen-Power auf den 3. Rang!  Am Nachmittag sogar die Silbermedaille! 
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Einladung zur HV 2013 

 
Einladung, bzw. Aufgebot zur Hauptversammlung 2013 
 
 
Datum: Freitag, 21. Juni 2013 
 
Ort: Restaurant zur Brücke, 3436 Zollbrück 
 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 

 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 29. Juni 2012 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2012 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Revisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2013/2014 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2014 
 8. Wahlen 
  8.1 Vorstandsmitglieder 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
 
Stimmberechtigt sind laut Statuten Aktivmitglieder mit und ohne Pass, schulentlassene Juniorinnen 
und Junioren, Senioren und Veteranen, Vorstandsmitglieder, Funktionärinnen und Funktionäre, 
Schiedsrichter, sowie Frei- und Ehrenmitglieder. Andere Mitglieder (zum Beispiel Passivmitglieder) sind 
zur Hauptversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
Anträge der stimmberechtigten Mitglieder müssen bis 7 Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
beim Präsidenten Stefan Hofer (siehe Kontaktdaten Seite 3) eingereicht werden. 
 
Der Besuch der Hauptversammlung ist für Aktivmitglieder, Aktivmitglieder ohne Pass, schulentlassene 
Juniorinnen und Junioren, Senioren und Veteranen, sowie Vorstandsmitglieder obligatorisch.  
 
Abmeldungen müssen schriftlich unter Angabe des Grundes spätestens 3 Tage vor der HV beim  
Präsidenten (siehe Kontaktdaten Seite 3) vorliegen. 
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Protokoll der Hauptversammlung vom 18. Juni 2010 
 
Ordentliche Hauptversammlung FC Zollbrück 
vom 18. Juni 2010, um 20.04 Uhr im Restaurant zur Brücke, Bahnhofstrasse 1, Zollbrück 
 
Anwesend: 72 Stimmberechtigte (gemäss Präsenzliste) 
 
Entschuldigt: Philipp Erhard, Thomas Etter, Susanne Blaser, Karin Kunz, Peter Hulliger, 

Adrian Gerber, Christa Lüthi, Saranda Mehmeti, Peter Zimmermann, Reto 
Lehmann, Walter Zaugg, Rindlisbacher Thomas, Karin Fankhauser, Larissa 
Bärtschi, Damian Wüthrich, Bruno Lüthi, Renate Sutter, Christa Schüpbach, 
Matthias Trummer, Alex Alfa, Kurt Geissbühler, Christian Fiechter, Ruud van 
Deuersen, Christoph Muralt, Rene Wermuth, Roger Roth, Niklas Zbären, Erhard 
Martin, Kurt Hubacher 

 
Vorsitz: Christoph Erhard 
 
Protokoll: Yanick Blaser 
 

Traktanden 
 
 1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 2. Mutationen 
 3. Abnahme des Protokolls der letzten HV vom 19. Juni 2009 
 4. Entgegennahme Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Spielkommissionspräsidenten 
  4.3 des Junioren-Obmannes 
  4.4 des Senioren/Veteranen-Obmannes 
  4.5 der Vertreterin Frauenfussball 
 5. Jahresrechnung 2009 
  5.1 Bericht des Kassiers 
  5.2 Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren 
  5.3 Beschlussfassung und Entlastung des Kassiers und der übrigen Vorstandsmitglieder 
 6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2010/2011 
 7. Beschlussfassung über das Budget 2011 
 8. Wahlen 
  8.1 5 Vorstandsmitglieder 
  8.2 1 Rechnungsrevisor 
 9. Statutenänderungen 
10. Anträge 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 

 
Verhandlungen 

 
1. Wahl der Stimmenzähler, Feststellung Anzahl Stimmberechtigte 
 

Der Präsident Christoph Erhard begrüsst die Anwesenden, eröffnet die Versammlung und weist auf die 
zirkulierende Präsenzliste hin. Namentlich begrüsst er die anwesenden Ehrenmitglieder. Als 
Stimmenzähler werden Thomas Liechti, Daniel Badertscher und Thomas Gerber bestimmt und von der 
Versammlung einstimmig gewählt. 

Trainingslager (2) 
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dem Flugzeugfenster eine gewaltige Aussicht auf 
die Wolken. Nach etwas mehr als drei Stunden 
landeten wir in Málaga, wo bereits die Dämme-
rung einbrach. Leider hatten wir, auch wie bereits 
vor einem Jahr, Probleme mit der Beschaffung 
der Fahrzeuge, die wir jeweils immer für eine 
Woche mieteten. Als wir nach mehrmaligem Hin 
und Her endlich in unsere Busse steigen konnten, 
waren wir daher auch umso glücklicher. Nicht 
zuletzt weil sich bei einigen doch schon ein wenig 
Müdigkeit eingeschlichen hatte. Im Hotel 
Benalmádena Palace angekommen, machten wir 
verschiedene Bekanntschaften mit Angestellten, 
die wir bereits von früher kannten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hotel Benalmádena Palace I 
 
An der Rezeption nahmen wir die Hotelzimmer-
schlüssel entgegen. Da das Hotel gut besetzt 
war, fanden wir unsere Zimmer ziemlich verstreut 
vor, was doch etwas schade war. Nach dem 
Zimmerbezug war das Abendessen an der Reihe. 
Über die Qualität des Buffets gingen die Meinun-
gen bereits wieder auseinander. Vielen waren die 
Speisen zu mild, aber Marco hatte vorgesorgt und 
Gewürze aus der Schweiz importiert. 
 
Sonntag 
Der erste "richtige" Tag brach an. Um 09.15 trafen 
wir uns zum gemeinsamen Morgenessen im 
Hotel. Dieses Jahr hatten wir überraschender-
weise sogar genug Bälle zum Trainieren. Auch 
konnten wir im Stadion von Torremolinos kicken, 
was noch viel besser anmutete. Auch da hatten 
wir letztes Jahr Probleme mit den Platzwarten, die 
uns ein Training in jenem Stadion verboten 
haben. Als einige spanische Plauschkicker end-
lich ihr Spielchen beendet hatten, betraten wir das  
Feld. Auch das Wetter hatte es in sich. 20 Grad 
und heiter Sonnenschein. Nachdem das Training  
 

 
bereits eine Weile dauerte, fragte sich Oli, wo 
denn nun der versprochene Regen bleiben 
würde. denn tatsächlich, jetzt wäre er durchaus 
willkommen gewesen. 
 
Am Nachmittag unternahmen wir einen gemein-
samen Strandspaziergang und hielten an einem 
Strandhäuschen an, um ein verdientes Bierchen 
zu trinken. Einige entspannten sich anschliessend 
im Wellnessbereich des Hotels.  
 
Am Abend gingen die meisten nach einem 
Besuch in der Hotelbar ins Bett. Doch neun Per-
sonen hatten noch nicht genug und machten sich 
auf den Weg zum Hafen, wo immer etwas los 
war, sei es in Sachen Disco, Esskultur oder 
sonstigen Beschäftigungen. 
 
Montag 
Heute regnete es das erste Mal ein wenig. Daher 
entschieden sich einige, mit Regenjacke zu trai-
nieren. Wir trainierten oberhalb vom Stadion, auf 
dem das Terrain aber auch sehr gut zu bespielen 
war. Stephan Bruni setzte im heutigen Training 
vor allem auf Abschlussübungen. Stifu Winkler, 
der zu Beginn der Reise noch krankheitshalber 
das Training fallen liess, wirkte auch wieder mit. 
Dafür konnte Tim Schober noch nicht mittrainie-
ren. Dennoch kam er immer mit und machte 
jeweils für sich selber Kraft- und Laufübungen.  
 
Am Nachmittag spielten wir in Zweierteams eine 
Billardrunde im Hotel. Dabei liess sich vor allem 
unser Co-Trainer und Routinier Oli als guter 
Billardspieler enttarnen. Da nach dieser anstren-
genden Runde viele ihren Zimmerkühlschrank mit 
Getränken füllen wollten, gingen diese am Nach-
mittag zum nahegelegenen Supermarkt. Dabei 
wurden ziemliche Mengen von Getränken und 
Chips zusammengekauft, was unserem Trainer 
sicher nicht behagt hätte. Doch wir wussten, dass 
dies mit den harten Trainingseinheiten kein 
Problem darstellen und wir die Kalorien wieder 
ausschwitzen würden.  
 
Tatsächlich kündigte unser Trainer für den 
nächsten Tag ein sehr hartes Training an. Daher 
entschieden sich alle Spieler, heute sehr passiv 
im Ausgang zu agieren oder gar nicht erst zu 
gehen. 
 

Fortsetzung auf Seite 15
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Werber und Sponsoren 

 
Internetwerber auf www.fczollbrueck.ch 
 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr. 3, Lützelflüh CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Gold- und Silbersponsoren 
 
AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau Metzgerei Nyffenegger / Restaurant Sternen, Zollbrück 
CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück Garage Kobel, Lützelflühstrasse 63, Hasle-Rüegsau 
Bäckerei-Konditorei-Tea-Room Liechti, Zollbrück  
 

 
Werbetafeln/Transparente auf dem 
Sportplatz Tannschachen 
 
Bögli Heinz, Transporte, 3550 Langnau Schüpbach Holzbau, Mungnau, 3436 Zollbrück 
Bächler + Güttinger AG, Bahnhofstr. 50, 3629 Kiesen MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstr., 3432 Lützelflüh 
Reisebüro Aebi AG, Dorfmühle, 3550 Langnau Zimmerei Kühni AG, Emmentalstr. 102, 3435 Ramsei 
Hotel Hirschen, U. Weyermann, Dorfstr., 3550 Langnau Metzgerei Nyffenegger AG, Langnaustr. 78, Zollbrück 
Heiztechnik Widmer, 3552 Bärau Restaurant Sternen, Langnaustr. 78, 3436 Zollbrück 
Emme Kies & Beton, Pfaffenboden, 3452 Grünenmatt Schär Reisen Langnau AG, Dorfstr. 13, 3550 Langnau 
Bäckerforum Aeschlimann AG, Dorfstr., 3436 Zollbrück Möbel Siegenthaler AG, 3455 Grünen-Sumiswald 
Valiant Bank AG, 3436 Zollbrück Bauunternehmung Hans Schmid AG, 3437 Rüderswil 
Feldschlösschen Getränke AG, 4310 Rheinfelden Vaudoise Hauptagentur Langnau, Dorfstrasse 22a, Langnau 
H. Brechbühl AG, Garage, 3436 Zollbrück PROMO-ONE GmbH, Stefan Paoli, Loren-Allee 1, Uster 
Pneu & Garage Aeschlimann, 3436 Zollbrück CompuTech Informatik AG, Kalchmatt 23, Zollbrück 
Erhard GmbH, Malerei + Gipserei, 3436 Zollbrück Wyhuus Aemme, Sumiswaldstr. 15, 3435 Ramsei 
Gärtnerei Ilfisbrücke, Burgdorfstr. 5, 3550 Langnau Wüthrich Sport AG, Dorfmühle, 3550 Langnau 
Le Garage Gerber GmbH, Rüderswilstr. 27, Zollbrück Bergrestaurant Erika, Geisshaldenalp, 3537 Eggiwil 
Garage S. Hertig, 3552 Bärau Pferde-/Schweinemetzgerei M. + L. Horisberger, Langnau 
Jakob AG, Jakob-Markt, 3436 Zollbrück Garage Kobel, Lützelflüstr. 63, 3415 Hasle-Rüegsau 
Sto AG – Subingen, Hauptsitz, 8172 Niederglatt Werren-Werbung, D. Werren, Bernstr. 33, 3550 Langnau 
Valserphippu, Ph. Haldemann, 3415 Hasle-Rüegsau Landi Region Langnau AG, Dorfstr. 37, 3436 Zollbrück 
Bichsel Hansueli, Heizungen, 3435 Ramsei Jürg Rothenbühler, Schreinerei, 3436 Zollbrück 
Mumenthaler Heinz, Beschriftungen, 3550 Langnau AXA Winterthur, Schlossstrasse 2, Langnau 
 

 
Dress-/Trainingsanzug-Werbung 
 
1. Mannschaft MIBATECH AG, Th. Liechti, Bahnhofstrasse 3, 3432 Lützelflüh 
 Tea-Room Liechti, Bahnhofstrasse 4, 3436 Zollbrück 
2. Mannschaft Trendlokal Gate 25, Rest. zur Brücke AG, 3436 Zollbrück 
 Valserphippu, Alpenstrasse 23, 3415 Hasle-Rüegsau 
Veteranen Hotel Hirschen, Dorfstrasse 17, 3550 Langnau 
 Fischer & Cie AG, Güterstrasse 17, 3550 Langnau 
Frauen Fest-/Partyzelte, M. und U. Nyffenegger, 3436 Zollbrück 
 Färberei Probst AG, Stefan Probst, 3543 Emmenmatt 
Junioren A Norm und Mass, 3427 Utzenstorf 
Junioren B Garage S. Hertig, 3552 Bärau 
Junioren Cb Flüha GmbH, Malerei + Gipserei, 3438 Lauperswil 
Junioren D B&M Fenster und Montagen, 3436 Zollbrück  
KiFu E + F Jakob AG, Jakob - Markt, 3436 Zollbrück 
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Üsi Umwäut söu gsung blibe.

Vögeli Marketingproduktion & Druck produziert nachhaltig und ökologisch.  
Zum Beispiel kühlen wir unsere Produktionshalle mit Grundwasser, recyclen einmal 
 erzeugte Energie mit  einer Wasser-Wärmepumpe und verwenden 100% Ökostrom.  

Dir chöits gsorget gä.
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